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UUrrssuullaa  PPeeeerr hat sich in ihrem 
langen Künstlerleben mit den 
verschiedensten Techniken 
auseinandergesetzt. 

Sie zeigt uns daraus 

• ZZeeiicchhnnuunnggeenn
• AAqquuaarreellllee
• AAccrryyllbbiillddeerr
• CCoollllaaggeenn
• EEnnkkaauussttiikk--BBiillddeerr
• FFoottooggrraaffiieenn
• SSkkuullppttuurreenn  iinn  TToonn,,

SStteeiinn  uunndd  HHoollzz

Der Erlös aus dem Verkauf der 
Werke kommt vollumfänglich  
humanitären Projekten zugute. 
Herzlichen Dank für ihre 
Unterstützung! 

Besten Dank an den Gemeinderat 
von Eschenbach, die Ausstellung 
im Züntihaus zu ermöglichen. 

Einladung 
zzuurr  AAuusssstteelllluunngg  ddeerr  WWeerrkkee  vvoonn  UUrrssuullaa  PPeeeerr  

iimm  ««ZZüünnttiihhaauuss»»  iinn  66227744  EEsscchheennbbaacchh  

VVeerrnniissssaaggee  aamm  FFrreeiittaagg,,  0022..  JJuunnii  22002233    1188..0000  hh  

…hereinspaziert 

    DDiiee  AAuusssstteelllluunngg  ddaauueerrtt        
    vvoomm  0022..  bbiiss  2255..  JJuunnii  22002233  

Öffnungszeiten  
vom 02. – 25. Juni: 

MMiittttwwoocchh  1144..0000  ––  1177..0000  hh  
FFrreeiittaagg  1144..0000  ––  1177..0000  hh  
SSaammssttaagg  1144..0000  ––  2211..0000  hh  
SSoonnnnttaagg  1144..0000  ––  1199..0000  hh  

Adresse: Unterdorfstrasse 14 
Vom Bahnhof S9 ca. 5 min. 
Parkplätze neben dem Haus 

  Direkte Kontakte zur Künstlerin 
  ausserhalb der Öffnungszeiten: 

041 448 14 50 
079 326 70 79 
ursula.peer@bluewin.ch 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und heissen Sie herzlich 
willkommen. 

Ursula Peer und das 
Ausstellungs-Team 
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Musikalische Einlagen von Elsbeth und Donat Burgener
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2 Historisches

Geschichten aus Eschenbach

Wässermatten

Was der Lokalhistoriker jahrelang im Hinterkopf trug 
hat in diesem Frühjahr unverhofft Auftrieb erhalten. 
Ausgehend von einer Schrift «Schweizer Pioniere 
der Wirtschaft und Technik – Mönche als Pioniere» 
habe ich mich immer wieder gefragt, ob in einem 
Ort mit einem Zisterzienserkloster nicht die Technik 
des Wasserbaus, insbesondere die der Wässerung 
von Matten angewendet wurde. Die Wässermatten 
waren eine ehemals im Schweizer Mittelland ver-
breitete Kulturform der Wiesenbewässerung und 
Düngung. Sie wird in der erwähnten Schrift ausführ-
lich beschrieben und wurde von den Zisterzienser-
mönchen, insbesondere im Bereich des Klosters 
St. Urban, zur Perfektion getrieben. Zur Vorberei-
tung einer Begehung für die Mitglieder von Eschen-
bach Natur entlang des Dorfbaches habe ich in ver-

Ausschnitt aus dem Übersichtsplan Eschenbach 1922; blau: 
vermuteter Wässergraben, grün Dorfbach, rot Mühlekanal 
für Wydmühle und Achermühle

schiedenen Quellen recherchiert. Im Zusammenhang 
mit den Wasserrechten für die Wydmühle stiess ich 
in der «Chronik der Familien Müller» von Franz Mül-
ler, alt Lehrer sel., auf ein Gerichtsurteil aus dem 
Jahre 1642. Für die sogenannte «Hackermatt» gibt 
es im Klosterarchiv einen «Vertragsbrief, eine Wäs-
serung Beträfent zwischen dem wohlerwürdigen 
Gotshus Eschenbach und der Widmühlin daselbst». 
Ebenfalls erhielt ich einen Hinweis auf eine soge-
nannte «Wässerig» im Gebiet Vorhuben. Fast gleich-
zeitig entdeckte ich im Bildarchiv der ETH Zürich 
einen Übersichtsplan aus dem Jahre 1922 mit der 
eigenartigen Linienführung eines Gewässers in der 
Matte östlich der SISTAG und des Bahndammes. 
Mit der eigenen Erinnerung an eine Stauvorrichtung 
im Dorfbach, welche hinter der heutigen Käserei 
bei deren Bau 1977 noch sichtbar war, und einer 
Leitungsführung von dort unter der Werkstatt der 
SISTAG stiess ich auf mehrere Hinweise, dass die 
Wässerung in Eschenbach in früherer Zeit offen-
sichtlich betrieben wurde. Mit der aufmerksamen 
Beobachtung von Hecken mit Gräben, die längst 
kein Wasser mehr führen, z. B. im Gebiet Pfruend-
hof und anderen Hinweisen wurde mein G’wunder 
definitiv geweckt. Mit Sicherheit liegen im Staats- 
und Klosterarchiv Akten und Skizzen um dieses 
Thema weiter zu verfolgen.

Edi Unternährer
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Juni
05. / 12. / 19. / 26. Mo. Grünabfuhr
08.  Do. Fronleichnam
18.  So. Abstimmungsonntag
19.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
28.  Mi. Erscheint Pöstli

Juli
01.  Sa. Altpapiersammlung
02.  So. Chilbi
03. / 10. / 17. / 24. / 31. Mo. Grünabfuhr

August
07. / 14. /21. / 28. Mo. Grünabfuhr
21.  Mo. Schulbeginn 2023 – 2024
21.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
24.  Mo. Grünabfuhr
30.  Mi. Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat Tag  Wer / Was  Zeit Wo

Juni 2023
02. Fr. Pfarrei, Frau+Familie Lange Nacht der Kirche
02. Fr. Vernissage Ausstellung Ursula Peer 18.00 Züntihaus
02. Fr. Feldschützen Feldschiessen                                 16.30 –19.15 Hüslenmoos
03. Sa. Gemeinde Café Welcome                                       09.00 – 11.00 Schulhausweg 12
03. Sa. Feldschützen Feldschiessen        10.00 – 11.45 & 13.30 –15.30 Hüslenmoos
03. Sa. FC Eschenbach – Kickers 17.00 Weierhaus
03. – 04. Sa. – So. ESV GT Verbandsjugendmeisterschaft Halle Neuheim
04. So. Trachtengruppe Ausflug
05. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
05. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
06. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
06. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Do. Fronleichnam
08. Do. Pfarrei Gottesdienst 10.00 Betagtenzentrum
08. – 11. Schule Fronleichnamsbrücke
10. Sa. FC Sursee – Eschenbach 18.00 Sursee
12. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
13. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Löwen
14. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 BZD Dösselen
14. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofplatz
15. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
16. Fr. Frau+Familie Luzerner Weine
16. – 18. Fr. – So. ESV Seeländisches Turnfest Pieterlen BE
17. Sa. FC Eschenbach – Buochs 18.00 Weierhaus
18. So. Eidg. Abstimmungen, Wahl CK
18. So. Männerchor Begleitung Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
19. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
19. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
21. Mi. Senioren Aktiv Jubiläums – Ausflug an den Rheinfall
23. – 25. Fr. – So. Trachtengruppe Innerschweizer Trachtenfest Melchtal
24. Sa. ESV Jugend Sägemehlringertag Eschenbach
24. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt                            10.00 –11.30 Betagtenzentrum
25. So. Männerchor Sonntagsbrunch 09.00 Saal
26. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
28. Mi. Pöstli Ausgabetag

Juli 2023
01. Sa. Gemeinde, FC Papiersammlung
01. Sa. Gemeinde Cafe Welcome                                       09.00 –11.00 Schulhausweg 12
01. Sa. Pfarrei & Frau+Familie Chilbi Klosterplatz
02. So. Pfarrei Gottesdienst Familiengottesdienst anschl. Chilbi 10.30 Klosterplatz
02. So. Gemeinde Gedenkfeier Schlacht bei Sempach             ab 08.45 Im Städtli
03. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
03. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
03. Mo. Männerchor Sommer Schluss Höck



5Juni 2023 Agenda

04. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
04. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
04. Di. ESV FR Grillieren Eschenbach
06. Do. ESV MR Sommerabschlusshöck Eschenbach
08. – 20.08 Schule Sommerferien
10. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
10. – 15. STV Geräteturnlager Halle Neuheim
12. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
13. Do. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Pizzeria
17. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
18. Di. Senioren aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
24. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
31. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
31. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung

August 2023
06. – 12. So. – Sa. ESV Nachwuchs: Sportlager Leukerbad
07. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
07. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
08. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Brioche
08. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
08. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
09. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
14. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
18. Fr. Männerchor Spiel-, Jass- und Grillabend
20. So. Pfarrei Familiengottesdienst Velo + Schulthek Segnung 10.30 Pfarrkirche
21. Mo. Schule Schulbeginn 2023 – 2024
21. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
22. Di. Senioren aktiv Sommertreff 11.30 Saal
28. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
28. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung

 
 
 

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 

6274   Eschenbach 
 041 448 16 44                         info@allenbach.com                     www.allenbach.com 

Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen 
        

24 h Elektro-Service 

 
 
 



Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und 
Feier
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Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:
• die speziellen Desserts
• Ihren Wochenend-Brunch (SA + SO)
• mit Liebe zubereitete Menus
• die grosse Brotauswahl
• Apéro- und Dessertbuffet
• Ihre Feier in geschlossener Gesellschaft
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Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Am Samstag und Sonntag, 13. / 14. Mai 2023 
den Muttertags-Brunch im Brioche geniessen!

zu vermieten per 01.07.2023 
Alte Kantonsstrasse 96, Eschenbach 

 

 4-Zimmer-Wohnung mit  
Wintergarten, Garage und Garten 

 

Mietzins CHF 1'880.—/NK CHF 325.— 
 Garage und Aussenabstellplatz CHF 160.— 

Weitere Informationen unter:  
041 455 44 20 oder team@teamburkard.ch 
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Nicole Lüthy-Widmer ist neue  
Gemeindepräsidentin

Nicole Lüthy-Widmer (Mitte) 
tritt am 1. September 2023 die 
Nachfolge von Gemeindepräsi-
dent Guido Portmann an. Bis 
zum Ablauf der Eingabefrist am  
1. Mai 2023 wurden keine wei-
teren Wahlvorschläge einge-
reicht. Der Gemeinderat hat  
an seiner Sitzung vom 11. Mai 

2023 die Wahl von Nicole Lüthy-Widmer als Ge- 
meindepräsidentin offiziell bestätigt. 

Wir wünschen Nicole Lüthy-Widmer einen guten 
Start als neue Gemeindepräsidentin.

Ruth Stocker-Limacher ist neue 
Gemeinderätin

Ruth Stocker-Limacher (FDP) 
tritt bereits ab 1. Juni 2023  
das Amt als Gemeinderätin von  
Patrizia Brun-Danini an. Bis 
zum Ablauf der Eingabefrist am 
1. Mai 2023 wurden keine wei-
teren Wahlvorschläge einge-
reicht. Der Gemeinderat hat an 
seiner Sitzung vom 11. Mai 

2023 die Wahl von Ruth Stocker-Limacher als Ge-
meinderätin offiziell bestätigt. Wir wünschen Ruth 
Stocker-Limacher einen guten Start als neue Ge-
meinderätin.

Der Gemeinderat Eschenbach setzt sich ab 1. Sep-
tember 2023 für den Rest der Legislaturperiode bis 
2024 wie folgt zusammen: Nicole Lüthy-Widmer 
(Gemeindepräsidentin), Markus Kronenberg (Ge-
meindeammann), Pia Rüttimann-Troxler (Sozialvor-
steherin), Ruth Stocker-Limacher (Mitglied Gemein-
derat) und Benno Fleischli (Mitglied Gemeinderat).

Ersatzwahl für ein Mitglied der 
Controllingkommission

Für die Nachfolge von Peter Bächler als Mitglied der 
Controllingkommission kandidieren zwei Personen. 
Die Mitte Eschenbach schlägt Alex Estermann vor. 
Die GLP Eschenbach hat einen Wahlvorschlag mit 
Marco Buholzer eingereicht. Somit kommt es am 
18. Juni 2023 zu einer Urnenwahl.

Ergebnisse 2. Wahlgang Regierungs-
ratswahlen vom 14. Mai 2023

Als Mitglieder des Regierungsrates haben im 2. Wahl-
gang in Eschenbach Stimmen erhalten:
1. Fanaj Ylfete, Luzern 422
2. Hartmann Armin Schlierbach 586
3. Huser Claudia, Luzern 491
4. Peter Juergen, Luzern 44
5. Peyer Chiara, Luzern 163
Vereinzelte 2

Stimmbeteiligung 36 %

Abstimmungen  
und Wahl vom  
18. Juni 2023

 
Am 18. Juni 2023 finden folgende Abstimmungen 
und Wahl statt:

Bund
– Bundesbeschluss vom 16. Dezember 2022 über 

eine besondere Besteuerung grosser Unterneh-
mensgruppen (Umsetzung des OECD / G20-Pro-
jekts zur Besteuerung grosser Unternehmens-
gruppen)

– Bundesgesetz vom 30. September 2022 über die 
Ziele im Klimaschutz, die Innovation und die Stär-
kung der Energiesicherheit (KIG)

– Änderung vom 16. Dezember 2022 des Bundes-
gesetzes über die gesetzlichen Grundlagen für 
Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung 
der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz)

Kanton
– Ost- und Westumfahrung Flecken Beromünster
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Gemeinde
– Ersatzwahl Mitglied Controllingkommission für 

den Rest der Amtsdauer 2020 – 2024

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag,  
18. Juni 2023, im 1. OG der Gemeindeverwaltung, 
von 10.00 bis 10.30 Uhr, möglich. Das Stimmregister 
liegt ab dem 14. Juni 2023 zur Einsichtnahme auf.

Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und die Er-
läuterungen verwiesen, welche allen Stimmbe-
rechtigten zugestellt werden. Sie können Ihre Stim-
me an der Urne oder auf postalischem Wege 
abgeben. Bitte beachten Sie die entsprechenden 
Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis. Im Korres-
pondenzverfahren (briefliche Stimmabgabe) ist be-
sonders zu beachten:

– Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
– Die Stimm- und der Wahlzettel müssen sich im 

grünen, neutralen Couvert befinden!
– Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! (Getrenn-

te Stimmzettel bedeuten Mehraufwand für das 
Urnenbüro).

Gemeindeversammlung  
vom 23. Mai 2023

Gemeindepräsident Guido Portmann eröffnete die 
Versammlung und stellte gleich zu Beginn fest, wie 
bedeutend der heutige Abend für ihn sei. Nach 15 
Jahren stand er nun zum letzten Mal der Versamm-
lung vor. Er brachte deutlich zum Ausdruck, wie 
sehr ihn das Amt erfüllt habe. So freute er sich, 
zum Abschluss einen sehr guten Rechnungsab-
schluss vorlegen zu dürfen.

Gemeindeammann Markus Kronenberg setzte 
fachkundige Akzente zur Rechnung und fasste die 
wichtigsten Eckwerte zusammen. Dass der Ab-
schluss 625’000 Franken besser als budgetiert aus-
fiel, ist u. a. höheren Steuererträgen und Abliefe-
rungen aus dem Kieswerk, tieferen Aufwendungen 
bei der Bildung und im Sozialwesen zu verdanken. 
Schmerzlich fällt der Verlust von 0,5 Mio. Franken 
aus dem Betrieb des Betagtenzentrums ins Ge-
wicht. Dieser kam im Wesentlichen auf den hohen 
Betreuungsaufwand und Engpässen beim Pflege-
personal zustande. Die Suche nach einer Neuaus-

richtung des Betriebes ist in Vorbereitung. Aus 
dem Kieswerk resultierte ein sehr gutes Ergebnis, 
das insbesondere auf einen hohen Ertrag aus der 
Deponie zurückzuführen ist. 

Die Gesamtinvestitionen liegen mit knapp 2 Mio. 
Franken deutlich unter den früheren Werten. Mit-
entscheidend dazu ist die Verzögerung des An-
schlusses an die Verbands-Abwasseranlage der 
REAL in der Gemeinde Emmen.

Der Ertragsüberschuss in der Gemeinderechnung 
wird schliesslich mit 350’000 Franken ausgewie-
sen. Dass die Finanzen solide aufgestellt sind, zeigt 
sich auch am ausgewiesenen Eigenkapital von 38 
Mio. Franken.

Marc Wagner, Präsident der Controlling-Kommissi-
on, erklärte in seiner frischen Art, dass trotz gross-
er anstehender Aufgaben die Gemeinde ohne Steu-
ererhöhungen auskommen sollte. Er meinte v. a. die 
Investitionen beim Fussballplatz Weiherhaus, die 
bauliche Entwicklung im Unterdorf sowie die Ge-
samterneuerung des BZ Dösselen.

Weiter ging es mit erfreulichen Zahlen zum «Areal-
Netz». Aus ökologischer und betriebswirtschaftli-
cher Sicht ist das Projekt ein voller Erfolg. Trotz ge-
ringerer Beiträge des Bundes von über 150’000 
Franken schliesst die Abrechnung positiv ab.

Guido Portmann im Element an seiner letzten Gemeinde-

versammlung.
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Zur Ortsplanung äusserte sich Markus Kronenberg 
zu den wichtigsten Änderungen wie der System-
wechsel von der Ausnützungs- zur Überbauungszif-
fer, Grünflächenziffer, Einzonungen, Erschliessungs- 
und Verkehrsrichtplan usw. 2024 sollt die Vorlage 
zur Urnenabstimmung kommen. Zum Unterdorf 
wird am Richtprojekt weitergearbeitet. Knackpunk-
te sind u. a. die Parkierung und Einstellhallenzu-
fahrt, die Zufahrt zum Postplatz, die Frage «wie 
weiter mit den Restaurants» wie auch zu den erfor-
derlichen Renditen bei den Neubauten.

Die Suche nach Investoren ist am Laufen. Ideal 
wäre eine solche aus unserem Dorf.

Die Lösung beim Fussballplatz lässt weiter auf sich 
warten. Ein Erwerb der Liegenschaft zieht der Ge-
meinderat einer Verlängerung des Baurechtsver-
trages vor. Schliesslich orientierte Gemeinde-
schreiber Roland Studer noch über den Stand beim 
neuen Eschenbacher-Buch. Das 350 Seiten starke 
Werk ist in der Schlussphase und wird am Freitag, 
27. Oktober 2023 der Bevölkerung vorgestellt.

Die Versammlung stand aber auch im Zeichen von 
Abschied und Willkomm. Der Präsident verabschie-
dete Gemeinderätin Patrizia Brun-Danini, die per 
31. Januar 2023 von ihrem Amt zurückgetreten ist. 
Peter Bächler verlässt die Controlling-Kommission 
(Ersatzwahl am 18. Juni) und Walter Mattmann legt 
das Präsidentenamt der UHG ab (Nachfolger Alois 
Bächler). Mit einem herzlichen Applaus werden 
beiden neuen Gemeinderätinnen Ruth Stocker-Li-
macher für die FDP (ab dem 1. Juni) und Nicole 
Lüthy-Widmer für die Mitte (ab 1. September als 
Gemeindepräsidentin) willkommen geheissen.

Guido Portmann setzte mit träfen, launigen und 
aufmunternden Worten einen fulminanten Schluss-
akzent zu seiner letzten Gemeindeversammlung. 
Er brachte zum Ausdruck, dass die Zusammenar-
beit auf sachlicher Basis ein wichtiger Grundpfeiler 
für die Erfolgsgeschichte unserer Gemeinde sei. 
Seine Dankesworte gingen in den verdienten, lan-
ganhaltenden Applaus über. Verabschiedet wird 
Guido Portmann dann an der Gemeindeversamm-
lung vom 11. Dezember 2023. 

Beim anschliessenden Apéro wurde rege der Aus-
tausch zwischen Bevölkerung und Gemeinderat 
gepflegt.

Josef Bucher 

Die beiden neuen Gemeinderätinnen Nicole Lüthy (li) und 

Ruth Stocker.

Guido Portmann, Nicole Lüthy, Ruth Stocker und Patrizia 

Brun.

Verabschiedung Patrizia Brun.



10 Aus dem Gemeindehaus

Thomas Kaufmann – neuer  
Fachmann Finanzabteilung

Am 1. Juni 2023 wird Thomas 
Kaufmann seine Stelle als Fach-
mann Finanzen antreten. Tho-
mas Kaufmann ist ausgebilde-
ter Fachmann Finanz- und 
Rechnungswesen. Er ersetzt 
Trudi Fähndrich, die Ende 2023 
vorzeitig in Pension gehen wird. 

Eschenbach heisst Thomas Kaufmann herzlich will-
kommen.

Alexander Müller – neuer Sach- 
bearbeiter Administration RBO

Am 1. Juni 2023 wird Alexan-
der Müller die Stelle als Sach-
bearbeiter Administration im 
Regionalen Bauamt Obersee-
tal übernehmen. Alexander 
Müller ersetzt Fabienne Bäch-
ler, die per Ende März 2023 
aus dem Gemeindedienst aus-
getreten ist. 

Eschenbach heisst Alexander Müller herzlich will-
kommen.

Gedenkfeier Sempach 2023 mit drei 
Luzerner Gastgemeinden

Am Sonntag, 2. Juli 2023, gedenkt der Kanton Lu-
zern der Schlacht bei Sempach von 1386. Die Be-
völkerung ist herzlich eingeladen, am Anlass teil- 
zunehmen. Im Anschluss an die Gedenkfeier laden 
der Kanton Luzern, die Gastgemeinden Ballwil, 
Eschenbach und Inwil sowie die Stadt Sempach die 
Bevölkerung zum Apéro ein.

Das ist das Programm:
08.45 Uhr Morgenbrot im Städtli
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst / Festakt
11.30 Uhr Bevölkerungsapéro
12.40 Uhr Ende der Gedenkfeier

Die drei Oberseetalergemeinden Ballwil, Eschen-
bach und Inwil treten zu Ehren von Fabian Peter, 
der ab Juli nach der Wahl durch den Luzerner Kan-
tonsrat für ein Jahr das Amt des Regierungspräsi-
denten innehat, als Gastgemeinden auf. Beim Ein-
zug werden 85 Schülerinnen und Schüler der 5. und 
6. Klasse aus Ballwil, Eschenbach und Inwil die  
Fahnen der Luzerner Gemeinden tragen.

Es würde uns sehr freuen, am Bevölkerungsapéro 
einige bekannte Gesichter aus Eschenbach zu be-
grüssen.

Gemeinderat Eschenbach

Ortsplanung

Die über 30 Rückmeldungen zur Mitwirkung werden 
gegenwärtig verarbeitet. Verschiedene Abklärungen 
und Gespräche finden statt und andererseits werden 
Antworten zu den Eingaben erstellt. Diese Antworten 
werden anfangs Juni 2023 zugestellt.

Der Kanton Luzern wird bis Ende Mai 2023 seine Stel-
lungnahme zur Vorprüfung abgeben. Anschliessend 
werden die Unterlagen für die öffentliche Auflage mit 
Einsprachemöglichkeit aufbereitet.

So sieht der Zeitplan aus
– Sommer 2023: Überarbeitung Ortsplanungs-
  revision
– Herbst 2023:  Öffentliche Auflage mit Einspra- 

 chemöglichkeit
– Anschliessend: Einspracheverhandlungen
– 2024: Schlussabstimmung an Urne
– Anschliessend: Genehmigung Regierungsrat

Wichtige Informationen finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Eschenbach unter:
www.eschenbach-luzern.ch/Politik/Ortsplanung
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Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20

Aktuelle Informationen zur  
Gemeindezuweisung 2023 

Der Erfüllungsgrad des Aufnahmesolls bleibt wei-
terhin bei 75 %. Die Gemeinde Eschenbach hat das 
Aufnahmesoll erreicht und muss aktuell keine Er-
satzabgaben leisten.

Aktuell wird im Kanton eine mögliche Abschaffung 
der Ersatzabgaben besprochen. Entschieden wur-
de noch nicht.

Informationen aus der Integrationsgruppe
Leiterin: Judith Monticelli
Kontakt: freiwillige6274@gmail.com

Café Welcome vom Samstag,  
6. Mai 2023 – «Welchen Dialekt  
oder Sprache sprichst Du?»
Bei strömendem Regen haben sich am Vorabend 
des Café Welcome rund zehn Jugendliche und Frau-
en eingefunden, um das beliebte Samstag-Café 
vorzubereiten. Einrichten, Einkaufen, Dekorieren – 
das Miteinbeziehen von Menschen, die in Eschen-
bach vielleicht noch nicht «Fuss gefasst» haben, ist 
der Gruppe Integration ein grosses Anliegen. Des-
halb werden Frauen, Männer und Kinder gerade 
mit Flüchtlings- oder Asylstatus aufgefordert, sich 
bei den Vorbereitungen für das Café Welcome zu 
beteiligen – und dies tun sie mit viel Freude und 
Begeisterung. 

Das Thema vom 6. Mai 2023 beim Café Welcome 
«Welchen Dialekt oder Sprache sprichst Du?» lud 
dazu ein, dass die Vorbereitungsgruppe in allen er-
denklichen Sprachen ein «Herzlich Willkommen» 
via Google-Translator heraussuchte und das Lokal 
von Frau und Familie Eschenbach mit Mini-Plaka-
ten verzierten. Dabei wurde viel gelacht, konnte 
man die unterschiedlichsten Sprachen weder ein-
wandfrei aussprechen noch war es ein Leichtes, 
diese aufzuschreiben.

Das Café Welcome am Samstag war dann wiederum 
ein voller Erfolg. Rund 45 Personen aus der Schweiz 
und über sieben weiteren Ländern haben sich von 
09.00 bis 11.00 Uhr gemütlich ausgetauscht und 
neue Kontakte geknüpft. Durch die Mini-Plakate in 
verschiedenen Sprachen konnte schnell ein Thema 
gefunden werden, um erste Hürden für ein Gespräch 
zu überwinden. Ein wunderbarer Morgen mit vielen 
tollen Momenten lässt uns auf das nächste Café 
Welcome am Samstag, 3. Juni 2023 freuen. Eingela-
den sind alle interessierten Personen aus Eschen-
bach und der Umgebung, die sich für unterschiedli-
che Kulturen und Sprachen begeistern lassen.

Deutschkurse für Fremdsprachige in 
Eschenbach
Im letzten Herbst hat die Gemeinde ein Deutsch-
kurs-Angebot gestartet für Personen ohne oder 
mit minimalsten Deutschkenntnissen. 

Geplant ist, den bisherigen Kurs jeweils am Mon-
tagabend fortzusetzen (Niveau A1 / Stufe 2) und zu-
sätzlich einen Anfängerkurs (Niveau A1) am Mitt-
wochvormittag zu führen. 

Beide Kurse werden neu durch FABIA, das Kompe-
tenzzentrum für Migration, organisiert und in 
Eschenbach durchgeführt für die Gemeinden 
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Eschenbach, Ballwil und Inwil. Judith Monticelli 
bleibt als Kursleiterin beauftragt.

Die Kurse nehmen Bezug auf die Lebenssituation 
der Zugewanderten in der Schweiz und bauen auf 
ihren Ressourcen und Lebenserfahrungen in den 
Gemeinden auf. Die Teilnehmenden lernen hören, 
sprechen, lesen sowie schreiben und werden mit 
Themen des Schweizer Alltags vertraut gemacht.

Dank Subventionen von Kanton und Gemeinden 
können die Gebühren tief gehalten werden. 
Deutschkenntnisse sind eine der wichtigsten Vor-
aussetzungen für die berufliche und gesellschaftli-
che Integration von Zugewanderten.

Wir danken Ihnen, wenn Sie nicht deutschspre-
chende Personen in Ihrem Umfeld auf den Deutsch-
kurs aufmerksam machen und für eine Anmeldung 
oder eine Schnupperlektion motivieren.

Kontaktangaben für Anmeldung oder Fragen ent-
nehmen Sie bitte der folgenden Kursausschreibung:

Reduzierte Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung und Regionales 
Bauamt Oberseetal (RBO)  
Juli / August 2023

Im Juli und August ist die Gemeindeverwaltung zu-
sätzlich zum Mittwochnachmittag auch am Frei-
tagnachmittag geschlossen. Gerne verweisen wir 
auf unseren Onlineschalter. Es können nach wie 
vor Termine ausserhalb der Öffnungszeiten verein-
bart werden.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und wünschen 
Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Zuzüger April / Mai 2023

– Allevato Patrick und Celeste mit Giorgio und 
 Victoria, Lindenfeldstrasse 8
– Frenck Maraina, Rotzigen 3

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger in 
unserer Gemeinde herzlich willkommen!

FABIA Deutsch- und 
 Integrationskurse  
Herbstsemester ab September 2023! 

5 Franken 

pro  

Lektion!

FABIA                                 041 370 07 22   deutschkurse@fabialuzern.ch

Anmeldung

Kurs 1
Schulhaus 
Lindenfeld

A1 Stufe 2 04.09.23 – 
15.01.24 

Montag 18.00 – 19.30 
Uhr

CHF 160.–

Kurs 2
Schulhaus 
Lindenfeld

A1 Stufe 1 
Anfängerkurs

06.09.23 – 
17.01.24

Mittwoch 09.00 – 10.30 
Uhr 

CHF 160.–

Kursort Eschenbach

Tribschenstrasse 78 � 6005 Luzern � T 041 360 07 22 � info@fabialuzern.ch � www.fabialuzern.ch 

Gemeinde Ballwil 041 449 55 20 gemeindeverwaltung@ballwil.ch

Gemeinde Eschenbach 041 449 90 10 gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Gemeinde Inwil 041 449 61 00 info@inwil.ch

Kontakt

Wichtige Termine

Häckseldienst
Dienstag, 19. September 2023
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 5. / 12. / 19. / 26. Juni 2023

Papiersammlung 
(durch FC Eschenbach)
Samstag, 1. Juli 2023 
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Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

Grst. Nr. 91 (Wohn- und 
Geschäftshaus, Werkstatt), 
Luzernstrasse 16

Barmet Innenausbau AG, 
Luzernstrasse 16

Barmet-Lichtsteiner Thomas und 
Yolanda, Alte Kantonsstrasse 2b

Grst. Nr. 12 (Wohn- und 
Geschäftshaus, Garagen), 
Bahnhofstrasse 2

Müller Robert,  
Bahnhofstrasse 2

Metzgerei Müller AG,  
Bahnhofstrasse 2

StWE-Grst. Nr. 9272  
(Eigentumswohnung) und 
Grst. Nr. 9284 (Einstellhallen-
platz), Pfarrweg

ZUMACO IMMOBILIEN AG, 
Luzern

Meyer Melchior, Ebikon

Handänderungen

– Seegers-Roth Egon und Stephanie, 
 Stüdweidhalde 13, 6274 Eschenbach
 Ersatz Markise durch Lamellendach, 
 Stüdweidhalde 13

– Meyer-Arnold Thomas und Patricia, 
 Hubenfeld 25, 6274 Eschenbach
 Neubau Sichtschutz und Absturzsicherung, 
 Hubenfeld 25

– Schuler-Macchia Martin und Claudia, 
 Hintere Kreuzweid 10, 6274 Eschenbach
 Neubau Gartenpool (unbeheizt), 
 Hintere Kreuzweid 10

– Grastrocknungsgenossenschaft Eschenbach und 
Umgebung

 Anhebung Dach best. Produktionsgebäude für 
Einbau Ersatz Trocknungstrommel

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Tageskarten  
Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei 
SBB-Tageskarten zu je CHF 45.– an. 

Bestimmungen
1. Reservationen: Reservationen können telefonisch 

(041 449 90 10), am Schalter, per E-Mail: 
 gemeinde@eschenbach-luzern.ch oder online via 

www.eschenbach-luzern.ch erfolgen.

2. Bezug: Die «Tageskarten Gemeinde» können frü-
hestens 90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter 
der Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand der 
Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3. Verhinderung: Ein Umtausch der gekauften Ta-
geskarten oder eine Rückerstattung des Kauf-
preises ist ausgeschlossen. Für reservierte, aber 
nicht bezogene Tageskarten ist der volle Preis 
inkl. Bearbeitungsgebühr zu entrichten.

4. Preis: Pro Tageskarte und Benützungstag wird 
ein Preis von CHF 45.– erhoben.

Die Tageskarten Gemeinde können noch bis 31. Au-
gust 2023 bezogen werden.
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Reparieren statt wegwerfen

Es ist eine Binsenwahrheit dass sich unser ökologi-
scher Fussabdruck merklich verkleinern lässt, wenn 
wir die Lebensdauer unserer Geräte und Gebrauchs-

gegenstände sowie Kleider 
und Möbel durch Reparieren 
verlängern, anstatt sie beim 
ersten Schranz, Bruch oder 
Aussetzer grad zum Recyclen 
zu geben oder gar in den Ab-
fall zu schmeissen.

In Städten und Ortschaften schliessen sich immer 
mehr erfahrene Reparatur-Expertinnen & Exper-
ten, findige Tüftler, patente MechanikerInnen und 
geschickte Textil SpezialistInnen zu Vereinen wie 
dem «Repair Café Luzern» (www.repair-cafe-lu-
zern.ch) zusammen, wo sie mehrmals pro Jahr ent-
weder in ihren Stamm-Lokalen oder auf der Stör in 
der Landschaft, als sogenannte Repair-Café-Inseln 
voller Herzblut und ehrenamtlich für einen freiwilli-
gen Beitrag, die vorbeigebrachten «Patienten» re-
parieren. Bedingung ist natürlich, dass das zu repa-
rierende Teil an sich von genügend guter Qualität 
ist, dass eine Reparatur Sinn macht und es sich 
überhaupt öffnen, soweit nötig zerlegen und repa-
rieren lässt und nicht bereits «vom Anschauen» in 
der Hand zerbröselt.

Mit ihrem Einsatz kämpfen die Reparateure gegen 
die Verschwendung von Ressourcen und für die 
Verminderung des Abfall-Berges. Sie verstehen 

Strassensperrung Eschenbach – Rothenburg

Mastersatz Höchstspannungsleitung 

Infolge Mastersatz der Höchstspannungsleitung 
durch Swissgrid ist die Strasse zwischen Eschen-
bach und Rothenburg an folgenden Tagen gesperrt:

Juli 2023: Mittwoch, 5. bis Freitag, 7. sowie Mon-
tag, 10. bis Freitag, 14. Juli

August 2023: Freitag, 25. bis Dienstag, 29. August 
(nur werktags)

September 2023: Dienstag, 12. und Mittwoch, 13. 
September

Am Montag, 12. und Dienstag, 13. Juni 2023 kann es 
zu Verkehrsbehinderungen durch kurzzeitige Sper-
rungen und einspurige Verkehrsführung kommen.

Aus Sicherheitsgründen ist der Durchgang auch für 
den Fuss- und Veloverkehr gesperrt. Die Zufahrt bis 
ca. zum Restaurant Chlöpfen ist von Eschenbach 
her möglich.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an 
Swissgrid: Swissgrid AG, Bleichenmattstrasse 31, 
Postfach, 5001 Aarau, Tel. +41 58 580 21 11, info@
swissgrid.ch, www.swissgrid.ch

Besten Dank für Ihr Verständnis

Infrastruktur Eschenbach

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag: 07.15 – 12.00 Uhr / 
 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag:  07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch
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sich gerne als Helfer zur Selbsthilfe und freuen sich 
auch, ihre Tipps und Kniffe weiterzugeben. Ebenso 
wollen sie das Gewerbe nicht konkurrenzieren, 
sondern sinnvoll ergänzen.

Die UKO möchte in Eschenbach so eine «Insel» mit 
dem Repair Café Luzern und Reparatur-Spezialistin-
nen und -Spezialisten aus nah und fern lancieren: 

Save the date: Samstag, 18. November 2023,
10.00 – 14.00 Uhr im Werkhof

Detaillierte Infos folgen.

Stubete Gäng – Jetzt Tickets kaufen! 

Die aktuell erfolgreichste Party-Band der Schweiz 
kommt nach Eschenbach ins Kieswerk und zwar am 
Samstag, 23. September 2023.  Mit Hits wie «Petra 
Sturzenegger», «Göschene Airolo» oder «Tenero» 
sorgt die «Stubete Gäng» für Party-Stimmung und 
gute Laune! Tickets sind ab sofort online zu kaufen 
bei Eventfrog oder an den Vorverkaufsstellen Brio-
che Eschenbach, Volg in Eschenbach, Ballwil und 
Inwil sowie in der Gemeindekanzlei Eschenbach. 

Am 23. September steigt in der Kiesgrube Eschen-
bach das Jubiläumsfest «Feuer und Stein». Das 
Kieswerk Eschenbach und die Feuerwehr Obersee-
tal feiern gemeinsam und zwar: 180 Jahre Kiesab-
bau in Eschenbach, 20 Jahre Feuerwehr Obersee-
tal und zehn Jahre neue Kies-Produktionsanlage. 
Tagsüber gibt es im Kieswerk verschiedene Attrak-
tionen und Demonstrationen wie Löscheinsätze 
und Rundgänge durch das Kieswerk. Gross und 
Klein werden durch ein vielfältiges Angebot bes-
tens unterhalten. 

Zum Abschluss steigt dann um 20.00 Uhr die Party 
im grossen Festzelt mit der Stubete Gäng. 

Sichern Sie sich 
doch bereits 
jetzt Ihr Ticket! 

Der Eintritt kostet Fr. 35.–. Nach dem Konzert der 
Stubete Gäng gibt es Unterhaltung mit der Gaudi-
Band Hudigäggeler aus Ebikon und Festbetrieb. 



Hof-Flohmärt
Eschenbach LU
Kegelhofen 1

Samstag, 3. Juni 2023  
ab 14.00 – 21.00 Uhr

Sonntag, 4. Juni 2023  
ab 10.00 – 17.00 Uhr

Raritäten, Sammelobjekte,  
Tonträger, Haushalt- und Gebrauchs- 
gegenstände, Antik- und Kleinmöbel  

und vieles mehr …

Telefon 079 207 65 88

HEER + PARTNER
Malerteam GmbH
Eidg. Dipl. Malermeister

                                       FARBEN

HEERlich 

bunte Ideen...

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

1) Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach 
2) Krienserstrasse 12a, 6048 Horw

Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@heer-partner.ch | www.heer-partner.ch

Alte Kantonsstrasse 7  /  6274 Eschenbach   /  +41 41 449 9944  /  sistag.ch

Wir suchen einen

Anlagen- & 
Apparatebauer (m/w/d)

Sachbearbeiter Verkauf 
(französisch) (m/w/d)

Als zukunftsweisendes Familien-
unternehmen setzen wir mit unseren 
Armaturen Massstäbe. SSeeiitt  üübbeerr  5500  
JJaahhrreenn.

Komm in unser Team und 
bewege mit uns Grosses.
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Endlich geht es in Richtung Sommer

Jetzt ist das schöne warme Wetter doch noch bei 
uns angekommen und wir können uns so richtig auf 
den Sommer einstimmen. Waffeln mit frischen Erd-
beeren, erfrischende Fruchtsmoothies oder ein 
PingPong Match vor dem Jugendhüsli – endlich kön-
nen wir unser kleines Vorgärtchen wieder nutzen 
und auch vor dem Jugendhüsli die Sonne genie-
ssen. Wer also, wie immer, Lust hat auf Spass und 
Unterhaltung, auf gemütliche Gespräche und Ent-
spannung oder einfach ein kühlendes Getränk 
braucht, der kann gerne jederzeit bei uns vorbei-
schauen. Wir freuen uns auf euch!

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 31. Mai 2023
Wir backen leckere chocolate chip cookies.

Freitag, 2. Juni 2023
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibts le-
ckeres Popcorn für alle!

Mittwoch, 7. Juni 2023
Ob Yatzy, Meierle oder Schoggispiel, wir for-
dern unser Glück bei verschiedenen lustigen 
Spielen mit Würfeln heraus!

Freitag, 9. Juni 2023
Wir kreieren unsere Lieblingspizzen mit diver-
sen leckeren Zutaten und schlagen uns die 
Bäuche voll!

Mittwoch, 14. Juni 2023
Wir machen leckeren Teig, backen fluffige Waf-
feln und geniessen sie mit frischen Früchten, 
Streuseln und Schoggisauce.

Freitag, 16. Juni 2023
Mit verschiedenen frischen Zutaten mixen wir 
leckere Smoothie-Kreationen!

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von zehn bis 
16 Jahren herzlich willkommen!

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell oder auf Insta-
gram unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar  
unter: info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger
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Ausflug an die Luga

Dösselen-Seniorinnen und Senioren 
auf Achse

Die kribbelige Vorfreude auf den 1. Mai war bei 
den Bewohnenden des Betagtenzentrums Dös-
selen gut zu spüren. An diesem Tag nämlich 
standen ein Lotto-Spielvormittag sowie ein 
Ausflug an die Luga in Luzern auf dem Pro-
gramm. Das Organisationsteam vom Dösselen 
wurde dabei von der Zivilschutzorganisation 
Emme tatkräftig unterstützt.    

Die Zivilschutzorganisation (ZSO) Emme ist für die 
Sicherstellung der Katastrophen- und Nothilfe in  
29 Luzerner Gemeinden zuständig. Dabei müssen 
die Zivilschützer aus der Abteilung Betreuung im 
Ernstfall in der Lage sein, betroffene Bevölkerungs-
teile – wie beispielsweise Heimbewohnende – 
rasch und kompetent zu betreuen. Da Ernstfälle 
glücklicherweise äusserst selten sind, gilt es, die 
Abläufe und den Umgang mit den entsprechenden 
Bevölkerungsgruppen regelmässig zu üben. Dieser 
Umstand führt dazu, dass sich dem Betagtenzent-
rum Dösselen alljährlich die Möglichkeit bietet, mit 
Bewohnenden an einem vom ZSO Emme organi-

sierten und finanzierten Luga-Besuch teilzuneh-
men. Dieses Jahr gingen dem nachmittäglichen 
Ausflug an die Luga sogar noch ein Spielmorgen 
und ein gemeinsames Zmittag «zuhause» im Dös-
selen voran.

Leuchtende Augen beim Lotto-Spiel 
Unter der Leitung von Luzia Marty, welche im Dös-
selen in der Aktivierung für die Bewohnenden tätig 
ist, spielten 24 Bewohnerinnen und Bewohner am 
Vormittag mit grösster Konzentration und viel 
Spass Lotto. Die immer wieder zu vernehmenden 
Lacher, der lautstarke Applaus für Gewinnerinnen 
und Gewinner und die zufriedenen Gesichter zeig-
ten die Freude am Spielen und Zusammensein. Die 
14 Betreuungspersonen vom ZSO Emme boten da-
bei wichtige Unterstützung und Hilfe, sei es, weil 
das Gehör oder die Augen der betagten Personen 
beeinträchtigt sind oder die Motorik beim Legen 
der Plättchen nicht mehr mitspielt wie früher.  

Luga – wir kommen!
Gestärkt mit einem feinen Zmittag ging es dann 
Nachmittags für 15 Seniorinnen und Senioren, 14 
Betreuungspersonen und 6 Fahrern vom ZSO 
Emme sowie zwei Begleitpersonen vom Dösselen 
in Richtung Luzerner Allmend, auf welcher seit 
1980 jeweils im Mai die Luga stattfindet. Die ab-
wechslungsreiche Ausstellung ist den Bewohnen-

Es gab viel Spannendes und Neues zu entdecken an den 
verschiedenen Ständen.

Die beidseitige Freude am Luga-Ausflug ist unverkennbar. 
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Selbstbestimmung und Privatsphäre 
sind zentral

Das Betagtenzentrum Dösselen will sein Ange-
bot anpassen und in seine Infrastruktur inves-
tieren. Im Rahmen eines Mitwirkungs-Work-
shops wurden die Ideen und Bedürfnisse der 
Bevölkerung abgeholt. Die Verantwortlichen 
sehen sich in ihren Überlegungen bestätigt, das 
Betagtenzentrum zu einem offenen Haus für 
alle Generationen mitten im Dorf weiterzuent-
wickeln. 

Das Dösselen in Eschenbach ist ein familiäres 
Haus. Es verfügt über grosszügige Einzelzimmer 
und eine schöne Gartenanlage. Die Mitarbeitenden 

den aus jüngeren Jahren bestens bekannt und viele 
Erinnerungen und Anekdoten sind damit verknüpft.
Die Bewohnenden schenkten ihren Begleitperso-
nen grosses Vertrauen und eine spontane Offen-
heit und schätzten die individuelle Betreuung au-
sserordentlich. Dank dieser war es möglich, dass 
alle die jeweils gewünschten Stände besuchen 
konnten. Einzig der Dauerregen machte der Grup-
pe einen kleinen Strich durch die Rechnung, weil er 
den Besuch der Stände im Aussenbereich prak-
tisch verunmöglichte und die Menschenmenge in 
den Messehallen für die Seniorinnen und Senioren 
recht anstrengend und ermüdend war. 

Grosse Dankbarkeit
Nach einem Tag voller Eindrücke und Erlebnisse ge-
nossen die Bewohnenden am Abend, müde und 
zufrieden, wieder die Ruhe ihres Daheims. Die äu-
sserst empathische, zuverlässige und motivierte 
Art der Zivilschützenden, die wertvolle Begegnung 
zwischen den Generationen und die vielen kleinen 
freundschaftlichen Gesten werden allen noch lan-
ge in Erinnerung bleiben. Den Verantwortlichen 
des Betagtenzentrums Dösselen, Stephanie Koch 
und Luzia Marty seitens Aktivierung und Alice Sor-
rentino seitens Pflege / Medizin, sowie dem ganzen 
Betreuerteam des ZSO Emme unter der Leitung 
von Hptm Stefan Zurkirchen gebührt ein riesiges 
Dankeschön für ihren grossartigen Einsatz.

Text: BZD / Fabienne Renner
Bilder: ZVG

verstehen es, den Bewohnerinnen und Bewohnern 
ein gemütliches Zuhause zu schaffen. Trotzdem 
betont Luzia Meyer, Präsidentin des Strategiegre-
miums des Betagenzentrums: «Unser Haus ist 
mittlerweile fast 30-jährig. Die Einrichtung ent-
spricht nicht mehr dem heutigen Stand der Tech-
nik. Auch die Bedürfnisse der Bewohnerinnen und 
Bewohner haben sich verändert.» Im vergangenen 
Jahr haben die Verantwortlichen darum einen Stra-
tegieprozess gestartet, um die künftigen Angebote 
des Betagtenzentrums Dösselen zu definieren - als 
Zuhause für Menschen mit Pflege- und Betreu-
ungsbedarf, als Ort der Begegnung, als Arbeits-
platz.

Individueller Alltag und offenes Haus
Um die Meinung der Bevölkerung miteinzubezie-
hen, haben die Gemeinde Eschenbach und das Be-
tagtenzentrum Dösselen im April 2023 zu einem 
öffentlichen Mitwirkungs-Workshop eingeladen. 
Rund 30 Personen haben daran teilgenommen. Sie 
beschäftigten sich mit Fragen wie: Was braucht es, 
um sich in einem Pflegeheim wohlzufühlen? Was 
sind die persönlichen Bedürfnisse bei einem Heim-
eintritt? Die Auswertung des Workshops zeigt, 
dass die Selbstbestimmung und die Wahrung der 
Privatsphäre in einem Pflegeheim zentrale Fakto-
ren sind. Menschen fühlen sich nicht gerne bevor-
mundet. Sie wollen ihren Alltag weiterhin mög-
lichst individuell gestalten können. Ein persönlicher 
Rückzugsort, ein Einzelzimmer mit einem eigenen 
Bad sind unabdingbar. Die Teilnehmenden des 
Workshops äusserten zudem, es sei wichtig, die 

Die Workshop-Teilnehmenden tauschten sich angeregt aus – 
auch beim anschliessenden Apéro.
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sozialen Kontakte im Dorf pflegen zu können. Viele 
wünschen sich ein offenes Haus, das den sozialen 
und generationenübergreifenden Austausch er-
möglicht. 

Mehr Information für pflegende Angehörige
Auch ein Ergebnis des Workshops: Angehörige, die 
betagte Personen zu Hause umsorgen, wünschen 
sich mehr Informationen und Unterstützung. Was 
könnte im kommunalen Raum verbessert werden? 
Welche Entlastungsangebote gibt es? Ist es mög-
lich, den pflegebedürftigen Vater tageweise im Be-
tagtenzentrum Dösselen betreuen zu lassen? 
Wann ist der «richtige» Zeitpunkt, dass eine betag-
te Person in ein Pflegeheim eintritt? Mit einer of-
fensiven Kommunikation und mit regelmässigen 
Einblicken in den Heimalltag könnte das Betagten-
zentrum hier zur frühzeitigen Sensibilisierung bei-
tragen. 

Die Verantwortlichen sehen sich durch den Work-
shop bestätigt. «Viele Rückmeldungen decken sich 
mit unseren Überlegungen und mit der Vision, das 
Dösselen zu einem Haus der vier Jahreszeiten mit-
ten im Dorf weiterzuentwickeln», sagt Luzia Meyer. 
Die Ergebnisse des Workshops werden in die wei-
tere Projektarbeit und in die Erarbeitung der künfti-
gen Angebote einfliessen. Das Ziel ist, den Strate-
gieprozess bis 2024 mit einem Sanierungs- und 
Umbauprojekt zu konkretisieren.  

Ihre Spende kommt an –  
Herzlichen Dank  

Mit den Spendengeldern der Stiftung Betagten-
zentrum Dösselen werden für die Bewohnen-
den ganz spezielle Glücksmomente im Alltag 
geschaffen. 

Konzert und Präsent zum Muttertag  
Der Muttertag wurde im Dösselen zum Anlass ge-
nommen, allen Müttern und Vätern für ihre lebens-
lange Aufgabe danke zu sagen. Dazu spielte am 
Samstag, 13. Mai, die Blaskapelle Viscosuisse im 
Dösselen zum Frühschoppenkonzert. Zu bekann-
ten Melodien wurde begeistert mitgesungen und 
mitgeklatscht. Strahlende Augen und lächelnde 
Gesichter genossen die wunderbaren Klänge und 
die stimmige Darbietung. Der anschliessende ge-

meinsame Apéro rundete den Morgen kulinarisch 
ab. Ein spezieller Dank wartete am Muttertag auf 
alle Bewohnenden des Dösselen. Beim Mittages-
sen wurden sie mit einem kleinen Präsent über-
rascht. Ein liebevoll gestaltetes «Säckli» mit feinen 
Guetzli und einem Gruss der Stiftung. Die Freude 
war riesig. 

Ihre Spendengelder richtig eingesetzt – 
die Bewohnenden reden mit
Bei der Bewohnerratssitzung werden alltägliche 
Anliegen und Wünsche der Bewohnenden bespro-
chen. Der direkte Austausch mit den zuständigen 
Ansprechpersonen aus diversen Bereichen stellt 
eine gegenseitige Bereicherung dar und ermöglicht 
eine stetige Optimierung zum täglichen Wohl der 
Bewohnenden des Dösselen. Die April Sitzung 
stand unter dem Fokus «Einsatz Stiftungsgelder». 
So wurde über den alljährlichen Ausflug abge-
stimmt, es wurden Wünsche abgeholt, Fragen be-
antwortet und Pläne «geschmiedet». Der Tenor ist 
eindeutig: Musikalische Unterhaltungsnachmitta-
gevon klassisch bis volkstümlich – gemeinsames 
Singen und Musizieren sowie Lotto-Spielnachmit-
tage werden von den Bewohnenden besonders be-
grüsst und gewünscht. 

Wunsch der Bewohnenden – 
es wird musikalisch im Dösselen
Wunschgemäss sind zeitnah verschiedene musikali-
sche Aktivitäten geplant. Bereits gestartet ist das 
Tischharfen Spielen unter fachkundiger Leitung von 
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Roland Recher. Im Juni starten monatliche Singnach-
mittage, geleitet durch die Sänger Elsbeth und Do-
nat Burgener sowie Irene und Oliver Isepponi. Unter-
stützt wird das Projekt zusätzlich durch Frau und 
Familie Eschenbach. Weiter wird der Organist Beat 
Rüttimann vermehrt die beliebten Gottesdienste in 
der Kapelle des Dösselen musikalisch umrahmen. 
Die Bewohnenden wünschen sich Auftritte von Jod-
lerklubs, Drehorgelspieler, das Klamottenchörli und 
ganz besonders den No Name Chor, Ballwil.   

Abwechslung im Alltag – 
Ausflug und Kutschenfahrt
Bereits heute freuen sich die Bewohnenden auf 
den alljährlichen gemeinsamen Ausflug. Ende Au-
gust geht es an vier Nachmittagen auf das beliebte 
«Reisli», welches dieses Jahr an den Sempachersee 
führen wird. Die Einkehr in ein Restaurant und ein 
feines Dessert bilden jeweils einer der Höhepunkte 
des Ausflugs. 

Auf breiten Wunsch der Bewohnenden wird mo-
mentan die Planung und Durchführung einer Kut-
schenfahrt geprüft. Schön, wenn auch dieser 
Wunsch erfüllt werden kann. 

Stiftung Betagtenzentrum Dösselen
Die Stiftung Betagtenzentrum Dösselen hat die ide-
elle und finanzielle Unterstützung und Förderung 
des Betagtenzentrums Dösselen zum Ziel. Mit den 
Stiftungsgeldern werden Projekte und Ideen finan-
ziell unterstützt, welche zum Wohle der Bewoh-
nenden beitragen. Die Stiftungsgelder werden voll-
umfänglich für solche Projekte eingesetzt. 

In diesem Sinne, HERZLICHEN DANK an Sie alle, lie-
be Spenderinnen und liebe Spender. 

Mit Ihrer Unterstützung tragen Sie massgebend dazu 
bei, dass zusätzliche Glücksmomente für die Bewoh-
nenden des Dösselen geschaffen werden können. 

Text: Stiftungsrat Betagtenzentrum Dösselen / 
Liliane Schürch / Bilder: BZT / Stephanie Koch 

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Terminkalender 2023 
 
Unternehmertreff 23 | Haus des Holzes 
Freitag, 1. September 2023

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Ehren-
gäste aus dem Gemeindehaus, den Parteileitungen 
sowie aus dem Kantonsrat geben sich die Ehre und 
profitieren vom gegenseitigen Austausch im infor-
mellen Rahmen.

99. Vereinsversammlung | Lindenfeld 
Samstag, 23. März 2024

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrätin-
nen und -räte sowie die Präsidentinnen / Präsiden-
ten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail / Newsletter, 
über unsere interne Info-WhatsApp-Gruppe 
oder – in Ausnahmefällen – per Post mit.

@ Mitglieder: Noch nicht der Info-WhatsApp-
Gruppe beigetreten oder Probleme beim Erhalt 
des Newsletters? Meldet Euch per Mail an: 
kontakt@gwaerbeschenbach.ch
Wir helfen gerne weiter.

Unternehmerforum vom 5. Mai 2023 
im Frauenkloster

Ausgebucht, bevor der Anmeldeschluss vorbei 
war! So etwas haben wir seit Corona nicht mehr 
erleben dürfen. Die Besichtigung vom Frauenklos-
ter hat einen regelrechten Ansturm ausgelöst.

Nach einer spannenden Präsentation über den 
Werdegang des Frauenklosters durch Paul Tweren-
bold in der Klosterkirche wurden wir in zwei Grup-
pen eingeteilt. Während die einen durch die ein-
drücklichen Gänge des Kloster ins Kapitelgebäude 
gingen und danach Interessantes über die aufwän-
dige Handarbeit der Paramentik erfuhren, wurde 
die zweite Gruppe durch den beachtlichen Kloster-
garten geführt. 

Vor dem Gruppenwechsel wurden wir – zurück in 
der Klosterkirche –  vom Gesangsensemble Sirius 
überrascht. 
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Nach der Führung und weiteren musikalischen 
Hörproben präsentierte uns Roland Rechner von 
der Musikschule Oberseetal die Idee vom Verein 
musikalische Jugendförderung Oberseetal (Verein 
MJO). Er zählt auf die Unterstützung vom Gwärb als 
Förderin von Kunst, Kultur und musikalischer Bil-
dung. Eines der verschiedenen Ensemble kann 
zum Beispiel für einen Geschäftsanlass gebucht 
werden.

Nirgendwo wäre es passender gewesen, die 500. 
Pöstli-Ausgabe zu würdigen, als in der Klosterkir-
che. Jörg Traber, selbst seit der ersten gedruckten 
Ausgabe dabei, richtete ein paar Worte zum Jubilä-
um an uns. Das absolute Highlight des Abends war 
der eigens für das Jubiläum kreierte Pöstli-Song!

Vielen herzlichen Dank an das Ensemble Sirius, Els-
beth Burgener, Roland Recher, Donat Burgener und 
an alle, die in irgendeiner Form daran beteiligt waren. 

Die Überraschung war ein voller Erfolg!

Ein Highlight für alle:  
Songtext und die Live- 
Aufnahme zum Pöstli-Song:
poestli.gwaerbeschenbach.ch
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Gewinner des Pöstli-Wettbewerbs 
1000 Pöstli

Wir freuen uns, die Gewinner des 1000 Pöstliwett-
bewerbs bekannt zu geben! Die achtköpfige Jury 
hat die kreativsten Ideen ausgewählt, die den 
Wettbewerb gewonnen haben. 

Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner! Eure 
Fantasie und Originalität haben uns beein-
druckt. 

Danke an alle Teilnehmer und die Jury für ihre  
Beteiligung. Auf weitere spannende Wettbewerbe!

1. Rang: Erika Oetterli, Eschenbach

2. Rang: Helene Kemptner, Eschenbach

3. Rang: Daniel Blättler, Eschenbach
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3. Rang: Lisa Oetterli, Eschenbach 3. Rang: Fam. Geiser, Eschenbach

Postumus ruft das Hollogramm von Pöstli auf: 
«Zeige mir eine Kurzfassung vom Cupspiel 
FC  Eschenbach gegen YB».
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Anmeldungen für Tagesstrukturen 
Schuljahr 2023 / 24

Gerne weisen wir Sie auf unsere Website «www.
schule-eschenbach.ch» hin, wo Sie alle Informatio-
nen für die Anmeldung Ihres Kindes für die Tages-
strukturen für das neue Schuljahr finden. 

Anmeldefrist ist Freitag, 23. Juni 2023.

Abgabe Stundenpläne Schuljahr 
2023 / 24 

Die Stundenpläne für nächstes Schuljahr werden 
den Lernenden am Donnerstag, 1. Juni 2023 ab- 
gegeben. Ausgenommen sind die Lernenden der 
künftigen 1. SEK. Sie erhalten den Stundenplan am 
Besuchsnachmittag am Dienstag, 6. Juni 2023.
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Information zu den Öffnungszeiten: Die Bibliothek bleibt infolge 
Fronleichnamsbrücke am Freitag und Samstag, 9. + 10. Juni 2023 geschlossen.

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30

Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Un-
ser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass!

■ Sanitärarbeiten
■ Badumbauten von A – Z
■ Heizungssanierungen von A – Z
■ Wärmepumpen
■ Schnitzelheizungen
■ Pelletheizungen
■ Holzheizungen
■ Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach
Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR



28 Schule

Infos aus der Musikschule 

Unsere nächsten Anlässe

Juni 2023
– Montag, 5. Juni, 19.00 Uhr
 Musizierstunde Klavier A. Maggiore und Schwy-

zerörgeli M. Kasper, Mehrzweckraum Neuheim 
Eschenbach

– Dienstag, 6. Juni, 19.00 Uhr
 Musizierstunde «Sonne, Mond und Silber» 

Querflöte E. Burgener, Kapelle Gibelflüh Ballwil
– Samstag, 17. Juni, 10.30 Uhr
 Märli-Konzert mit Jolanda Steiner, Klavier S. Van 

de moortel und F. Ruckli, Mehrzweckraum 
Neuheim Eschenbach

– Mittwoch, 28. Juni, 18.00 Uhr
 Theater Instrumentenkarussell M. Roesti, 

Mehrzweckraum Hübeli Eschenbach
– Donnerstag, 29. Juni, 19.00 Uhr
 Sommerkonzert Musikschule Oberseetal, 

Gemeindesaal Ballwil

Unser Angebot im Vorschulalter  
und der Primarschule

Musigwält – Ein musikalisches Angebot für
Vorschulkinder mit einem Elternteil
Kinder im Alter von ca. zwei bis vier Jahren tauchen 
im Eltern-Kind-Singen zusammen mit ihrer Bezugs-
person in die Welt der Musik ein. Auf spielerische 
Weise entdeckt das Kind seine eigene Stimme und 
wird durch viel Bewegung auf verschiedenen Ebe-
nen gefördert. Wir singen einfache Kinderlieder, ge-
stalten sie auf verschiedene Arten oder begleiten 
sie mit Rhythmus- oder Klanginstrumenten.

Durch das Nachahmen und das eigene Tun werden 
beim Kind die körperlichen, seelischen und geisti-
gen Kräfte angesprochen und aktiviert. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse nötig, Freude am Singen genügt.
– Ab 2-jährig mit Begleitperson
– Eschenbach: dienstags, 13.30 bis 14.15 Uhr
– Inwil: montags, 13.30 bis 14.15 Uhr

Scannen Sie mit Ihrer Handykamera diesen 
Code und Sie gelangen auf unsere Website.

Musikgarten – Musiklernen wie die 
Muttersprache
Durch Hören und Singen in Bewegung werden die 
Ideen und Konzepte der Music Learning Theory er-
fahren. Die Kinder kommen ohne Begleitperson in 
die Musikstunde. Sie hören, staunen, nehmen die 
Musik in sich auf. Sie bewegen sich frei und reagie-
ren mit spontanen Äusserungen auf die vorgesun-
genen Lieder und Rhythmen ohne Worte. Sie koordi-
nieren Atem, Stimme, Bewegung und Hörerlebnisse 
und singen zunehmend rein und rhythmisch präzis. 
Jedes Kind zu seiner Zeit, in seinem Tempo und auf 
seine ganz besondere Art.

Die Aktivitäten und Spiele werden strukturierter. 
Die Kinder entdecken die musikalischen Elemente 
in Zeit und Raum, bewegen sich zur Musik voller 
Fantasie und immer differenzierter, sie rennen vor- 
und rückwärts, balancieren, hüpfen, purzeln, rollen 
oder lassen sich auf den Teppich fallen. Die Kinder 
bauen solide Beziehungen untereinander auf. Sie 
singen bereits bekannte Lieder oder Lieder, die sie 
im Kindergarten lernen auch ohne Worte oder mit 
Fantasiesilben.
– 4- bis 6-jährige Kinder
– Hohenrain: montags, 14.00 bis 14.45 Uhr
– Ballwil: donnerstags, 14.30 bis 15.15 Uhr
– Inwil: montags, 14.20 bis 15.05 Uhr
– Eschenbach: donnerstags, 14.20 bis 15.05 Uhr

Grundschule mit Xylophon (MuB-Zusatz) – 
Musik und Bewegung mit allen Sinnen erleben
Dieses Angebot weckt und entwickelt die musikali-
schen Anlagen der Kinder und bereitet sie auf den 
Instrumentalunterricht vor. 

In einem kontinuierlichen Aufbau über das ganze 
Jahr lernen die Kinder mit dem Xylophon Lieder 
nach Noten zu spielen, zu improvisieren, selbst zu 
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komponieren und Rhythmen zu verstehen und zu 
begleiten. Individuelle instrumentale Spezialitäten 
der jeweiligen Lehrperson fliessen in den Unterricht 
mit ein. Alle Lieder werden auch gesungen und die 
Stimme sowie das Gehör geschult. Die rhythmi-
schen Kenntnisse werden verfeinert und über Be-
wegung und Spiele gefestigt. Um die gelernten 
Lieder übers Jahr zu vertiefen, haben die Kinder ihr 
eigenes Xylophon, wenn möglich, zu Hause.
– 2. Klasse
– Kleinwangen: montags, 15.00 bis 15.45 Uhr
– Hohenrain: montags, 17.00 bis 17.45 Uhr
– Ballwil: donnerstags, 15.30 bis 16.15 Uhr,
 1. Gruppe / 16.20 bis 17.05 Uhr, 2. Gruppe 
– Inwil: montags, 15.10 bis 15.55 Uhr,
 1. Gruppe und 16.00 bis 16.45 Uhr, 2. Gruppe 
– Eschenbach: dienstags, 15.10 bis 15.55 Uhr,
 1. Gruppe und 16.00 bis 16.45 Uhr, 2. Gruppe

Instrumentenkarussell – Das passende 
Instrument entdecken
Dieser Kurs richtet sich an Kinder, die betreffend In-
strumentenwahl noch unentschlossen sind. Es 
werden verschiedene Klangerzeugungen, Instru-
mentenfamilien, Instrumentenbau, spezielle Musik-
instrumente entdeckt und unter Mithilfe der Lehr-
personen alle Instrumente vertieft kennengelernt 
und ausführlich ausprobiert. Zum Schluss des Kur-
ses wird ein Musikinstrumentenprojekt (zum Bei-
spiel ein Theaterstück) vorbereitet und vorgespielt.
– 3. bis 4. Primarklasse
– Das Instrumentenkarussell findet wie bisher am 

Donnerstag von 15.30 bis 16.20 Uhr im Raum 
Frau und Familie in Eschenbach statt.

Weitere Informationen zu den Lehrpersonen, Un-
terrichtsorten und der Anmeldung finden sie unter 
www.bringdichzumklingen.ch.
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Blättern statt scrollen: Die Flimmerpause vom 29. Mai bis  
4. Juni 2023 bietet viele Gelegenheiten für analoge Erlebnis-
se, inklusive Wettbewerb für angemeldete Familien. 

Flimmerpause vom 29. Mai bis 4. Juni 2023

Screen aus, Buch auf

Smartphone und Co. sind aus unserem Alltag 
kaum mehr wegzudenken. Analoge Erfahrun-
gen – wie etwa ein Buch zu lesen – bleiben wich-
tig und lehrreich. Deshalb stehen sie im Mittel-
punkt der Flimmerpause vom 29. Mai bis 4. Juni 
2023. 

Raschelt Ihr Buch beim Blättern der Seiten oder 
swipen Sie über den Bildschirm? Überquillt ihr Brief-
kasten – oder ihr Mailaccount? Zahlen Sie lieber bar 
oder per Handy? Von physisch bis virtuell: Die heu-
tige Welt bietet viele Möglichkeiten. Die Frage ist 
nur: Wie behält man eine gesunde Balance?

Challenge für die ganze Familie
Das Projekt Flimmerpause bietet Eltern und Kinder 
vom 29. Mai bis 4. Juni 2023 ein spannendes, for-
derndes und witziges Experiment. Schulklassen, 
Familien und andere Teilnehmenden verzichten 
während den sieben Flimmerpause-Tagen auf digi-
tale Medien. Das schafft Raum für Austausch und 
gemeinsame Aktivitäten. Eingeschliffene Muster 
können hinterfragt und bei Bedarf neu gestaltet 
werden. Melden Sie sich und Ihre Familie für die 
Flimmerpause an (www.flimmerpause.ch) und mit 
etwas Glück gewinnen Sie einen der tollen Gut-
scheine für Offline-Aktivitäten.

Langeweile darf sein. Was denken Sie? 
Am Mittwoch, 31. Mai 2023, findet um 19.00 Uhr in 
der Stadtbibliothek Luzern das Podiumsgespräch 
«Kennen (digitale) Kinder Langeweile?» statt. Kom-
men Sie vorbei und erfahren Sie, warum zwischen-
zeitliche Langeweile unsere Psyche schützt. Weite-
re Infos finden Sie unter www.akzent-luzern.ch/
agenda.

Über uns
Im Auftrag des Kantons und dessen Gemeinden 
setzt sich Akzent Prävention und Suchttherapie für 
ein Leben ohne Sucht ein. Der Bereich Prävention 
berät und begleitet Fachpersonen bei Projekten 
zur Stärkung der Lebenskompetenzen. 

Brigitte Waldis-Kottmann
Projektleiterin Flimmerpause

Akzent Prävention und Suchttherapie

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch
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Nicole Lüthy-Widmer erste Gemeinde- 
präsidentin von Eschenbach

Wir gratulieren Nicole Lüthy-
Widmer zur Wahl und wün-
schen ihr viel Befriedigung und 
Erfolg bei ihrer neuen Heraus-
forderung. In stiller Wahl ge-
wählt, wird sie am 1. Septem-
ber 2023 die Nachfolge von 
Gemeindepräsident Guido Port-
mann antreten. Zur Frage nach 

ihren Zielen hält Nicole Lüthy fest: «Ich möchte 
volksnah sein, die Stimmen der Leute hören, Anlie-
gen aufnehmen und unterschiedliche Meinungen 
in meine Überlegungen integrieren.» Weiter ist ihr 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein grosses 
Anliegen. Zudem ist es Nicole Lüthy wichtig, dass 
Eschenbach sich weiterhin als attraktive Wohn- 
und Arbeitsgemeinde entwickeln kann. In diesem 
Zusammenhang wird sie die Lösung der Umfah-
rung Eschenbach ebenfalls beschäftigen. «Mit 
Tempo 30 alleine können die Probleme im Dorf 
aber nicht gelöst werden. Da wartet noch viel Ar-
beit auf den Gemeinderat». 

Nicole Lüthy wird ihr Pensum als Geschäftsleitungs-
mitglied der Nidwaldner Kantonalbank reduzieren. 
Sie ist überzeugt, dass sie zusammen mit ihrem 
Mann Stefan und Sohn Fynn damit gute Vorausset-
zungen für ihre Familie schaffen kann. Zu ihren Enga-
gements als Präsidentin der Wohnbaugenossen-
schaft Eschenbach und als Mitglied des Stiftungsrates 
der Albert Köchlin Stiftung meint sie: «Stiftungsrätin 
bleibe ich auf jeden Fall, als spannende Ergänzung 
zu meinen übrigen Aufgaben. Bei der Führung der 
WBG werde ich einiges noch optimieren».

Mit Pia Rüttimann, Nicole Lüthy und Ruth Stocker 
sind nun erstmals drei Frauen im Eschenbacher Ge-
meinderat.

Die Verabschiedung von Guido Portmann durch die 
Mitte Eschenbach erfolgt zu einem späteren Datum.

Alex Estermann in die Controlling- 
kommission 

Nach dem Rücktritt von Peter 
Bächler gilt es, diesen Sitz in 
der Controllingkommission neu 
zu besetzen. Mit Alex Ester-
mann steht für die Mitte 
Eschenbach ein bestens aus-
gewiesener Kandidat zur Wahl. 
Der 36-Jährige wohnt mit sei-
ner Frau und ihren drei Kindern 

in Mettlen. Seine Lehre absolvierte er vor 20 Jahren 
auf der Gemeindeverwaltung Eschenbach. Nach 
Tätigkeiten in Emmen und Hildisrieden erwarb er 
den eidg. Fachausweis für Treuhänder. Es folgte die 
erfolgreiche 4-Jährige Ausbildung zum Gemeinde-
schreiber. Seit 2018 ist er in dieser Funktion in Hil-
disrieden tätig. Seine Erfahrungen und Kenntnisse 
als Gemeindeschreiber wie auch als Treuhänder 
sind beste Voraussetzungen für die Aufgaben in der 
Controlling-Kommission. Die Wahl findet am 18. Juni 
2023 statt. Besten Dank für Ihre Unterstützung. 

Abstimmungen vom 18. Juni 2023  

Am Sonntag, 18. Juni 2023 finden Abstimmun-
gen zu verschiedenen Vorlagen statt. Die Mitte 
empfiehlt: 

Kantonale Abstimmung
JA zur Umfahrung Flecken Beromünster. Die Ent- 
 lastung des Fleckens ist Notwendig, das vor- 
 liegende Projekt zweckmässig. 

Eidgenössische Abstimmungen 
JA zum Klimaschutzgesetz. Es fördert erneuerbare  
 und innovative Technologien und verringert un- 
 sere Abhängigkeiten von fossilen Brennstoffen 
 aus dem Ausland. Es ist ein wichtiger Schritt, 
 den Klimawandel, und damit eine der grössten  
 Herausforderungen unserer Zeit, anzugehen. 

JA zur OECD-Steuerreform, weil wir alle von ei- 
 nem starken Wirtschaftsstandort profitieren.
 
JA zum Covid-Gesetz, da dieses die Rechtsgrund- 
 lage für mögliche Eventualitäten um zwei wei- 
 tere Jahre verlängert. 
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Adrian Nussbaum in den Nationalrat  

Die Delegierten der Mitte Kanton Luzern haben am 
22. Mai ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Wahl in den Nationalrat nominiert. Aus dem Wahl-
kreis Hochdorf stellt sich Adrian Nussbaum aus 
Hochdorf als Kandidat zur Verfügung. Als Kandida-
tin für den Ständerat haben die Delegierten erneut 
Andrea Gmür ihr Vertrauen ausgesprochen. Die 
Parlamentswahlen finden am 22. Oktober statt. 

Bring- und Holtag,  
16. September 2023 

Haben Sie gut erhaltene Artikel, die sie nicht mehr 
brauchen? Entsorgen Sie diese nicht. Bringen Sie 
Ihre Waren am Samstag, 16. September 2023 an 
den Bring- und Holtag. Die Mitte Eschenbach 
führt diesen gemeinsam mit der Pfadi durch. 

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26

Natürlich schläft
man am besten.

HÜSLER NEST ROOT 
Luzernerstrasse 13 | 6037 Root 

Tel. 041 450 30 32

Jetzt
beraten

lassen!

Ihr Partner in Ihrer Nähe 
www.hueslernest-root.ch 
info@eichenmann.ch

Öffnungszeiten:  
Do und Fr 09.00 – 11.45 und 13.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Mo – Mi und abends exklusive Beratungstermine
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Parteiversammlung vom  
15. Mai 2023 im Brioche

Begrüssung / Geschäfte der Gemeinde
Die Parteipräsidentin Ruth Stocker begrüsste zu ei-
ner umfangreich gestalteten Parteiversammlung.
 
Als erstes wurden die Themen der Gemeindever-
sammlung behandelt. Marc Wagner (Präsident Con-
trolling-Kommission) erläuterte den Jahresbericht 
inkl. Jahresrechnung 2023. Er erwähnte die sehr po-
sitiven Geschäftszahlen, wies aber auch darauf hin, 
dass in den nächsten Jahren grosse Aufwendungen 
auf die Gemeinde zukommen werden. So stehen 
mit den Projekten Dösselen, Fussballplatz und der 
Entwicklung im Unterdorf grosse Aufgaben bevor.

Benno Fleischli stellte als verantwortlicher Gemein-
derat die Abrechnung des Sonderkredits Areal-Netz 
vor. Ein Projekt, welches der Gemeinderat rechtzei-
tig vor der Kostensteigerung im Bauwesen aufge-
gleist hat und bereits gewinnbringend in Betrieb ist.
Weiter informierten die Kommissionmitglieder Da-
vid Niederberger (Ortsplanung), Melanie Walker (Bil-
dungskommission) und Rony Spitznagel (Umwelt-
kommission) über aktuelle Themen.

Schwerpunktthema Überbauung Unterdorf – 
Rössliplatz
Florian Meyerhans (Jung Meyerhans) und Markus 
Kronenberg (Gemeindeammann) informierten über 
den aktuellen Stand des Projekts Unterdorf. Seit 
Abschluss der Projektauswahl im November 2021 

wurde dieses weiter bereinigt und für die Investo-
rensuche ausgearbeitet. Der Gemeinderat wird An-
fang Juni bei der Klausur das weitere Vorgehen be-
stimmen. Bei der anschliessenden Fragen- und 
Diskussionsrunde wurde der Wunsch der Eschen-
bacher offensichtlich, dass im Unterdorf die Ent-
wicklung baldmöglichst vorangetrieben werden 
soll. Dabei wird die Strategie und die Wahl des rich-
tigen Investors entscheidend sein.

Gemeinderat
Nach dem Rücktritt von Patricia Brun (FDP) und Gui-
do Portmann (Mitte) sind Ruth Stocker-Limacher als 
Gemeinderätin und Nicole Lüthy-Widmer als Ge-
meindepräsidentin in stiller Wahl bestätigt worden. 
Die FDP Eschenbach wünscht beiden für ihre neuen 
Aufgaben alles Gute und dankt für die Bereitschaft, 
sich für unsere Gemeinde zu engagieren.

Nicole Lüthy stellte sich im Rahmen der Versamm-
lung den Anwesenden vor und informierte über ihre 
Ziele mit der Gemeinde. Auch informierte sie, wie 
sie die Herausforderung Beruf, Gemeindepräsidium 
und Familie zu meistern gedenkt.

Wahl Controlling-Kommission
Am 18. Juni 2023 finden Ersatzwahlen für den frei-
gewordenen Sitz nach dem Rücktritt von Peter 
Bächler (Mitte) statt. Die Kandidierenden Marco Bu-
holzer (GLP) und Alex Estermann (Mitte) stellten 
sich und die Beweggründe ihrer Kandidatur vor. Die 
FDP Eschenbach wünscht beiden Kandidaten für 
die Wahlen viel Erfolg.

Termine / National- und Ständeratswahlen
Abschliessend informierte Ruth Stocker über die 
anstehenden Anlässe:
– Gemeindeversammlung vom 23. Mai 2023
– Bundeshaus aktuell am 22. Juni 2023
– Fürobebier mit Ständerat Damian Müller am 
 22. September 2023

Bei den im Herbst anstehenden National- und Stän-
deratswahlen werden mit Damian Müller (Ständerat) 



34 Politik

EschenbachEschenbach

und Martin Birrer (Nationalrat) zwei kompetente 
Persönlichkeiten aus dem Wahlkreis Hochdorf für 
die FDP kandidieren.

Abstimmungsparolen zur Volksabstimmung 
vom 18. Juni 2023
Die Delegierten der FDP.Die Liberalen Luzern haben 
anlässlich der letzten Versammlung folgende Ab-
stimmungsparolen gefasst:

JA  zur Umsetzung der OECD Mindeststeuer
JA  zum Klimagesetzt
JA  zur Ost- und Westumfahrung Flecken 
 Beromünster

www.fdp-eschenbach-lu.ch
info@fdp-eschenbach-lu.ch

Wir sorgen für
smarte Verbindungen
Kommunikation einfach gemacht

Inwilstr. 16
6274 Eschenbach
041 448 07 80
info@tkstele.comund viele andere Brands

Verkauf und Beratung
Installations Hilfe
Unterstützung beim Einrichten
Hilfe bei Software Problemen
Schulungen (Individual und Gruppen)
Coaching

PC Verkauf & Support
Notebook / Computer
Drucker
Monitore
Web-Kameras
Software
Netzwerk / WLAN
Internet und TV
PC bereinigen
Software einrichten

Handy
Tablet

Smartwatches
Festnetztelefone

Kopfhörer
Displayfolien
Schutztaschen

Powerbank
Ladegeräte und Kabel

Smartphone Verkauf & Support

30
Jah

re

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1
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Marco Buholzer in die Controlling-
kommission

Die Controllingkommission wird 
oft als wichtigste kommunale 
Kommission bezeichnet. Sie 
prüft nicht nur die Jahresrech-
nung oder den Finanz- und Auf-
gabenplan, sondern begleitet 
auch den politischen Führungs-
kreislauf zwischen der Gemein-
deversammlung und dem Ge-

meinderat. Die Controllingkommission setzt sich 
heute, wie der Gemeinderat, ausschliesslich aus 
Mitgliedern von FDP und Mitte zusammen. Um 
eine möglichst breit abgestützte Meinungsbildung 
zu ermöglichen, müssen jedoch alle Parteien in der 
Controllingkommission vertreten sein und sich ein-
bringen können. Mit der Wahl von Marco Buholzer 
ermöglichen die Eschenbacherinnen und Eschen-
bacher eine differenziertere und nachhaltigere 
Meinungsbildung zum Wohl unserer Gemeinde.

Marco Buholzer ist 38 Jahre alt, in Ebikon aufge-
wachsen und wohnt seit 4 ½ Jahren in Eschen-
bach. Er ist verheiratet und Vater von zwei Kindern. 
Nach der Ausbildung zum Kaufmann EFZ folgten 
die Weiterbildungen zum Verkaufsfachmann mit 
eidg. FA sowie zum Dipl. Manager öffentlicher Ver-
kehr. Aktuell arbeitet Marco Buholzer beim Ver-
kehrsverbund Luzern als Projektleiter Tarifverbund 
Passepartout. Zudem ist er seit über zehn Jahren 
im Nebenamt bei der Arbeiter- und Angestellten-
Wohnbaugenossenschaft in Horw als Kassier enga-
giert. Marco Buholzer ist Präsident der Grünlibera-
len Sektion Emmen-Hochdorf sowie Vizepräsident 
und Aktuar der GLP Eschenbach.

Einladung zum GLP-Treff 2023

Gerne laden wir Sie zum 2. GLP-Treff ein. Wir freu-
en uns bei einem kühlen Getränk auf ein gegensei-
tiges Kennenlernen mit guten Gesprächen. 

Wann: Mittwoch, 21. Juni ab 19.00 Uhr
Wo: Hofbeiz Eschenbach
Wer: Alle mit Interesse an Grünliberaler Politik

Wir freuen uns auf Sie!

Vorstand GLP-Eschenbach
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Abstimmungsparolen vom  
18. Juni 2023
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Frei sein, Frei bleiben

Eschenbach / Luzern

Abstimmungs-Parolen 
vom 18. Juni 2023

Geschätzte Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher

Einmal mehr dürfen wir über die politische Ausrich-
tung unseres Landes mitbestimmen. Nutzen Sie die-
se Gelegenheit  und nehmen Sie an der Abstimmung 
teil. Wir empfehlen Ihnen wie folgt abzustimmen:

NEIN zum Covid-19-Gesetz
 Die Verlängerung des Covid-19-Gesetzes ist 

nutzlos und schädlich. Das Gesetz ermög-
licht es, jederzeit wieder diskriminierende 
Massnahmen einzuführen. Mit einem Nein 
kann die Spaltung der Gesellschaft über-
wunden und zur Normalität zurückgekehrt 
werden.

JA zu OECD / G20 Mindestbesteuerung
 Die Vorlage gewährleistet stabile Rahmen-

bedingungen und sichert Steuereinnahmen 
sowie Arbeitsplätze in der Schweiz. Davon 
profitieren alle.

NEIN zum Klima- und Innovationsgesetz
 Das Gesetz führt zu massiv steigendem 

Strombedarf und explodierenden Strom-
preisen. Der Umbau der Energieversorgung 
weg von Heizöl, Gas, Diesel und Benzin hin 
zu Strom ist realitätsfremd. Das Vorgehen 
ist planlos, verschärft den Strommangel, 
verschandelt die Umwelt (z. B. Windparks / 
Windräder) und gefährdet die Versorgungs-
sicherheit.

Am 18. Juni NEIN zum Stromfresser-Gesetz – www.stromfresser-gesetz-nein.ch
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«Historic Vehicle Day» im Kieswerk-
Areal am Sonntag, 30. April 2023

Immer am letzten Sonntag im April findet euro-
paweit der «Historic vehicle Day» statt

Die Faszination für alte Motorfahrzeuge ist trotz ra-
sendschneller technischer Entwicklung ungebro-
chen. Das zeigte sich am 2. Treffen für die Oldti-
mer-Fangemeinde. Eingeladen haben die «Freunde 
alter Motorräder FAM Innerschweiz». Über 2000 
Interessierte bestaunten den ganzen Tag lang die 
über 400 Fahrzeuge. Vom kleinen Töffli (auch 
«Sackgeldverdunster») über Motorräder, Sport- 
und Alltagsautos, Traktoren, Lastwagen und Reise-
busse. Für jede Vorliebe gab es Objekte zu bestau-
nen. Ein breiter Mix aus Familien mit Kindern, 
Jugendlichen bis zu bestanden Bike-Veteranen wa-
ren zugegen. Die Begeisterung war sicht- und spür-
bar. Manchem Besitzer einer Rarität war der heim-
liche Stolz anzusehen. Dass dieser Anlass zum 
Grosserfolg wurde, war auch dem trockenen Wet-

ter zu verdanken. Obmann Walter Fessler war be-
geistert: «Unglaublich, was wir an diesem Tag alles 
erleben durften. Es ist grossartig, dass so viel Inte-
resse an alten Maschinen da ist. Es waren Raritä-
ten hier, die selbst wir als Profis nicht kannten.» 
Ohne die vielen Idealisten im Land wäre eine sol-
che Ausstellung nicht möglich. Sie sorgen dafür, 
dass dieses «rollende Kulturgut» nicht zum Still-
stand kommt. Bewegt haben sich auch die Fahr-
zeuge des Saurer-Clubs, die Besucher:innen eine 
Fahrt durchs Seetal um den Baldeggersee anbo-
ten. Die Organisatoren danken der Gemeinde 
Eschenbach für die Erlaubnis, diesen Grossanlass 
im bestens geeigneten Kieswerkareal durchzufüh-
ren. Ein Dank geht auch an das Kieswerk-Team, das 
die Organisatoren tatkräftig unterstützt hat. Walter 
Fessler ist optimistisch, dass der Anlass auch 
nächstes Jahr wieder im selben Rahmen durchge-
führt werden kann. Zum FAM-Club mehr zu erfah-
ren gibt es unter www.fam-amv.ch.

Josef Bucher
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Ankündigung Jagdgesellschaft Eschenbach

An alle Landbesitzer vom  
Jagdrevier Eschenbach

Wir laden alle Landbesitzer unseres Reviers am Frei-
tag den 7. Juli 2023 zu einem Grillplausch ein. Per-
sönliche Einladung mit Anmeldung folgt per Post.

Bitte merkt euch diesen Termin vor – wir freuen 
uns auf eine rege Teilnahme und interessante Ge-
spräche!

Jagdgesellschaft Eschenbach 
Franz Schmid

  Werden Sie gesehen:

 Ein halbseitiges
 Inserat im Pöstli 
für nur CHF 100.–

   Für Nichtmitglieder des Vereins «Gwärb Eschenbach» 
  beträgt der Preis für ein halbseitiges Inserat CHF 120.–.

 Scannen Sie den QR-Code, um weitere Informationen 
zu den möglichen Formaten und Preisen zu erhalten.

FC Eschenbach: Gelungener 

Saisoneröffnungstag

ESV: Eine Bronzemedaille für 

Eschenbach am UBS Kids Cup

Gestaltungsplan für Unterdorf /

Rössli ist in Bearbeitung

E S C H E N B A C H E R

Nr. 493 Oktober 2022



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Fleischli Gebr. AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

TKS Telecom
6274 Eschenbach

IT- und Kommunikationberatung
Tel. 041 448 07 80
info@tkstele.com / www.tkstele.com

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67



«Lüüt vom Fach»

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Spagnuolo 
Gebäudetechnik GmbH
6274 Eschenbach

Beratung – Planung – Realisierung
Tel. 041 250 62 62
info@s-gt.ch / www.s-gt.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Heer + Partner 
Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 041 340 14 34 / 079 208 82 00
burkhardt@heer-partner.ch
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www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf 
statt, sonst extra vermerkt. Mehr Informationen finden 
Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf.

Freitag  2. Juni 2023
19.00 Uhr  Lange Nacht der Kirchen: Das Angebot in 
  der Reformierten Kirche sieht wie folgt aus:
  – 19.00 bis 20.00 Uhr: Konzert «Sommer-
   nachtstraum» aus der Konzertreihe 
   «Mehrklang Seetal» (mit Eintritt, danach
   alles ohne Eintritt)
  – 20.30 bis 21.00 Uhr: Worshipmusik zum
   Mitsingen mit der Freien Evangelischen
   Gemeinde Hochdorf
  – 21.00 bis 21.30 Uhr Gospel unter 
   Leitung von Christoph Thiel 
  – 21.30 bis 22.15 Uhr «Offenes Klavier»: 
   Wer es kann, darf spielen und ein 
   kleines Privatkonzert geben 
   (ca. 10 min, je nach Andrang) Bitte bei 
   Pfarrer Christoph Thiel anmelden!  
  – 22.30 bis 23.30 Uhr Film: The Chosen 
   (Jesusfilm, Serie). 
 
Sonntag  4. Juni 2023
10.10 Uhr  Andacht mit Pfarrer Christoph Thiel und 
  Pfarrerin Marie-Luise Blum und Organis-
  tin Margrit Brincken. Anschliessend, 
  10.45 Uhr, Kirchgemeindeversammlung 
  mit Apéro.
 
Montag  5. April 2023
09.30 Uhr  Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum
 
Dienstag  6. Juni 2023
18.30 Uhr  Offenes Singen mit Pianistin Mirjam
  Bossart. Volkslieder aus der Schweiz und
  Deutschland sowie Lieder aus dem
  kirchlichen Kontext.
19.00 Uhr  Frauentreff im Seminarraum
 
Mittwoch 7. Juni 2023
09.30 Uhr  Regionaltreff Aesch in der Pfarrschüür
  mit Pfarrerin Lilli Hochuli.
18.30 Uhr  KiJuKi: Einmal für Familien! 
  Fledermäuse beobachten. Details und 

  Anmeldung: simone.steiner@reflu.ch 
  oder Tel: 041 910 19 10 oder 
  www.reflu.ch/hochdorf
 
Sonntag  11. Juni 2023
10.10 Uhr  Gottesdienst zum Thema: «Kinder Gottes
  mit Profil!» mit Pfarrerin Marie-Luise 
  Blum. Musik: Waldhorn, Euphonium,
  Klavier – Jonas Bossart, Markus Woodli, 
  Mirjam Bossart. Kirchenkaffee
 
Montag  12. Juni 2023
19.30 Uhr  Runder Tisch der Religionen, Abschluss-
  abend im Untergeschoss 
 
Donnerstag 15. Juni 2023
09.30 Uhr  Regionaltreff Rain im Pfarreisaal mit 
  Pfarrerin Lilli Hochuli.
 
Samstag  17. Juni 2023
08.00 Uhr KiJuKi Garten: 08.00 bis 11.00 Uhr im
  Garten bei der reformierten Kirche in 
  Hochdorf. Anmeldung: simone.steiner@
  reflu.ch oder Tel: 041 910 19 10 oder 
  www.reflu.ch/hochdorf
 
Sonntag  18. Juni 2023
10.10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 
  Lilli Hochuli, Mirjam Bossart, Flügel und 
  Christa Hellmüller, Cello.
 
Mittwoch 21. Juni 2023
09.10 Uhr  Aus dem Leben für das Leben – Gesprächs-
  gruppe zum Thema: «Ein Werkzeugkasten 
  für stressige Situationen». Mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum im Gemeindesaal.
  Anmeldung an: marieluise.blum@reflu.ch
09.30 Uhr  Regionaltreff Eschenbach mit Pfarrerin 
  Lilli Hochuli im Betagtenzentrum Dösselen
 
Donnerstag 22. Juni 2023
3.45 Uhr  Nachmittag 64plus: Thema: «Flora und 
  Fauna am Pilatus» – Bilder-Vortrag von 
  René Müller. Zvieri im Anschluss
 
Sonntag  25. Juni 2023
10.10 Uhr  Familiengottesdienst mit der 8. Klasse 
  mit Pfarrer Christoph Thiel und Pianistin 
  Mirjam Bossart. Apéro
 
Montag  26. Juni 2023
09.30 Uhr  Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum
 
Dienstag  27. Juni 2023
08.30 Uhr Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli
 
Donnerstag 29. Juni 2023
09.30 Uhr  Regionaltreff Hildisrieden mit Pfarrerin 
  Lilli Hochuli im Pfarreizentrum
 
Freitag  30. Juni 2023
09.45 Uhr  Fiire mit de Chliine

Unsere Kirchgemeinde im Juni 2023
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44 Pastoralraum Oberseetal

Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
Telefon 041 448 11 42,
stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Juli / August 
ist die Eingabefrist Samstag, 10. Juni. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Weit über 90 Prozent Ihrer  
Kirchensteuern bleiben vor Ort
Kirche ist Gemeinschaft. Sie 
wird durch Menschen lebendig, 
die sich begegnen, miteinander 
feiern, sich unterstützen, teilen 
und solidarisch handeln. Man-
che nutzen Angebote oft, an-
dere dann und wann. Man sieht 
sich beim Gottesdienst oder bei 
einem spirituellen Anlass, bei ei-
nem Fest, beim Singen im Chor, 
im Sommerlager oder am Samichlaus-Einzug. Ihre 
Kirchensteuern machen diese Gemeinschaft erst 
möglich, die Generationen verbindet und trägt. Der 
grösste Teil der Kirchensteuern fliesst in die Seel-
sorge vor Ort und in seelsorgerische Angebote, die 
von der Kirche mitgetragen werden. Mit Ihrer Abga-
be helfen Sie direkt und unbürokratisch, Menschen 
und ihre Angehörigen durchs Leben zu begleiten.

Die Aufteilung der eingenommenen Steuern nach 
Bereichen ist je nach Kanton unterschiedlich. Für 
den Dienst am Nächsten wird zwischen 38 % und 
59 % (Kanton Luzern 41 %) eingesetzt, für das 
 Zusammenleben sind es zwischen 5 % und 14 % 
(Kanton Luzern 14 %), für den Bildungsauftrag 
wird zwischen 3 % und 17 % (Kanton Luzern 17 %) 
verwendet, für den Unterhalt der Kirchen und Pfar-
reizentren zwischen 19 % und 25 % (Kanton Lu-
zern 25 %) und für die Verwaltung zwischen 9 % 
und 14 % (Kanton Luzern 12 %). 

Ihr Geld bleibt in der Region. 
Entdecken Sie, wo es hinfliesst.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Sie fördern das 
Gemeinwohl in Ihrer Gemeinde und im Kanton Lu-
zern in verschiedenen Bereichen wie der Seelsor-
ge, Soziales und Bildung. Ich bin der Meinung, dass 
der Kanton Luzern mit den Verteilsätzen einen gu-
ten Schlüssel anwendet. Sie helfen mit, Kulturgü-
ter zu pflegen und Traditionen zu erhalten, die uns 
verbinden und prägen. Und die christlichen Werte, 
wie Solidarität und Gerechtigkeit, auch an die kom-
menden Generationen weiterzugeben.

Urs Schumacher
Präsident, Kirchgemeinderat Eschenbach
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Gottesdienste

Donnerstag, 1. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 2. Juni
Ballwil 08.30 Krankensalbungsfeier – E
   anschl. Zmorge (s.S.49)

Dreifaltigkeitssonntag – Samstag, 3. Juni
mit Salzsegnung
E’bach 19.00 Gottesdienst – E (s.S.59)
   mit Ministrantenaufnahme
Sonntag, 4. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst – E
   Mitwirkung: Kirchenchor Inwil
Ballwil 10.30 Gottesdienst – E
   Dorffest Ottenhusen (s.S.52)

Fronleichnam – Donnerstag, 8. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Musikgesellschaft
E’bach 10.00 Gottesdienst im Dösselen – E
   Mitwirkung: Feldmusik
Inwil 10.30 Gottesdienst – K

10. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 10. Juni
Inwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 11. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 10.30 Gottesdienst – K

Mittwoch, 14. Juni
E’bach 09.00 Frauengottesdienst – E
   Kapelle Dösselen (s.S.58)

Donnerstag, 15. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 16. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

11. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 17. Juni
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Inwil 19.00 Nachtwallfahrt – E (s.S.55)
Sonntag, 18. Juni
E’bach 10.30 Herz-Jesu-Fest – K (s.S.58)
   Mitwirkung: Männerchor

Mittwoch, 21. Juni
E’bach 09.00 Krankenmesse – E

Donnerstag, 22. Juni
Inwil 19.00 BegegnungsGottesdienst – K
   Jahresgedächtnis FMG (s.S.55)

Freitag, 23. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
Inwil 19.30 Gottesdienst Chäppelifäscht – K

12. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 24. Juni
Ballwil 19.00 Dankgottesdienst zum
   Versöhnungsweg – E (s.S.49)
E’bach 19.00 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor
Sonntag, 25. Juni
Inwil 09.00 Bereitschaftsgottesdienst
   zur Firmung – E
Ballwil 10.30 Matrozinium – E (s.S.49)

Mittwoch, 28. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst – E

Donnerstag, 29. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 30. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

Rosenkranzgebete 
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

E = Eucharistiefeier
K = Kommunionfeier
W = Wortgottesfeier

Taufmöglichkeiten

25. Juni 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
23. Juli 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
30. Juli 2023 > 11.30, Eschenbach
06. August 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
13. August 2023 > 11.30 Uhr, Inwil

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch
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Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 13. Juni ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 6. Juni ab 10.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 20. Juni ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung: 
Montag bis Freitag:
08.00 – 11.30 und 14.00 – 16.00 Uhr, 
Zenso, Telefon 041 914 31 41

www.zenso.ch

Kollekten Juni

Samstag, 3. Juni / Sonntag, 4. Juni
Pastoralraum: Zentralschweizer Fürsorge für 
Gehörlose ZFG
Fronleichnam – Donnerstag, 8. Juni
Ballwil: Hermanos
Eschenbach: Strassenkinder Salvador
Inwil: Ozioma
Samstag, 10. Juni / Sonntag, 11. Juni
Pastoralraum: gesamtschweiz. Verpflichtung 
des Bischofs
Samstag, 17. Juni / Sonntag, 18. Juni
Ballwil und Eschenbach: Flüchtlingshilfe der Caritas
Samstag, 24. Juni / Sonntag, 25. Juni
Pastoralraum: Papstkollekte

Fronleichnam

Fronleichnam ist aus den beiden mittelhochdeut-
schen Wörtern vrôn «was den Herrn betrifft» und 
lîcham «der Leib» gesetzt und bedeutet der Leib 
des Herrn. 

Dieses Fest ist ein sogenanntes Ideenfest. Hin-
tergrund ist nicht ein Ereignis im Leben von Jesus 
Christus, das wir feiern, sondern einen bestimmten 
Aspekt unseres Glaubens, jener der Anwesenheit 
Christi in der gewandelten Hostie. Die Ursprünge 
des Festes liegen im Mittelalter (einerseits in ei-
nem Blutwunder aus dem Jahr 1263 in Italien und 
andererseits in Visionen einer Augustinernonne, 
die ab 1247 zu einem Fest zu Ehren der hl Eucha-
ristie in Belgien führte, das 1264 gesamtkirchlich 
wurde). In der Feier wird dem Gründonnerstag 
gedacht, an dem Jesus das letzte Abendmahl ge-
feiert und die Eucharistie eingesetzt hat. Zentrales 
Element in der Feier ist vielerorts die Prozession 
mit der Monstranz. Das Verlassen der Kirche mit 
dem Allerheiligsten – z.T. begleitet von Musikanten 
oder auch Schützen – kann verstanden werden als 
«Zuwendung zur Welt mit allen ihren Nöten und 
Anliegen», dem Wohn-, Arbeits- und Lebensraum 
der Menschen, der Erde, der Schöpfung und der 
ganzen Wirklichkeit des Lebens In unserer Region 
sind oft auch noch einmal die Erstkommunionskin-
der im weissen Gewand mit dabei.

Einladung zu unseren Festgottesdiensten:
Ballwil: 09.00 Uhr Gottesdienst – K (Pfarrkirche)
Eschenbach: 10.00 Uhr Gottesdienst – E 
(bei gutem Wetter vor dem Dösselen, bei 
Regenwetter in der Pfarrkirche; alle  
Kommunionskinder sind herzlich eingeladen)
Inwil: 10.30 Uhr Gottesdienst – K (Pfarrkirche)

Monstranz (Symbolbild) | Daniel Reche auf Pixabay

Symbolbild von Tim Kraaijvanger auf Pixabay
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Mit allen Sinnen  
«zäme onderwägs»
So lautete das Motto der Chinderfiir-Familien-Wall-
fahrt in Inwil. Zusammen mit Familien aus Ballwil 
und Eschenbach machten wir uns auf den Weg, mit 
den Sinnen die Natur wahrzunehmen, und zwar mit 
verschlossenen Augen: Schmecken, riechen, hö-
ren, fühlen, sehen oder eben nicht, alle haben sich 
auf die Experimente eingelassen, manchmal war 
die Augenklappe höher oder tiefer aufgesetzt . Die 
Kinder hatten grosses Vertrauen in sich selbst und 
haben alle Posten mit grossem Elan gemeistert: 
blind jemandem vertraut, gefühlt, ob etwas stache-
lig oder weich war, süss und salzig unterschieden, 
gehört welche Geräusche ausserhalb der Kirchen-
mauern hörbar waren oder mit der Nase an Löwen-
zahn gerochen.

Im Anschluss an die Wallfahrt durften unsere Sinne 
sich ganz dem Wurstbrätlen widmen. Herzlichen 
Dank für euer Mitmachen.

Chinderfiir-Team Inwil, Ballwil und Eschenbach

Fokussiert die Natur durchs Fernglas wahrnehmen.

Die Kinder warten gespannt auf die Kostprobe.

Was die «Lange Nacht» ist

Die «Lange Nacht der Kirchen», eine Idee 
aus Österreich, gibt es seit 2016 auch in der 
Schweiz, angestossen vom Kanton Aargau. 
Als Luzern 2020 und 2021 einsteigen wollte, 
machte Corona einen Strich durch die Rech-
nung. Dieses Jahr klappt’s. Von Hitzkirch bis 
ins Entlebuch, von Meierskappel bis Zell: Rund 
100 katholische Pfarreien, reformierte Kirch-
gemeinden, die christkatholische Kirche, Or-
ganisationen und Freikirchen sind am 2. Juni 
dabei. Die «Lange Nacht der Kirchen» sei eine 
Möglichkeit, neue Erfahrungen zu machen, er-
klären die Veranstaltenden. «Tradition und Ex-
periment, Gewohntes und Ungewohntes – al-
les hat hier Platz.»

Auch im Pastoralraum Oberseetal dürfen Sie 
sich auf eine spannende und abwechslungsrei-
che «Nacht» freuen. Das detaillierte Programm 
finden Sie auf der Pöstli-Seite 62.

Weitere Infos: www.langenachtderkirchen.ch

Fetzige Musik… Bild: Werner Rolli

…und fröhliche Kinder an der «Langen Nacht» 2021  
im Kanton Aargau. | Bild: Markus J. Hässig
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13. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 1. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 2. Juli
10.30 Gottesdienst in Inwil (Patrozinium)
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Chilbi)

14. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 8. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 9. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Fussballturnier)

15. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 15. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 16. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

16. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 22. Juli
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 23. Juli
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

17. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 29. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 30. Juli
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Patrozinium)

18. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 5. August
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 6. August
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

19. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 12. August
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 13. August
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Maria Himmelfahrt – Dienstag, 15. August
Blumen- und Kräutersegnung
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

20. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 19. August
19.00 Familiengottesdienst in Inwil
Sonntag, 20. August
09.00 Familiengottesdienst in Eschenbach
10.30 Familiengottesdienst in Ballwil

21. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 26. August
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 27. August
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

22. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 2. September
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 3. September
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Familiengottesdienst in Ballwil (Chilbi)

23. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 9. September
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 10. September
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil (Erntedank)

Eidg. Dank-, Buss- u. Bettag – Samstag, 16. September
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 17. September
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Erntedank)

25. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 23. September
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 24. September
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Erntedank)

26. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 30. September
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 1. Oktober
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Krankensalbungsfeier

Freitag, 2. Juni, 08.30 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Gottesdienst mit Krankensal-
bung und anschliessendem 
Frauen-Zmorgen. Wir freuen uns 
auf viele Frauen und Männer!

fg-ballwil.ch

Versöhnungsweg 2023

«Versöhnung heilt!» ist das 
diesjährige Thema des  
Versöhnungsweges im  
Pastoralraum Oberseetal. 

Schon das ganze Schuljahr wer-
den die Kinder der 4. Klasse im Reli-
gionsunterricht auf dieses Sakrament 
vorbereitet. Nun ist es soweit und die 
Mädchen und Buben dürfen sich mit einer Begleit-
person auf den Versöhnungsweg begeben. Mit Hil-
fe von verschiedenen Posten, welche in der Kirche 
aufgebaut sind, setzen sich die Schüler*innen mit 
ihren Lebensthemen auseinander.

Beim abschliessenden persönlichen Gespräch mit 
Priester Polycarp Nworie wurden den Kindern die 
Versöhnung zugesprochen.

Der Versöhnungsweg der 4. Klässler in Ballwil fin-
det am Freitag 23. Juni und Samstag 24. Juni 
statt.

Als Abschluss dieser Tage, findet am Samstag,  
24. Juni, um 19.00 Uhr ein Dankgottesdienst statt, 
welcher von den Schüler / -innen mitgestaltet wird.

Vom 25.–30. Juni 2023 ist der Versöhnungsweg für 
alle zugänglich. Kinder in Begleitung, Jugendliche 
und Erwachsene sind herzlich eingeladen, sich die 
Zeit zu nehmen, diesen Weg zu begehen.

Ruth Estermann-Aeschbach, Katechetin Ballwil

Matrozinium

Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Der Festgottesdienst zu Ehren unserer Kirchen-
patronin der Heiligen Margaretha feiern wir in der 
Pfarrkirche. Der Kirchenchor Ballwil umrahmt die 
Feier musikalisch. Zum anschliessenden Apéro auf 
dem Kirchplatz sind alle herzlich eingeladen.

«S’wott aber e loschtige  
Sommer gäh»
Offenes Singen am 30. Juni, 17.00 Uhr

Der Sommer kommt bestimmt, und beim gemein-
samen Singen wird er noch schöner. Das Offene 
Singen Ballwil bietet jeden Monat die Gelegenheit 
zu einem zwangslosen Treffen von Jung und Alt bei 
frohem Gesang. Liedblätter stehen zur Verfügung, 
Vorkenntnisse sind nicht nötig.

Nächster Termin: Freitag, 30. Juni, 17.00 – 18.00  Uhr, 
im Probelokal (Gemeindehaus). 

Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, Oberling-
gen, Tel. 041 448 26 65.

Zwei Chöre gemeinsam

Am Sonntag, 4. Juni, 17.00 Uhr, führen die Kir-
chenchöre von Ballwil und Nottwil in der Pfarrkir-
che Ballwil geistliche Werke von Felix und Arnold 
Mendelssohn auf. Das ist eindrücklich schöne 
 Musik – vom schlichten Bittgesang bis zum majes-
tätischen Grossklang. 

Mit von der Partie sind die Sopranistin Aurelia 
Würsch und das Kammerorchester Camerata Pro 
Arte, Hannes Roesti leitet die Aufführung. Der Ein-
tritt ist frei; Türkollekte. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Kirchenchor Ballwil
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Karin Bienz in stiller Wahl zur 
Kirchmeierin gewählt 
Am 1. Mai, 18.00 Uhr, traf sich der Kirchenrat Ball-
wil in der Margrethenstube zur «Wahlsitzung». 
Gemäss Anordnung zur Ersatzwahl für das Kirch-
meieramt mussten die Wahlvorschläge bis zum  
1. Mai, 12.00 Uhr, beim Kirchenrat eintreffen. Beim 
Kirchenrat traf bis zum Ende der Frist einzig der 
Wahlvorschlag für Karin Bienz ein. Karin Bienz ist 
entsprechend in stiller Wahl gewählt. Der Kirchen-
rat sagt deshalb die angesetzte Urnenwahl vom  
18. Juni ab.

Der Kirchenrat gratuliert Karin Bienz herzlich zur 
Wahl und freut sich auf die Zusammenarbeit. Karin 
Bienz übernimmt das Amt per 1. Juni.

Der Kirchenrat

Karin Bienz, Kirchmeierin Ballwil

Mein Name ist Karin Bienz und ich wohne mit mei-
ner Familie in Ballwil. Viele kennen mich aus mei-
ner Vorstandsarbeit bei der Frauengemeinschaft 
Ballwil. Nach meiner Familienzeit arbeite ich seit 
acht Jahren ca. 30 % wieder in einem kleinen Treu-
handbüro. 

Mit der Aufteilung der Arbeitspensen im Kirchen-
meieramt konnte ich mich dazu entschliessen, die-
ses Amt im 10 % Pensum anzunehmen, zusammen 
mit einer kompetenten Sachbearbeiterin. Ich freue 
mich auf diese Aufgabe zusammen mit meiner 
neuen Kollegin Anita.

Karin Bienz

Taufblüten-Feier in Ballwil

Anfangs Mai wurden die Taufkinder des vergange-
nen Jahres zur traditionellen Taufblüten-Feier ein-
geladen. Die Blüten, welche von den Eltern liebevoll 
gestaltet wurden und den Lebensbaum schmück-
ten, wurden den Familien nun wieder zurückge-
geben. Die Deko zum Thema Engel wurde mit den 
wunderschönen Taufkerzen vervollständigt. Nebst 
den Taufkindern standen Schutzengel im Zentrum 
der Feier. Ein schöner Spruch mit guten Wünschen 
und eine passende Bibelstelle rundete die Feier ab. 

In dieser kurzen, familienfreundlichen Feier durf-
ten die Kinder ein herzliches Zusammensein in der 
Kirche erleben – schön und lebendig wars! Zum 
Abschluss wurden die Kinder reich beschenkt – als 
Erinnerung bekam jedes Kind einen Schutzengel 
Stein, Schutzengel Pasta und einen Gebetswürfel 
des Chinderfiir Teams. Der anschliessende Apéro 
mit Zopfbrötli und Knabbersachen wurde von allen 
genossen.

Andrea Wildisen



51Pfarrei Ballwil

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

Juni 2023

Erstkommunion Ballwil

In ihren weissen Kleidern, mit strahlenden Ge-
sichtern und hübschen Frisuren erwarteten 
alle 28 Erstkommunionkinder von Ballwil am 
Sonntag, 23. April ihren grossen Tag. Auch Pet-
rus war auf ihrer Seite.

Das fröhliche Spiel der Musikgesellschaft Ballwil 
begleitete die Kinder und Zelebranten beim Fest-
einzug. Um 10.00 Uhr erklang das «Halleluja» aus 
der Kirche, alle Angehörigen feierten den würdi-
gen Festeinzug ihrer Kinder mit. Die prächtig ge-
schmückte Kirche gab dafür den passenden Rah-
men. Jonas und Lukas Gisler spielten Gitarre und 
begleiteten die Lieder der Kinder, so auch das Er-
öffnungslied. Mit würdigen Worten eröffnete unser 
Priester Polycarp den Gottesdienst. Anschliessend 
begrüssten mehrere Kinder am Mikrofon alle An-
wesenden zum Thema «Mit Jesus am Tisch».

Als die Kinder selber die Besinnung vortrugen, 
wurde es still und auch möglich, in sich hineinzu-
hören. Zur Lesung hörten wir «die Geschichte vom 
Bäckerladen». Dazwischen sang die ganze Gottes-
dienstfamilie passende Lieder, begleitet von Chaim 
Glück an der Orgel oder den Gitarrenklängen von 
Jonas und Lukas. Das Evangelium «Die Jünger von 
Emmaus» fügte sich sehr schön an. Im feierlichen 

Die 28 Kommunionskinder von Ballwil Fotos: Valentina Sager, Ballwil

Licht ihrer Taufkerzen erneuerten die Kinder dann 
ihre Taufe mit ihren eigenen Worten. Der Priester 
bestätigte diese und segnete sie. Ein glücklicher 
und besonderer Moment war das. Ganz viele Für-
bitten hatten die Kinder selber zusammengetragen 
und beteten diese mit uns allen. Zum Höhepunkt 
des Festgottesdienstes trugen die Kinder die Ga-
ben zum Altar. So konnten sie jetzt zum ersten Mal 
ganz nah mit Jesus Christus Tischgemeinschaft er-
leben, im Sakrament der Eucharistie. Von unserem 
Priester durften sie dann das Heilige Brot empfan-
gen. Strahlende Gesichter und glänzende Augen 
waren zu sehen.

Noch einmal erfüllten Loblieder und Orgelspiel den 
ganzen Kirchenraum. Mit dem festlichen Segen 
durften die Erstkommunionkinder und Zelebranten 
dann feierlich aus der Kirche ausziehen. Draussen 
verwöhnte uns die Musikgesellschaft Ballwil mit 
wohlklingender Musik. In dieser fröhlichen Stim-
mung durfte das Fest dann in den einzelnen Fami-
lien weitergehen.

Ein riesengrosses Kompliment gehört allen 28 Kin-
dern. Sie haben ihren Festgottesdienst vorzüglich 
und würdig mitgestaltet; ein jedes von ihnen, ohne 
Ausnahme. Danke euch von Herzen. 

Hildegard Getzmann



52 Pfarrei Ballwil

Dorffest Ottenhusen

Feierabendfest 
am Freitag, 2. Juni
Das Feierabendbier einmal an-
ders: Besuchen Sie uns nach der 
Arbeit zu Wurst und Bier. Gerne 
sind wir für Sie auf dem Fest-
platz in Ottenhusen da. Wir freuen uns, mit Ihnen 
das Wochenende einzuläuten und einen gemütli-
chen Abend zu verbringen. Musikalisch verwöhnt 
uns Dj the Bear/Urs.

Dorffest am Sonntag, 4. Juni
Das Dorffest Ottenhusen beginnt um 10.30 Uhr mit 
dem Gottesdienst. Unser Priester Polycarp wird  
sicher einen wunderschönen und besonderen Got-
tesdienst halten. Lassen Sie sich überraschen, wer 
dieses Jahr unsere Messe musikalisch begleitet.

Anschliessend an den Gottesdienst können Sie 
sich in unserer Festwirtschaft verwöhnen lassen 
und ein feines Mittagessen geniessen.

Neben musikalischer Unterhaltung am Nachmittag 
bieten wir noch weitere Attraktionen an. Auf un-
sere jüngeren Festbesucher warten Spiel, Spass 
und Spannung auf verschiedenste Weise. Aber 
auch die Erwachsenen kommen nicht zu kurz. Die 
Freiluftkegelbahn steht allen zur Verfügung und wir 
erwarten einen spannenden Wettkampf mit schö-
nen Preisen. Sie können aber auch einfach den 
Nachmittag bei gutem Kaffee und Kuchen, einem 
Schwatz oder Jass in unserem Zelt geniessen.

Thomas Bieri, Präsident KVO

Dorffest Ottenhusen 2022

Familiengottesdienst  
mit dem Männerchor
«Met offenem Härz» wurden die Familien ein-
geladen, gemeinsam mit den 2. Klässlern den 
Muttertagsgottesdienst zu feiern. 

Die Kinder machten sich Gedanken, wofür sie 
dankbar sind und welche Menschen für sie ein 
offenes Herz haben. Beim Gestalten des Herzens 
konnten auch die Erwachsenen mitwirken und sich 
überlegen, wo sie ihr Herz öffnen können, um ei-
nen Schritt dem Frieden entgegenzumachen. Der 
Männerchor begleitete die persönlichen Gedanken 
festlich und stimmungsvoll. 

«För wer, för was öffnisch du dis Härz?»

Diese Frage begleitete die Gottesdienstbesucher in 
die neue Woche hinein und beim Apéro des Pfar-
reirats während eines Regenfensters konnten Kon-
takte gepflegt, ein Lächeln geschenkt und Gemein-
schaft gespürt werden.

Rita Hurschler
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Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit, sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich in 
einer ungezwungenen Atmosphäre mit anderen 
auszutauschen. 

Einmal im Monat am Vormittag sind Sie herzlich 
dazu eingeladen: Freitag, 16. Juni, 09.00 Uhr, in 
der Margrethenstube.

Das Impulsteam

Kirche einmal anders…

Am 5. Mai gegen Abend versammelten sich die 
Jugendlichen zum 2. Firmanlass und waren ge-
spannt, was sie erwartet. 

Fast vollzählig waren sie an diesem Abend in Grup-
pen unterwegs zwischen Kirche und Margrethen-
stube. Sie liessen sich auf die Diskussion mit Pries-
ter Polycarp Nworie über das Glaubensbekenntnis 
ein und noch ganz andere Themen. Mit Leichtigkeit 
und einer Prise Humor wurde das Gebet ins Heute 
übertragen (oder übersetzt) und verstanden. Auch 
die Sakristei bot die Möglichkeit, sich umzuschau-
en. Was ist wo versorgt und nebenbei haben sie 
herausgefunden, ob «die Kirche einen Vogel hat». 

In der Margrethenstube übten sie sich in Empathie 
und machten sich Gedanken über ihre Wertvorstel-
lungen. Aufgestellt und bereichert versammelten 
sich alle zum gemütlichen Beisammensein in der 
Margrethenstube. Anekdoten aus dem Religions-
unterricht und der Schulzeit wurden erzählt, viel 
gelacht und mit Polycarp weiterdiskutiert. Einige 
erhielten sogar noch eine kleine Turmführung, die 
sie zu einem Flaschenkonzert in der dunklen Kirche 
inspirierte. Was wiederum den nötigen Schwung 
gab um zuzusagen, dass sie ihre Firmung selber 
musikalisch gestalten. 

Allen Beteiligten ein recht herzliches Dankeschön 
für ihr Mithelfen. Wir freuen uns auf den nächsten 
Anlass am Sonntag 18. Juni.

Caroline Buholzer

Hat die Kirche einen Vogel? Bild: Marc Pascual, Pixabay

Pfarrei aktuell

Freerunning Parkour

Wann: Samstag, 16. September, 09.00–11.30 Uhr
Weitere Infos unter www.fg-ballwil.ch oder 
www.pr-oberseetal.ch

Wildkräuter Wanderung
Samstag, 17. Juni

Treffpunkt: 08.30 Uhr
beim Sternenparkplatz Ballwil
Dauer: 08.30–11.30 Uhr
Mitglieder: Fr. 40.– / Nichtmitglieder: Fr. 45.–
Anmeldung bis Mittwoch, 14. Juni an Rosmarie 
Isaak, 079 457 73 67 oder fg-ballwil@gmx.ch

Der Rundgang führt uns über das Schönfeld-Frau-
enwald (hier geniessen wir zusammen einen klei-
nen Wildkräuter-Imbiss) und über die Kiesgrube 
nach Ballwil zurück.

fg-ballwil.ch
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Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Martha Werner-Stocker, Rosenhügel
Stefanie Geiser-Zurmühle, Hohenrainstrasse

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Jzt. für Franz Leu
Sonntag, 11. Juni, 09.00 Uhr
Jzt. für Alois und Anna Estermann-Kost
Samstag, 1. Juli, 19.00 Uhr
Jahrzeit für Josef und Anna Schurtenberger

Dank für Kollekte
St.Josefskollekte   Fr. 47.40
Commundo   Fr. 65.70
Erstkommunion Mutperlen Fr. 590.00
Erstkommunion Auszeit mit H. Fr. 587.35
Beerdigung Hospiz/Spitex  Fr. 2 334.00
Haus für Mutter und Kind  Fr. 354.15

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.44)
Bei einem Notfall oder einem Todesfall sind 
wir jederzeit erreichbar über Telefon 041 448 
41 51. 

FROHES ALTER BALLWIL

Wandern – Donnerstag, 1. Juni
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz 
(Leitung Robi Barmet)
Bitte Halbtax mitnehmen

Velofahren – Donnerstag, 15. Juni
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus 
(Leitung Hugo Lustenberger)

50 Jahre Frohes Alter Ballwil
Jubiläums-Tagesausflug nach Stein am Rhein
Dienstag, 20. Juni
Alle Personen im AHV-Alter der Einwohner- und 
Kirchgemeinde Ballwil sind herzlich eingeladen, 
mit uns einen schönen Tag zu verbringen. Auf dem 
Weg nach Stein am Rhein gibt es einen Kaffee-Halt 
im Winkel. Nach dem Mittagessen geniessen wir 
etwas freie Zeit zum Flanieren im schmucken Stein 
am Rhein oder zum gemütlichen Zusammensitzen 
mit oder ohne Jasskarten.

Besammlung: 08.30 Uhr beim Parkplatz  
Schlossmatte
Abfahrt: 08.45 Uhr
Rückkehr: ca. 17.30–18.00 Uhr
Kosten: Fr. 30.– pro Person
Anmeldung: ab Donnerstag, 1. Juni bis Freitag, 
9. Juni, bei Andrea Elmiger, Telefon 079 461 64 02 
oder per E-Mail an: frohesalter@ballwil.ch

Das Komitee FROHES ALTER freut sich auf einen ge-
mütlichen und unvergesslichen Jubiläumsausflug 
mit vielen Anmeldungen.

Vormittags-Wandern – Donnerstag, 29. Juni
Besammlung: 08.30 Uhr beim Dorfladen (Leitung 
Dora + Sepp Leu). Ausgangspunkt Lieli-Berg (ober-
halb Geissbühl) – Oberillau – Horben (mit Pause im 
Restaurant Horben) – Sonneri – retour zum Aus-
gangspunkt.

VORANZEIGE: Juli 2023
Velofahren: Donnerstag, 6. Juli, 13.10 Uhr, 
beim Gemeindehaus
Sommer-Jassen: Donnerstag, 13. Juli, 13.30 Uhr, 
Restaurant Sternen

Komitee FROHES ALTER

«Zäme Unterwägs»
Dienstag, 6. Juni, 08.30 Uhr
Gemeindehaus Ballwil

Lisbeth Palli nimmt uns mit 
auf eine ca. 2,5-stündige, zügi- 
ge Wanderung durch Ballwil. 
Auf diesen Touren begehen wir bis Ende des Jahres 
jede Himmelsrichtung und lernen dabei möglicher-
weise sogar bis anhin noch von uns unentdeckte 
Wege und Winkel kennen. Lasst euch überraschen.

Weitere Daten: www.fg-ballwil.ch oder 
www.pr-oberseetal.ch

fg-ballwil.ch
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Pfarrei-Nachtwallfahrt

Samstag, 17. Juni, 19.00 Uhr
Eröffnungsfeier in der Pfarrkirche Inwil

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen. Dazu laden wir 
alle ganz herzlich ein und freuen uns auf einen be-
sinnlichen Abend.

Stationen: Wegkreuz Fahr – Station St. Katharinen 
Kapelle – Helgenstöckli Bärenweid – Kapelle Pfaff-
wil. Der Rückweg geht über die Reussmatt, Ober-
Pfaffwil zur Pfarrkirche Inwil.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Der Anlass 
findet bei jeder Witterung statt

Vorbereitungsteam und Kirchenrat

Willkommen zum  
BegegnungsGottesdienst
Donnerstag, 22. Juni, 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil

Unsere Gemeinschaft – ein Puzzle
Im Gottesdienst gedenken wir den Frauen der FMG 
und allen Frauen unserer Gemeinde, die uns im 
vergangenen Jahr verlassen haben. Für sie werden 
wir eine Kerze anzünden, die dann auf ihrem Grab 
weiter leuchten wird. 
 
Im Anschluss lädt die Pfarrei zu einem gemütlichen 
Ausklang im Centrum Candidus ein. 

Liturgieteam FMG Inwil

Herzlichen Dank für die gute 
Zeit, Andy Schärli!
Am 1. Juni 2018 hast du dein Amt als sechster Kir-
chenrat angetreten, zuständig für die Immobilien. 
Sehr rasch profitierten wir von deinen kreativen 
Ideen, von deinem enormen Engagement und dei-
nen zahlreichen beruflichen Erfahrungen. Du hast 
aktiv rund um die Immobilien Themen bearbeitet 
und Lösungen gesucht und gefunden:
· die Mietnachfolge in der alten Kaplanei, Haupt-

strasse 33, geregelt,
· die Entfernung der hintersten Kirchenbänke für 

Informationen und Ausstellungen umgesetzt,
· zahlreiche Unterhaltsarbeiten, die du aufgegleist 

und begleitet hast,
· der Umzug des alten Pfarramts ins neue Pfarrge-

bäude vorbereitet,
· Entrümpelung des Archivs im alten Pfarrhaus 

durchgeführt,
· die alten Statuen, Bilder, Gemälde, Kunstartikel, 

Büsten, Fresken und Reliquien aussortiert und 
nach Rücksprache mit dem Bistum Basel archi-
viert oder entsorgt,

· im Frühjahr 2019 70 Jungbäume im Wald der 
Kirchgemeinde gepflanzt und anschliessend ge-
pflegt; zusammen mit der Pfadi mehrere interes-
sante Übungen durchgeführt.

· …
An den verschiedenen Sitzungen hast du dich äus- 
serst aktiv eingegeben und mit unkonventionellen 
Gedanken neue Lösungen und Vorgehensweisen 
ermöglicht. In letzter Zeit machte dir vermehrt dei-
ne Gesundheit einen Strich durch die Rechnung, so 
dass du den gewohnten Alltag nur eingeschränkt 
bewältigen konntest. Aus diesem Grund hast du 
dich entschieden, dein geliebtes Amt als Kirchen-
rat zur Verfügung zu stellen. Für dein insgesamt 
fünfjähriges Wirken im Kirchenrat Inwil danken wir 
dir auch im Namen der Pfarreiangehörigen ganz 
herzlich. Wir wünschen dir für deine Zukunft vor 
allem gute Gesundheit, so dass du weiterhin enga-
giert verschiedene Projekte anpacken kannst. 

Kirchenrat Inwil

Die offizielle Verabschiedung von Andy 
Schärli findet an der Kirchgemeindever-
sammlung vom 20. November 2023 statt. 
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Neue Öffnungszeiten  
Pfarrei-Sekretariat
Ab Juli 2023 wird das Sekretariat neu von 08.00–
11.00 Uhr geöffnet sein. 

Pfarrei Inwil

Taufblütenfeier in Inwil

Am Samstag, 13. Mai fanden sich vor dem Mit-
tag zwölf Tauffamilien in der Kirche zu einer 
rund halbstündigen Feier ein. 

Zunächst wurde die mitgebrachte Taufkerze ange-
zündet und dabei der Name der Kinder laut ausge-
sprochen, die seit rund einem Jahr getauft wurden; 
Ausdruck, dass sie nun besonders im Zentrum ste-
hen. Im Verlauf des Gottesdienstes wurden dann 
die Holzblüten zurückgegeben, welche seit der 
Taufe an unserem Lebensbaum gehangen haben, 
verbunden mit einem guten Wunsch und einem Se-
gen mittels Kreuzzeichen auf die Stirn. Nach dem 
Schlusssegen klang die Feier im Zentrum Candidus 
mit einem üppigen Apéro nach, der von Sandra 
Koch und ihrem Team liebevoll vorbereitet und 

Gemeinsam unterwegs,  
bis es dunkel wird
Am Freitag, 12. Mai, pünktlich um 19.00 Uhr 
startete die Nachtwallfahrt der 5. Klässler. Der 
Regen hörte auf und beim Losmarschieren liess 
sich sogar die Sonne blicken. Dieser Anlass ist 
fester Bestandteil der Jahresplanung des Reli-
gionsunterrichtes.

Der Anlass stand unter dem Thema «die vier Ele-
mente» im Bezug auf Gottes Schöpfung. Wie wich-
tig sind uns Wasser, Luft, Erde und Feuer? Wie 
können wir Sorge dazu tragen? Diese und weitere 
Fragen wurden an diesem Abend reflektiert und 
ausgewertet. Es wurde gebetet, Weihrauch ver-
brannt, Wildblumen gesät, geschwiegen… aber 
auch viel diskutiert und gelacht. Anhand der Sorg-
falt, wie die Kinder eine brennende Kerze vom 
Wegkreuz bis zum Centrum Candidus getragen 
haben, hat man gemerkt, dass bei ihnen die Zer-
brechlichkeit unserer Schöpfung präsent ist. Alles 
in allem, ein gelungener Anlass, welcher mit einem 
Wienerli und Brot vom Grill abgeschlossen wurde.

Vielen Dank an alle, welche zum Gelingen an die-
sem Abend beigetragen haben.

Team Religionsunterricht 5./6.

Ein Geist – sieben Gaben

Am Samstag, 13. Mai fand das 5. Firmvorberei-
tungstreffen der Firmand / -innen in Inwil statt.

Der Heilige Geist ist ein wichtiges Thema in der 
Firmvorbereitung. Die Firmandinnen und Firman-
den machten sich Gedanken, was der Heilige Geist 
eigentlich ist. Auf einem Actionbound durchs Dorf 
machten sie sich auf die Suche nach den sieben 
Gaben, welche dem Heiligen Geist zugesprochen 
werden. Es mussten Hinweise gefunden und Rätsel 
gelöst werden. Auch die Ausdauer wurde auf die 
Probe gestellt. Am letzten Posten haben sich alle 
Gedanken gemacht, welche Gabe im Moment für 
sie am notwendigsten ist und die Bitte dafür wur-
de in ein Kerzenlicht gelegt. Abgeschlossen wurde 
dieser Abend mit einem feinen Nachtessen vom 
Grill, und den von den Jugendlichen selbst zuberei-
teten Salaten. 

Verena Bieri, Firmverantwortliche Pfarrei Inwil

vom Pfarreirat betreut wurde. Dabei konnten neue 
Kontakte geknüpft und alte, z.T. bis in die Schulzeit 
reichende aufgefrischt werden. Vielen herzlichen 
Dank allen Beteiligten. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Lea Francina, Oberweid 3
Maya Louisa Lang, Sonnhof 4
Nico Estermann, Mettlenstrasse 9
Maurus, Marlin und Lui Fischer, Rütli 2

Wir wünschen Lea Francina, Maya Louisa, 
Nico, Maurus, Marlin, Lui und ihren Familien 
alles Gute und Gottes Segen. 

Dank für Kollekte
Fastenaktion (Totalbetrag)  Fr. 948.00
Insieme Luzern    Fr. 977.35
Traversa    Fr. 201.40
St. Josefskollekte   Fr. 53.65
Comundo    Fr. 558.35

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.44)
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter der Notfall-Nr. 
041 448 41 51.

BegegungsGottesdienst im April

Zum BegegnungsGottesdienst mit dem Thema 
«Frühlingssonne – Bote der Hoffnung» trafen 
wir uns am 27. April. Die Natur beginnt im Früh-
ling aufzublühen.

Auch in unsere Herzen soll die Sonne Licht und 
Hoffnung bringen. So können wir die Vielfalt der 
Farben in unserem Leben schätzen und mit offe-
nen Ohren auf unsere Mitmenschen zugehen. Wie 
wichtig dies ist, zeigte uns die Geschichte, bei der 
die blinde Frau einem Kind begegnet. Beide spüren 
die Herzenswärme des anderen. 

Jesus unsere Lebenssonne lädt uns ein, jeden Tag 
etwas Sonne in das Leben unserer Mitmenschen 
zu bringen.

Liturgieteam, FMG Inwil

Fusspflege

Diese findet am Montag, 5. Juni im Möösli von 
13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmeldung bei Ruth 
Baumann, Tel. 077 409 17 29.

FROHES ALTER INWIL

Jass- und Brändi-Dog Nachmittag
Dienstag, 6. Juni
Treffpunkt 13.30 Uhr im Centrum Candidus
 
Dienstag, 4. Juli
Treffpunkt 13.30 Uhr im Centrum Candidus

Dienstag, 22. August
Treffpunkt 13.30 Uhr im Centrum Candidus

Mittagstisch
Donnerstag, 22. Juni
Treffpunkt 12.15 Uhr im Restaurant Schützenmatt
Anmeldung an Sandra Koch 041 449 02 43

Voranzeige: Am Donnerstag, 7. September findet 
unser Tagesausflug statt.
 

Es grüsst euch; Team Frohes Alter Inwil

Pfarrei aktuell

Schatzsuche mit Waldwichtel Emil

Sonntag, 4. Juni, 11.00 Uhr
bei der Feuerstelle oberhalb Pfadiheim

Der kleine Waldwichtel ist traurig. 
Seine über alles geliebten Seifen-
blasen sind verschwunden. Begib 
dich zusammen mit deiner Familie 
auf ein erlebnisreiches Abenteuer 
durch den Wald und hilf Emil, seinen 
«Schatz» zu finden! Anschliessend darf am Feuer 
etwas selbst Mitgebrachtes «gebrätelt» werden. 
Bei zweifelhafter Witterung (z.B. Sturm) gibt unsere 
Website Auskunft über die Durch-
führung.

Anmeldung und mehr 
Infos unter www.fmg-inwil.ch.
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Monatswallfahrt

Donnerstag, 8. Juni, 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Alle sind herzlich eingeladen.

Guten Tag

Mein Name ist Felizitas Her-
mann, ich bin 40 Jahre alt, ver-
heiratet, habe eine Tochter und 
wohne in Rothenburg.

Seit fast 10 Jahren arbeite ich 
nun als Sakristanin. Angefangen 
habe ich in der Jesuitenkirche 
Luzern, wo ich bis heute in ei-
nem kleinem Pensum arbeite.

Nun beginne ich meine eigene Herausforderung als 
Hauptsakristanin im Pastoralraum Oberseetal in 
der Pfarrkirche St. Jakobus, Eschenbach.

Die Arbeit in der Kirche bereichert und begeistert 
mich sehr. Sie ist vielfältig, abwechslungsreich, 
spannend und manchmal auch anstrengend. Doch 
mache ich es mit Überzeugung und viel Sorgfalt. 
Die Ruhe und Besinnlichkeit im Kirchenraum, die 
verschiedenen Gottesdienste und Feiern sowie 
auch Konzerte bedeuten mir sehr viel.

Als Sakristanin ist man nicht nur dafür verantwort-
lich, die Kirche und die Umgebung zu pflegen, man 
ist viel mehr. Manchmal Lektorin, mal Ministran-
tin, vielmals auch Seelsorgerin für Anliegen der 
Kirchenbesucher/-innen, Ansprechperson für be-
sondere Anlässe uvm. 

Es ist eben nicht ein «Job», sondern eine Berufung.

Ich freue mich auf meine neue Aufgabe im Pas-
toralraum Oberseetal, sowie auch alle kennen zu 
lernen. 

Felizitas Hermann

Liebe Felizitas, 

wir freuen uns, dass du nun bei uns an Bord bist 
und wünschen Dir zu deinem Arbeitsstart alles 
Gute, viel Freude in der «neuen» Tätigkeit und Got-
tes reichen Segen.

Kirchenrat und 
Gemeindeleitung Eschenbach

Gottesdienst von Frauen  
gestaltet zum Thema Heilkräuter

Mittwoch, 14. Juni, 09.00 Uhr
in der Kapelle Dösselen

Bald ist Johanni und deshalb gilt die Aufmerksam-
keit in diesem Frauengottesdienst dem Johannis-
kraut. Seinen Namen verdankt es dem Umstand, 
dass es um Johanni (24. Juni) blüht. Das Johannis-
kraut gilt als Lichtpflanze für die Seele und als Sym-
bol für Lebensfreude. Mehr dazu im Frauengottes-
dienst, zu dem auch Männer herzlich willkommen 
sind.

Heiligstes Herz Jesu

Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Das Herz-Jesu-Fest ist ein Ideenfest, wie der Drei-
faltigkeitssonntag oder Fronleichnam. Es ist eine 
Gedächtnisfeier, in der einem Aspekt von Karfrei-
tag gedacht wird, dem von der Lanze durchbohrten 
Herz Jesu. Verehrt wird das Herz Christi als Symbol 
seiner Liebe zu uns Menschen. 

Es wird jeweils am dritten Freitag nach Pfingsten 
gefeiert, dieses Jahr am 16. Juni. Da dies kein freier 
Tag ist, feiern wir es am darauffolgenden Sonntag 
(sogenannter Herz-Jesu-Sonntag) nach. Wie Fron-
leichnam entwickelte sich das Fest aus der pri-
vaten Frömmigkeit hin zu einem Fest der ganzen 
Kirche. Massgeblich verantwortlich für die Verbrei-
tung des Festes sind die Jesuiten.

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
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Ministrantenaufnahme in der 
Pfarrei Eschenbach
Am 3. Juni werden wir in einem feierlichen Gottes-
dienst neue Ministranten in unsere Ministranten-
schar aufnehmen. Zu diesem Gottesdienst, welcher 
um 19.00 Uhr beginnen wird, sind die angehenden 
Ministranten mit ihren Familien eingeladen. Auch 
alle anderen Minis sind zu diesem besonderen Got-
tesdienst eingeladen. Im Gottesdienst werden wir 
dafür beten, dass Gott den neuen Minis Freude, 
innere Erfüllung und äusseren Erfolg schenke. Als 
Zeichen der Aufnahme und ihres Dienstes werden 
wir sie mit je einem Kreuz beschenken. Das Kreuz 
ist ein Zeichen unseres Herrn Christus und das 
Symbol unserer Hoffnung. 

Wir wünschen allen neuen Ministranten von Her-
zen Gottes Segen viel Freude am Dienen.

Dr. Polycarp Nworie, Präses

Chilbi 2023

Samstag, 1. Juli und Sonntag, 2. Juli
auf dem Klosterplatz

Das OK der Chilbi freut sich, nach langer Pause 
endlich wieder den Chilbi-Samstag zum Leben zu 
erwecken. Ob bei einem gemütlichen Schwatz mit 
Bier und Wurst, das Tanzbein schwingend mit der 
Line Dance Gruppe oder Vollgas Party mit «The 
Club Gangsters», langweilig wird es sicher nicht.

Am Sonntag starten wir um 10.30 Uhr mit dem 
Chilbigottesdienst unter den Buchen beim Kloster-
platz. Anschliessend sind alle herzlich zum Apéro 
eingeladen. Der Männer-Koch-Klub wird die Besu-
chenden kulinarisch verwöhnen. Bei den traditio-
nellen Chilbi-Ständen mit Glücksrad, Päcklifischen, 
Streichelzoo, Karussell und vielem mehr, ist sicher 
für jeden etwas dabei. Beim Stand des FC Eschen-
bach werden die Treffsichersten mit einem Preis 
ausgezeichnet. Für die kleinen Reitbegeisterten 
warten die Ponys auf einen Rundgang. Mit lüpfi-
ger Musik und lockeren Sprüchen wird Unterhalter 
Ming Chäbu die Chilbi-Gäste in Stimmung bringen. 
Lassen Sie sich überraschen.

Das Chilbi-OK

Päcklifischen an der Chilbi 2022
Mütterliche Menschen

An der diesjähri-
gen Muttertags-
Wortgottesfeier 
standen mütter-
liche Menschen 
im Zentrum. 

Schüler / -innen überlegten sich im Vorfeld, was für 
sie mütterliche Menschen sind. Die Antworten fie-
len wie zu erwarten aus: hilfsbereit, liebevoll oder 
loyal. Es kamen aber auch Antworten wie «meis-
tens gut gelaunt» oder «können gut Feuer machen 
oder Fussball spielen». Es wurde bewusst, dass 
mütterliche Menschen nicht unbedingt nur Mütter 
sein müssen. Durch die gewählte Bibelstelle wurde 
gesagt: Jesus hat keine Hände, nur unsere … also 
sollten wir alle mütterliche Menschen sein und im 
Sinn von Jesus unseren Mitmenschen begegnen. 
Anlässlich des Muttertages gab es für mütterliche 
Menschen im Gottesdienst eine Rose, verteilt von 
den Ministranten und mit Freude entgegengenom-
men. Musikalisch wurde die Feier sehr stimmungs-
voll von Beat Rüttimann begleitet.

Caroline Buholzer
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Maiandacht Eschenbach  
mit der Trachtengruppe

«Innehalten und Verweilen bei Kaffee und Ku-
chen» – so lautete die Einladung zur Maian-
dacht am Freitag, 12. Mai. Und das haben wir 
gemacht! Das sehr wechselhafte Wetter schon 
die ganze Woche durch war der Grund, um in 
der Kirche zu feiern.

«Maria vertraut» – dieser Leitgedanke führte uns 
zum Innehalten: Schauen wir auf das Leben von 
Maria damals in Israel, so war das Leben der Men-
schen auch geprägt von vielen Krisen und Macht-
kämpfen. Die Herausforderungen, das Leben mit 
Jesus, dem Sohn Gottes anzunehmen, konnte sie 
mit einem unermässlichem Vertrauen auf die Zu-
sage des Engels, «für Gott ist kein Ding unmög-
lich», annehmen. So sind wir eingeladen, nach dem 
Vorbild von Maria unseren Miseren und Nöten in 
der Familie oder in der Welt nicht ohnmächtig ge-
genüberzustehen, sondern mit Gebet und Fürbit-
te unseren Teil zur Veränderung beizutragen. Das 
Alphorntrio mit Vreni Herger, Sepp Bucher und Bru-
no Stadelmann umrahmte diese Andacht, und der 
Trachtenchor unter der Leitung von Christina Oe-
hen bereicherte das Ganze mit schönem Gesang.

Die Tanzgruppe verwöhnte uns mit Kaffee, Tee und 
Kuchen! So war auch das Verweilen eine tolle Ge-
legenheit für Austausch, Wiedersehensfreude und 
neue Leute kennen zu lernen. Übrigens, wir feiern 
nächstes Jahr wieder! Chunsch au?

Pia Reith und Anna Stocker

Versöhnung tut gut!

In sich gehen und still werden, sich mit sich 
selbst auseinandersetzen, Versöhnung spüren 
und erleben. Am 5. und 6. Mai gingen die Mäd-
chen und Buben der 4. Klasse auf den Versöh-
nungsweg.

Der Versöhnungsweg stand unter dem Thema Ver-
söhnung heilt. Bei jedem der fünf Posten, haben 
die Schüler sich mit einem Thema in ihrem Leben 
auseinandergesetzt. Mit Bildern und Impulsfragen 
konnten die Kinder gemeinsam mit ihrer Vertrau-
ensperson über das eigene Leben ins Gespräch 
kommen. So wurden die eigenen Stärken und 
Schwächen und die Möglichkeiten zur Verände-
rung und zum Neuanfang entdeckt.

Zu Beginn dieses Weges haben alle Kinder eine Ers-
te-Hilfe-Box zur Versöhnung bekommen. Bei jedem 
Posten durften sie ihre Box mit einem Hilfsmittel 
zur Versöhnung füllen. Beim anschliessenden Ein-
zelgespräch mit unserem Priester Polycarp Nworie, 
durften die Schüler / -innen das Sakrament der Ver-
söhnung empfangen. Mit strahlenden Augen und 
einem Lächeln im Gesicht kamen die Mädchen und 
Buben von diesem Gespräch und durften die Kraft 
der Versöhnung und des Neuanfangs spüren. Beim 
anschliessenden Dankgottesdienst konnten die 
Kinder ihre Freude über den Neuanfang unterstrei-
chen. 

Ich bin überzeugt, dass die Kinder an diesem Tag 
durch Gewissensforschung, Reue und Bekenntnis, 
die ganze Kraft der Versöhnung spüren und erle-
ben konnten. Bestimmt bleibt dieses Gefühl noch 
lange in guter Erinnerung.

Ruth Estermann-Aeschbach, 
Katechetin Pfarrei Eschenbach
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Juni 2023

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Vivien Hedwig Brun, alte Kantonsstrasse 24

Wir wünschen Vivien Hedwig und ihrer Familie 
alles Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen
Josefine Barmet-Koller, BZ Dösselen 
Elsy Sidler-Fischer, BZ Dösselen, früher  
Vorhubenstrasse 44

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 3. Juni, 19.00 Uhr
Jzt. für Frieda und Alois Rölli-Bühler und für 
Alois, Franz-Xaver, Theres und Josef Rölli.
Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr
1. Jgd. für Caezilia Heim
Jzt. für Hans und Erna Heim-Markl

Dank für Kollekte
Fastenaktion (Spaghettiessen) Fr. 1 510.05
Christen im heiligen Land  Fr. 566.90
Strassenkinder Salvador  Fr. 1 023.15
Verein heilp. 
Entlastungsangebot Vogelsang Fr. 990.10
Beerdigungskollekte  Fr. 438.80
Beerdigungskollekte  Fr. 273.50
Traversa    Fr. 190.85
St. Josefskollekte   Fr. 133.45
Comundo   Fr. 231.15

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.44)
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Pfarrei aktuell

Die Lange Nacht  
der Kirchen
findet zum ersten Mal auch 
im Kanton Luzern statt. 

«Kirche verleiht Flügel» – unter diesem Motto lädt 
der Pastoralraum Oberseetal zu dieser speziellen 
Nacht ein. Die drei Pfarreien Ballwil, Eschenbach 
und Inwil haben ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Programm für Gross und Klein zusam-
mengestellt.

… schaffen wir 20 Meter?  Die lange Tafel von 
Frau und Familie lädt alle herzlich zum gemütlichen 
Beisammensein am gedeckten Tisch ein. Start ist 
um 17.00 Uhr. 

Das ganze Programm ist auf der nächsten Seite zu 
finden.

Offenes Singen in 
Eschenbach

Samstag, 24. Juni, 10.00 Uhr
im Betagtenzentrum Dösselen

Singen Sie mit! Unter der Leitung von Margrit Leisi- 
bach singen wir gemeinsam einfache Lieder und 
Ohrwürmer. Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Alle von jung bis alt sind herzlich eingeladen. 

Singen fördert die Gesundheit und macht glücklich.

Krankenmessen

24. Mai / 21. Juni / 30. August / 27. September / 
15. November

Regelmässig feiern wir in Eschenbach eine Messe, 
die den Kranken und ihren Angehörigen gewidmet 
ist. Die Gläubigen sind eingeladen, zu Beginn für 
ihre Kranken eine Kerze anzuzünden.
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Unser Verein hat das Ziel Gemeinschaft zu fördern 
und zu stärken. So stehen unsere Angebote der 
ganzen Bevölkerung offen, unabhängig einer 
Mitgliedschaft. 

Alle unsere Kurse und Aktivitäten sind online 
ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am 
Dienstag, 27. Juni 2023 im Vereinsraum 
Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) 
und Andrea Köpfli.

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Unser Sportangebot:
Gym-Stretch, Fit-Gymnastik und deepWORK® 
NEU: M.A.X.® / Core 
Eine kraftvolle Lektion, die Sie dank einfacher, aber 
effektiver Übungssequenzen, dynamischer Musik 
und Step als Plattform wieder in Aktivität bringt. 

Alle Informationen finden Sie auf der Website: 
www.f-f-eschenbach.ch

Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Tel. 041 448 12 84 
Helen Moser, Tel. 078 810 20 77
Anruf idealerweise morgens oder abends

Weitere Möglichkeiten:
– Rotkreuz-Fahrdienst des SRK Kanton Luzern:
 Tel. 041 418 74 44
– Seetal-Tixi Hochdorf
 Tel. 041 914 15 16

Luzerner Weine erleben

Der Weinbau im Kanton Luzern wächst. Viele Lu-
zerner Weine zählen mittlerweile zu den besten 
unseres Landes. Eine Auswahl davon möchten wir 
Ihnen gerne vorstellen. 

An diesem Abend geht es nicht nur darum, den Ge-
ruch und Geschmack eines Weines zu prüfen und 
bewerten, sondern auch dabei mehr über die Lu-
zerner Weine zu erfahren.

Finden Sie heraus, welcher Wein Ihren Vorlieben 
entspricht und welche Geruchs- oder Geschmacks- 
erinnerungen die Weine bei Ihnen wecken.

Durch den Abend führt uns Beat Felder. Er ist aus-
gebildeter Sensoriker und gewann mit seinen Wei-
nen (Weingut Mariazell, Sursee) unter anderem 
zweimal einen Swiss-Wine-Award sowie dreimal 
die Verleihung der besten Zentralschweizer Weine.

Datum: Freitag, 23. Juni 2023
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: MZR Neuheim
Leitung: Beat Felder, Sursee
Kosten: Fr. 25.– (inkl. Wein)
Anmeldung: bis 9. Juni 2023 an Denise Barmet 
 Tel. 041 449 00 74
 denise@f-f-eschenbach.ch
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Offenes Singen in Eschenbach

Singen Sie mit! Unter der Leitung von Margrit Lei-
sibach singen wir gemeinsam einfache Lieder und 
Ohrwürmer. Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Alle von jung bis alt sind herzlich eingeladen.

Singen fördert die Gesundheit und macht glücklich.
Samstag, 24. Juni 2023, 10.00 Uhr 
im Betagtenzentrum Dösselen

Halbtagesausflug Frau und  
Familie Eschenbach
Wir nehmen den Faden auf
Hält es, oder hält es nicht, das Wetter? Das war  
die grosse Frage am Dienstag, 9. Mai 2023, um 
13.00  Uhr am Bahnhof Eschenbach. 23 Frauen be-
grüssten sich fröhlich und freuten sich darauf, ge-
meinsam einen schönen Nachmittag zu verbrin-
gen. Mit Zug und Bus führte die Reise nach Baar. 
Der Wollknäuelanhänger, den Judith Monticelli und 
Irene Meyer, die Reisebegleiterinnen, verteilten, 
wiesen auf das Thema des Nachmittags hin: Eine 
Führung auf dem Industriepfad an der Lorze durch 
das Areal der Spinnerei Baar. An der Haltestelle 

Claudia Legler beim SKF Schweiz

Mitte April startete Claudia Legler bei der Ge-
schäftsstelle unseres Dachverbandes SKF Schweiz 
im Bereich Bildung. Als ausgebildete Personal As-
sistentin und Erwachsenenbildnerin wird sie sich 
um das vielseitige Kurswesen kümmern. Wir freu-
en uns sehr und wünschen Claudia viel Freude und 
Bereicherung bei dieser spannenden Aufgabe. 

Paradies erwartete Herr Ineichen die Gruppe und 
führte sie vom Paradies in die Hölle, die nur drei 
Hausecken entfernt lag. Spannend und mit eige-
nen Kindheitserfahrungen geschmückt, erzählte 
er vom findigen jungen Henggeler, der zuerst in 
Unterägeri, dann in Baar an der Lorze eine Spinne-
rei gründete mit einem eigenen Kraftwerk für die 
Stromproduktion. Er sprach von den Veränderun-
gen, die eine neue Fabrik mit 700 Arbeitsplätzen 
für das beschauliche Dorf bedeuteten, von schwe-
rer Arbeit, kinderreichen Familien und bescheide-
nen Verhältnissen. Er erklärte den interessierten 
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Zuhörerinnen auch die Namen der umliegenden 
Quartiere: In der Hölle standen die Fachhäuser der 
Arbeiterfamilien, im Paradies wohnten die Büro-
leute und das mittlere Kader und im Himmelrich 
residierte die Direktion. 

Das Wetter hielt und die Eschenbacher Frauen er-
reichten das Café Speck in Zug, die zweite Station 
der Reise, bevor die ersten Regentropfen fielen. 
Nach Kaffee und einem Stück Zuger Kirschtorte 
machten sie sich auf den Heimweg. Die Wartezei-
ten am Bahnhof boten Gelegenheit für lebendige 
Gespräche. 

Zurück in Eschenbach regnete es in Strömen. Die ei-
nen verabschiedeten sich und machten sich auf den 
Heimweg, während die anderen zum Tagesabschluss 
ein feines Nachtessen im Löwen genossen und die 
fröhliche Runde erst am späteren Abend auflösten. 

Irene Meyer

Hanspeter & Susi Brunner  |  Untergerligen 3  |  6274 Eschenbach  |  www.bronners-buurehof.ch
Öffnungszeiten Hofladen: Freitag: 16 – 18 Uhr / Samstag 9 – 12 Uhr

Saftiges Wollschwein-Fleisch
Kräftiges Fleisch vom Galloway-Rind

Nächster  

Frischfleisch-Verkauf  
am Wochenende vom 2./3. Juni         
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Einladung zum Waldgottesdienst 
nach Eschenbach

Diese Einladung ist für alle, welche einen Wald-
gottesdienst mitfeiern möchten.
Wann: Sonntag, 4. Juni 2023
Wo: Frauenwald Eschenbach
Zeit: 11.00 Uhr, Gottesdienst
Parkplatz: Bahnhof Eschenbach
 (Shuttlebus ab Bahnhof organisiert)

Der Spaziergang vom Bahnhof durchs Dorf Eschen-
bach an der schönen Landschaft und Bauernhöfen 
vorbei Richtung Frauenwald belohnt uns mit einer 
wundervollen Aussicht. Der Fussweg kann in ca.  
30 Minuten zurückgelegt werden.

Die Aussicht vom Grillplatz Frauenwald entschädigt 
den anstrengenden Aufstieg.

Einige Worte zum Frauenwald Eschenbach: Diese 
wunderbare Anlage wird seit Jahren von der KAB 

Eschenbach (365 Tage) im Jahr gepflegt und in Ord-
nung gehalten. Viele KAB-Mitglieder reinigen den 
Grill, säubern die Umgebung, richten das Holz zum 
Grillieren und Halten die Anlage in einem sehr guten 
Zustand. 

Bei der ruhigen und idyllischen Lage am Waldrand 
des Frauenwaldes feiern wir einen Gottesdienst mit 
wunderbaren Klängen. Dieser Gottesdienst wird 
von Pater Christian Lorenz gestaltet. Hier möchte 
ich Pater Christian recht herzlich für seinen Einsatz 
danken. Er kennt das KAB-Leben von seiner Amts-
zeit als Pfarrer.

Nach dem Gottesdienst wird der Vorstand den An-
wesenden eine feine Suppe und grillierte Wurst of-
feriert. Es soll auch dazu dienen, Gedanken unter 
den Sektionen und Mitgliedern auszutauschen. 
Dies alles wird vom Vorstand besorgt und finanziell 
übernommen. Danke der KAB-Luzern

KAB Eschenbach / KAB Kanton Luzern

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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Spazier-Treff (ohne Anmeldung)
> Montag, 5. Juni 2023
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Dauer ca. 1 Stunde 
Leitung:
Erika Maurer, Tel. 041 377 04 91 

Seniorenjassen 
> Dienstag, 6. Juni 2023, 13.30 Uhr,
 im Dösselen
Auskunft: Martha Zemp, Tel. 041 448 24 03

Mittagstisch
> Dienstag, 13. Juni 2023, 12.00 Uhr,
 im Restaurant Löwen
An- / Abmeldungen an:
Anna Achermann, Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44 

Velofahren
> Mittwoch, 14. Juni 2023
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, beim Bahnhofplatz
Kontakt:
Bucher Seppi, Tel. 078 944 28 83
Maron Andi, Tel. 079 879 51 17
Anmeldung bis Dienstag, 13. Juni 2023, 20.00 Uhr

Halbtageswanderung vom 20. Juni 
entfällt wegen Ausflug vom 21. Juni.

Tageswanderung 60 Plus

Montag, 19. Juni 2023
Distanz: 13 km
Wir  wandern ab Restaurant Rose Kerns (Kaffee) 
Richtung Siebeneich – Chernwald – St. Jakob –
Schattwald – Stans Bahnhof.

Besammlung: 08.00 Uhr, Bahnhof Eschenbach
Verpflegung: Aus dem Rucksack
Ausrüstung: Gute Wander- oder Laufschuhe 
   Eventuell Wanderstöcke
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers. 

Anmeldung bis Freitag, 16. Juni, 20.00 Uhr 
Die Billette werden erst am Montagmorgen vor der 
Abfahrt per SBB-App gelöst. Wenn möglich selber 
lösen. 
> Halbtax oder GA mitnehmen.

Verbindung für Hinfahrtbillette
Eschenbach Bahnhof ab: 08.18 Uhr – via Luzern 
Bahnhof  – Kerns Post an: 09.20 Uhr

Kosten mit Halbtax
Hinfahrt: Fr. 6.50 / Rückfahrt ab Stans: Fr. 5.20

Anmeldungen
Küng Dölf Tel. 041 448 24 23 oder per 
   WhatsApp: 079 452 29 63
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30 Jahre Senioren aktiv Eschenbach

Jubiläumsausflug vom Mittwoch, 21. Juni 2023
Die verfügbaren 78 Plätze waren sehr schnell be-
setzt. Nachträglich Angemeldete kommen auf die 
Warteliste. Sollten Plätze frei werden, rücken diese 
nach.

08.00 Uhr Abfahrt Bahnhofstrasse
09.15 Uhr Kaffeehalt
12.00 Uhr Mittagessen im Schloss Laufen am
 Rheinfall
14.00 Uhr Bootsfahrt zur Insel Rheinau
16.30 Uhr Abfahrt
18.30 Uhr Ankunft in Eschenbach

Kosten pro Person für die Bus- und Schifffahrt, Kaf-
fee und Gipfeli, das 3-Gang-Mittagessen / Wasser 
und Kaffee sowie die Trinkgelder: Fr. 43.– * (wird im 
Bus eingezogen) 

* dank der Unterstützung durch grosszügige 
 Sponsoren

Nicht inbegriffen sind alkoholische Getränke sowie 
Kaffeehalt am Nachmittag.

 SENIOREN aktiv  
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Rundum gesund

Manchmal kann es schwierig sein, sich zum Turnen 
aufzuraffen. Aber für einen Spaziergang in der Na-
tur findet man vielleicht leichter die Motivation.

Gehen ist eine hervorragende Form der Bewegung, 
die für die meisten Menschen einfach ist.

Beim Gehen auf geraden Strecken werden ausser-
dem die Muskeln nicht so stark herausgefordert. 
Deshalb ist es wichtig, ein paar Mal pro Woche 
Kraftübungen zu machen. Weitere Tipps gibt es im 
Seniorenturnen.

«Eine abwechslungsreiche Palette von Übungen 
lässt Einschränkungen vergessen und macht rich-
tig Spass. Die verschiedenen Übungen fördern 
Kraft, Beweglichkeit, Koordination, Gleichgewicht 
und Ausdauer.» 

Jeden Mittwochnachmittag, 
14.00 bis 15.00 Uhr, in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Flury Maria 041 534 06 18
Geiser Martha 041 448 25 28
Nussbaum Milly 041 448 20 19
Schurtenberger Marlene 079 639 93 17

Wir unterstützen 
Sie von der Werbung 
bis zum Druck.

oetterliag.ch

werbung, web und druck
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EschenBach Natur EBN –  
GV vom 12. Mai 2023

Die Einladung verhiess Spannendes. Mit dem Er-
kunden alter Bachläufe südlich des Dorfes und der 
Standorte der ehemaligen Eschenbacher Mühlen 
war mehr als nur eine Geschichtslektion angesagt. 
Über 20 Interessierte folgten gespannt den Erläu-
terungen von Hanspeter Hurschler. Er stützte sich 
auf die Forschungen von Edi Unternährer, der sich 
intensiv mit den geschichtlichen Hintergründen 
dazu befasst hat. So erfuhren wir Näheres über die 
intelligent angelegten Bachläufe zu den drei Haupt-
mühlen – Dorfmühle, Wydmühle, Achermühle- 
(Erste urkundliche Erwähnungen finden sich schon 
anf. des 14. Jhd.) sowie zum Bewässerungssystem 
der bewirtschafteten Matten. Das gezielte Überflu-
ten der Wiesen versorgte die Vegetationsschicht 
mit Schwemmmaterial und damit mit den nötigen 
Düngstoffen. Die Bezeichnung Wässermatten ist 
darauf zurückzuführen. Wir erfuhren, dass der 
Mühlebach und der Dorfbach identisch sind. Er-
staunlich auch, wie im Laufe der technischen Ent-
wicklung vor über 120 Jahren die Wasserversor-
gung für das Dorf vorangetrieben wurde. Die 
Dorfmühle nimmt hier einen besonderen Platz ein. 
Die Pioniere entwickelten hier eine Förderpumpe, 
die das Wasser bis zum damaligen Reservoir im 
Rüchlig beförderte.

Nach ca. 1 Stunde und 1,5 km Fussmarsch traf man 
sich im Brioche zur Generalversammlung. Präsi-
dent Felix Föhn verstand es, mit dem bebilderten 
Jahresrückblick die umfangreichen und beeindru-
ckenden Tätigkeiten von EBN nochmals aufleben 
zu lassen. Einer der Schwerpunkte war und ist die 
schrittweise Verbesserung der Biodiversität im 
Siedlungsraum. Este Erfolge sind bereits an einigen 
Standorten im Dorf sichtbar, wie z. B. beim Haus 
Klostermatt auf dem Weg zum Bahnhof. Es wurde 
bei allen Themen deutlich, wie pragmatisch und 
unverkrampft der Verein mit der Umsetzung seiner 
Ziele umgeht. Das mag mit ein Grund sein, dass ein 
stetiges Wachstum des Vereins nun zu 107 Mitlie-
dern geführt hat. Beim Traktandum Wahlen wurde 
Simone Gisler-Achermann neu in den Vorstand ge-
wählt. Schon im vergangenen Jahr arbeitete sie ak-
tiv mit und übernimmt neu die Kassenführung. Mit 
Applaus wurde Simone in das neue Amt gewählt. 
Voller Elan macht sich EBN nun an die weiteren 
Veranstaltungen des reich befrachteten Jahrespro-
gramms.

Josef Bucher

Hanspeter im Element. Simone Gisler-Achermann und Felix Föhn.

Wie es früher aussah.
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Astansammlung einer Biberburg.

Eingang in eine Biberbehausung.

EschenBach Natur (EBN) – Exkursion vom 
Sonntag, 23. April 2023

«Dem Biber auf den Zahn gefühlt»

Der Biber vermag anzulocken. Die Chance, das Le-
ben des scheuen Nagers besser kennen zu lernen, 
liessen sich 40 Erwachsene und 25 Kinder nicht 
entgehen. So «biberten» die Naturfreund:innen 
beim Bauernhof der Familie Barmet in der Waldi-
brücke erwartungsvoll den Ausführungen von Edi 
Unternährer entgegen. Dieser verstand es, mit gut 
illustrierten Informationen Geheimnisse über das 
Leben der dämmerungsaktiven Tiere zu lüften.

Dass der Biber sich in unserer Gegend überhaupt 
wieder wohl fühlt, ist vor allem den sauberen Ge-
wässern und dem vorhandenen natürlichen Le-
bensraum zu verdanken. 

Die Exkursion führte uns an den Waldibach, Rich-
tung Unterwerk Mettlen. Tagsüber Biber zu sehen 
ist allerdings praktisch unmöglich. Fussspuren im 
weichen Boden, Nagespuren an Ästen und eine Bi-
berburg konnten wir allerdings bestaunen. Mit sei-
nen starken Zähnen kann der Biber eine unglaubli-
che Leistung beim Fällen von Bäumen an den Tag 
resp. an die Nacht legen.

Er staut Bäche und bereichert die Biodiversität in 
Fliessgewässern. Dass sein Werken nicht überall 
auf Gegenliebe stösst, ist verständlich. Die Schä-
den an Bäumen können erheblich sein. Das führt 
dann vielerorts zum Einfassen der Stämme mit 
Drahtgittern. Die Integration des Bibers in unsere 
Lebensräume verlangt viel Information und Ver-
ständnis bei den Direktbetroffenen.

Die reinen Pflanzenfresser sorgen aber für eine 
Steigerung der natürlichen Qualitäten in unseren 
Bächen. Im Gebiet Waldibrücke fühlen sie sich of-
fenbar wohl, werden toleriert und breiten ihren Le-
bensraum allmählich weiter aus. Wer genug Geduld 
hat, kann in den Abendstunden durchaus Glück ha-
ben und einen Biber zu Gesicht bekommen. 

Der Vorstand von EBN versteht es immer wieder, in-
teressante und lehrreiche Exkursionen anzubieten. 
Mehr erfahren unter www.eschenbach-natur.ch

Josef Bucher
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Welttanztag in Eschenbach

«Warte nicht bis der Sturm vorüber ist, sondern 
lerne im Regen zu tanzen.» Fast wäre dies das Mot-
to des Welttanztages, am Samstag 29. April 2023 
geworden. Doch mit den ersten Tönen der Musik 
haben sich auch die Wolken verzogen und der Son-
ne Platz gemacht. Den internationalen Welttanztag 
nahm die Trachtentanzgruppe Eschenbach zum 
Anlass, auf dem Oberhofplatz in Eschenbach zum 
Mittanzen einzuladen. Mit einfachen Choreogra-
phien konnten Einige vor oder nach ihrem Sams-

tagseinkauf zum Tanz eingeladen werden. Denn 
«wer gehen kann, der kann auch Tanzen». Kreuz 
und Quer wurde getanzt und auch ein Polkarennen 
sorgte für gute Laune. Von Jung bis Alt haben sich 
verschiedene Tänzerinnen und Tänzer zu der Trach-
tengruppe gesellt und mit Freude mitgemacht. Und 
diejenigen welche lieber zuschauten, denen wurde 
natürlich auch der eine und andere Trachtentanz 
gezeigt. Auch Trachtenleute aus anderen Trachten-
gruppen fanden den Weg nach Eschenbach. 

So wurde aus dem Welttanztag ein fröhliches 
Trachtentanztreffen. Eine Kaffeepause um die hit-
zigen Füsse abzukühlen durfte nicht fehlen und 
schon bald war der Vormittag vorbei. Die Tanz-
schuhe sind nun wieder eingetanzt und freuen sich 
auf noch viele tänzige Stunden dieses Jahr.

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten



74 VereinsNews

Sommerprojekt FME & Friends

Für diesen Sommer wurde das Projekt FME & Fri-
ends ins Leben gerufen – im vergangenen Dezem-
ber-Pöstli hatten wir bereits darüber berichtet. 
Grund dafür war, dass die Feldmusik Eschenbach 
einen Mitgliederrückgang zu verzeichnen hatte und 
nun aktiv dagegen vorgehen will. Nach einer inter-
nen Mitgliederversammlung unter dem Titel «Wie 
weiter?» wurde einstimmig beschlossen, dass die 
FME nicht aufgibt und aktiv auf Neu-Mitgliedersu-
che geht. Zwei sehr engagierte Mitglieder erstellten 
eine grosse Liste von potenziellen Kandidat:innen, 
welche ein Instrument spielen oder einmal gespielt 
hatten. Alle Personen auf der Liste wurden kontak-
tiert und zum Mitspielen beim Sommerprojekt ani-
miert. Ein attraktives Programm mit einem etwas 
tieferen Spielniveau sollte dabei die Entscheidung 
vereinfachen. So war auch der Einstieg für etwas 
weniger Erfahrene oder aus der Übung gekommene 
Musikant:innen möglich. Mit Sebastian Rosenberg 
konnten wir einen sehr motivierten und versierten 
Dirigenten finden. Durch das Engagement aller Mit-
glieder konnten wir 23 Personen für das Abenteuer 

FME & Friends begeistern, wovon jedoch drei Perso-
nen aus persönlichen Gründen vorzeitig wieder aus 
dem Projekt aussteigen mussten. 

Alle Instrumente für die «Friends» wurden organi-
siert und Anfang März 2023 konnten wir endlich mit 
dem Projekt starten. Zuerst mit Gesamtproben, 
dann wurde mit Register- und Satzproben an musi-
kalischen Details gearbeitet. Seit Ostern wurden die 
Stücke in den Gesamtproben zusammengesetzt 
und der Feinschliff vollbracht. Rund drei Monate 
nach Projektstart sind einige musikalische Stunden 
zusammengekommen. Und einige Male wurde 
auch im «Beizli» nach der Probe angestossen. Denn 
auch abseits der eigentlichen Proben wollen wir 
eine gute Stimmung pflegen; diese Wichtigkeit blieb 
auch bei den Friends nicht unbemerkt. 

Am vergangenen Pfingst-Wochenende war es end-
lich soweit: Wir durften unser Unterhaltungs- 
konzert zwei Mal aufführen. Am 26. Mai 2023 bei 
unserem Sommerkonzert in Eschenbach und am 
28. Mai 2023 im Festzelt am Zuger Musikfestival in 
Steinhausen. Ob und wie wir mit dem Ergebnis des 
Projektes zufrieden sind, könnt ihr dann im nächs-
ten Pöstli lesen.

Und: Wer die Feldmusik & Friends diesen Frühling 
verpasst hat, ist noch nicht zu spät. Am 16. Juni 
2023 ab 18.30 Uhr spielen wir bei schönem Wetter 
nochmals ein Platzkonzert vor der Hof Beiz.

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren
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Erfolgreiche Geräteturnerinnen  
in Kerns

Am Samstag, 6. Mai 2023, starteten die Geräte-
turnerinnen des ESV Eschenbach an den Regio-
nenmeisterschaften in Kerns. In insgesamt fünf 
Kategorien konnten Auszeichnungen gewon-
nen werden. 

Am Morgen starteten die Turnerinnen der Kategorie 
1 und 2. Mit guten Leistungen an allen Geräten 
konnten sich Julia Grisiger (Kategorie 1) als 16. einen 
Platz in den Top 20 sichern. Mit einer 9.50 am Reck 
und 9.30 am Sprung war sie mit ihren Noten ganz 
weit vorne dabei. Mit Giada Anzuino (27.), Nina Haas 
(36.) und Rafaella Nieli (39.) gab es weitere Aus-
zeichnungen. Mit Juna Hermann (17.) und Charlene 
Rütter (25.) konnte sich auch zwei Turnerinnen der 
Kategorie 2 eine Auszeichnung erturnen.

Am Nachmittag griffen auch die Mädchen der Ka-
tegorie 3 und 4 in den Wettkampf ein. Bei beiden 
Gruppen lief es nicht ganz wie gewünscht und es 
schlichen sich überall kleine oder grössere Fehler 
ein. Dennoch reichte es Nadina Lussi (19.) in der K3 
für eine Auszeichnung. Ihrer Schwester Nicole Lus-
si reichte es in der K4, mit dem 18. Rang, ebenfalls 
für eine Auszeichnung. 

ESV: Geräteturnen

Erfolgreiche Turnerinnen der Kategorie 1 und 2.

Alle gestarteten Turnerinnen der Kategorien 3 und 4.

Alle gestarteten Turnerinnen der Kategorien 3 und 4.

Sechs Turnerinnen des ESV Eschenbach starteten 
in der Kategorie 5. Kim Emmenegger, konnte ihre 
Übungen sehr gut zeigen und durfte sich als 7. fei-
ern lassen. Auch Lucille Currat (14.) und Seline 
Portmann (25.) durften eine Auszeichnung abho-
len. Bei den anderen schlichen sich zu viele Patzer 
ein, um vorne mitzumischen. Mit Melina Bächler 
und Lorena Schumacher mischten auch zwei ESV-
lerinnen in der Kategorie Damen mit. Die Benotung 
der Übungen war bei beiden leider etwas tief und 
es reichte für keine der beiden zu einer Auszeich-
nung. Bettina Herger startet in der Kategorie 7, in 
einem starken Teilnehmerfeld, und an ihrem ersten 
Wettkampf in dieser Kategorie spielten hier und da 
die Nerven etwas mit. Am Ende reichte es ihr leider 
nicht für einen vorderen Platz.

Carola Galliker
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ESV: Geräteturnen

Einladung Schnuppertraining K0 
2023 Geräteturnen B (GeB)

Anfangs Juli beginnen die ersehnten Sommerferi-
en. Mit dem Beginn des neuen Schuljahres 2023/24 
heissen wir neue Geräteturnende aus Eschenbach 
und Inwil mit den Jahrgängen 2015 bis 2017 in un-
serem Training herzlich willkommen.

Gerne laden wir Ihr / Euer Kind zu den ersten Lek- 
tionen vom Mittwoch, 23. August bis Mittwoch,  
27. September 2023 ein. Während diesen sechs 
Wochen können die Kids das Geräteturnen kennen-
lernen, um sich vor den Herbstferien zu entschei-
den, ob sie in dieser Sportart weiter trainieren 
möchten. Mit dem ersten Trainingsbesuch nach 
den Herbstferien erwarten wir, dass die jungen 
Sportlerinnen und Sportler das Trainingsjahr bis 
zum Sommer 2024 durchhalten.

Nach den Herbstferien bieten wir pro Woche zwei 
Trainings an (empfehlenswert). Am Mittwoch fin-
det das Haupttraining und am Freitag das Zusatz-
training statt. Für die Teilnahme eines Spezialtrai-
nings sind gewisse Bedingungen zu erfüllen:

Trainingsvorgaben
Ab Jahrgang 2017 dürfen die Kinder die Spezialtrai-
nings besuchen. Aber für die Jahrgänge 2017 bis 
2015 ist das Training in Basis 1 oder Polysport 
Youngster Pflicht.

Für das Geräteturnen bedeutet dies: 
1. Training obligatorisch
– Eschenbach: Basis 1 Dienstag, 17.00 – 18.30 Uhr)
– Inwil: Polysport Youngster (Donnerstag) 

2. Training = Haupttraining
– Geräteturnen Mittwoch

3. Training = Zusatztraining
– Geräteturnen Freitag nach den Herbstferien
 freiwillig, empfehlenswert!

Wann Mittwoch, ab 23. August 2023
  18.00 – 19.45 Uhr
  Freitag, ab 20. Oktober 2023
  18.00 – 19.45 Uhr, 
  nach den Herbstferien

Wo Neuheimhalle, Eschenbach

Mitbringen – Ehrgeiz, Freude und Wille 
  – Kraft, Beweglichkeit und 
   Koordination
  – Disziplin und Konzentration
  – Fleiss und Ausdauer
  – kleine Aufgaben nach Vorgabe zu 
   Hause üben
  – Turnkleider, nicht zu salopp wegen 
   der Sicherheit
  – Schmuck zu Hause ablegen 
   (Unfallgefahr, verlieren, …)
  – Haare sehr gut zusammenbinden
  – Barfuss 
  – Wasserflasche (keine Süssgetränke)  
  – wird vor der Turnhalle deponiert

Anmeldung Bitte an ursula.suarez@bluewin.ch 
  Name / Vorname / Geb.-Datum / 
  Adresse / Tel.-Nr. / Angabe Besuch 
  Basis oder Youngster (Pflicht)

Fragen? ursula.suarez@bluewin.ch

Elternabend Mittwoch, 27. September 2023; 
  18.00 – 18.30 Uhr

Sportliche Grüsse

ESV Eschenbach LU 
Geräteturnen GeB 

Team K0
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Verbandsjugendmeisterschaften 
Geräteturnen K1 – K4  
vom 2. / 3. Juni 2023
 
Der ESV Eschenbach freut sich, am Samstag,  
3. Juni 2023 und Sonntag, 4. Juni 2023, die Ver-
bandsjugendmeisterschaften im Einzelgerätetur-
nen (Mädchen, K1 – K4) des Turnverbandes Luzern, 
Ob- und Nidwalden durchführen zu dürfen. Nach 
vierjähriger Pause kann der Wettkampf endlich 
wieder in der Neuheimhalle ausgetragen werden.

An diesem Wochenende werden rund 900 Mäd-
chen aus den Kantonen Luzern, Ob- und Nidwalden 
teilnehmen und um die begehrten Medaillen und 
Auszeichnungen im Geräteturnen kämpfen.

Das OK-Team steckt schon mitten in den Vorberei-
tungen, um den vielen Turnerinnen und Gästen ei-
nen einwandfreien Wettkampf zu bieten. Reservie-
ren Sie sich schon jetzt das Datum und kommen 
Sie am 3. und 4. Juni 2023 in der Neuheimhalle vor-
bei, um unsere Turnerinnen zu unterstützen.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website 
des ESV Eschenbach www.esv-eschenbach.ch.

OK Verbandsjugendmeisterschaften 2023

Interesse an Gymnastik? 

Liebe Eltern, Liebe Kinder,
Schon bald ist wieder ein Schuljahr zu Ende und die 
Sommerferien rücken immer näher. Mit dem neu-
en Schuljahr dürfen wir wieder neue Tänzerinnen 
und Tänzer in unseren Teams willkommen heissen. 
Bewegst du dich gerne zur Musik und möchtest ei-
nem Teamsport beitreten? Dann bist du bei uns 

ESV: Geräteturnen

ESV: Gymnastik

genau richtig. Gymnastik und Tanz verbindet Sport 
mit Musik. In der Choreografie baust du deine Kör-
perspannung auf und lernst, wie man sich in der 
Gruppe zum Takt bewegt. Zum Highlight dürfen wir 
gegen Ende der Saison unser Können an Wett-
kämpfen und am Turnfest zeigen. 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann würden wir 
uns freuen, wenn du uns nach den Sommerferien, 
am Dienstagabend, in unserem Training besuchst.

Weil wir gemeinsam an einer Choreografie arbei-
ten, sind wir darauf angewiesen, dass du direkt 
nach den Sommerferien in unseren Trainings star-
test und diese auch bis Ende unserer Gymnastik-
Saison besuchst. 

Die Kontaktdaten findest du auf der ESV Website: 
www.esv-eschenbach.ch

Das Training der Nachwuchsriege (Jahrgang 2014 
bis 2009) findet jeweils am Dienstag von 18.30 bis 
20.00 Uhr in der Lindenfeldhalle statt.

Die Aktivriege (ab Jahrgang 2008) startet um 20.00 
und endet um 22.00 Uhr. Über den Sommer im Nor-
malfall draussen auf der Lindenfeldwiese und im 
Winter in der Hübelihalle.

Wir freuen uns auf dich.
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ESV: Gymnastik

Gymnastik Aktivriege am  
Gym Day 2023

Die Gymnastikgruppe unter der Leitung von Karin 
Mehr und Sahra Bättig durfte ihre Choreo am Gym 
Day 2023 im Grosswangen das erste Mal in der neuen 
Aufstellung vor Publikum zeigen. Der erste Durchgang 
startete um 12.20 Uhr, nach einem soliden Auftritt 
durfte sich die Gruppe über eine Note von 9.08 freu-
en. Zwischen den zwei Durchgängen hatten alle die 
Möglichkeit, diverse andere Vorführungen zu bestau-
nen. Der zweite Durchgang startete um 17.20 Uhr. 
Pünktlich, eine Stunde vor der zweiten Vorführung, 
setzte der Regen ein. Trotz dieser zusätzlichen Her-
ausforderung hat sich die Gruppe die gute Laune 
nicht verderben lassen. Die meisten Zuschauer haben 
sich alle in die Turnhalle verabschiedet und so hat die 
Gymnastikgruppe ihre Darbietung vor kleinem 
Eschenbacher Publikum und den fünf Wertungsrich-
tern zum Besten gegeben. Trotz einer klaren Steige-
rung im zweiten Durchgang, wurde dies nicht be-
lohnt. Mit der Note vom 8.60 platzte der Traum von 
einem Podestplatz. Am Ende belegte die Gymnastik-
gruppe den elften Rang in einem sehr starken Teilneh-
merfeld.

Wir freuen uns nun darauf, die Darbietung am Turn-
fest am 17. Juni 2023 in Pieterlen noch einmal zeigen 
zu können.

Anissa Muther
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ESV: Frauenriege ESV: Männerriege

Maibummel der Gruppe 55 +  
und Bodyfit

Am 2. Mai besammelten sich 29 Turnerinnen 
beim Lindenfeld Parkplatz zum Maibummel ins 
Restaurant Waldibrüggli.

Um 16.00 Uhr entlud sich noch ein heftiger Regen-
schauer über Eschenbach, um 19.00 Uhr war dann 
wieder blauer Himmel und die Sonne schien. So 
marschierte die Gruppe bei herrlichem Frühlings-
wetter via Dösselen Richtung Mooswald. Mitte 
Moos wartete dann eine Überraschung auf die 
Wanderinnen. Ein wunderbarer, wilder Apfelbaum 
stand in voller Blüte. Mit seinem roten Blust beein-
druckte er uns alle. 

Weiter ging es dann durch den Elisfurtwald, via 
Gütsch, Hiltislehn ins Restaurant Waldibrüggli. 
Nach dieser Wanderung gönnten sich alle eine Klei-
nigkeit, sei es in Form von einem Getränk, einem 
«Eingeklemmten», Pommes oder aber einem fei-
nen Cup. 

Es war ein gemütlicher Abend, an dem gelacht, dis-
kutiert und Neuigkeiten ausgetauscht wurden. Ge-
stärkt traten wir später den Rückweg nach Eschen-
bach an, einige zu Fuss, andere mit dem Zug. 
Herzlichen Dank für die Organisation.

Erika Oetterli

Einige Teilnehmerinnen beim Apfelbaum.

Unter den Anwesenden 
wurden die über 80-jähri-
gen geehrt: Eugen Weibel 
und Otto Feer.

Neu zu Veteranen sto-
ssen: Hans Frey, Andi Ma-
ron sowie Sepp Ineichen.

79. Veteranen – Landsgemeinde 
Turnverband Luzern, Ob- und  
Nidwalden

Die Veranstaltung wurde am 7. Mai 2023 in Reiden 
letztmalig unter der herkömlichen Bezeichnung 
durchgeführt. Unter diversen Anderen kamen im 
Traktandum «Revision Satzungen» die neu definier-
ten Statuten zur Abstimmung. Diese wurden ein-
stimmig angenommen, mit der Konsequenz, dass 
die Landsgemeinde nun neu sich Generalversamm-
lung und die Obmannschaft sich neu Vorstand nennt.

Die Versammlung besuchten 164 Veteranen und er-
lebten eine speditiv abgearbeitete Traktandenliste. 

Dabei musste man zur Kenntniss nehmen, dass 
auch die Veteranen von einem gewissen Mitglieder-
schwund nicht verschont 
werden, im verflossenen 
Jahr gesellten sich zu den 
733 Mitgliedern 20 neu 
dazu und 37 (Austrit-
te / Todesfälle) verliessen 
die Gemeinschaft d.  h. 
eingeschrieben sind nun 
716. Die verschiedenen 
Veteranen wurden mit 
eine Schweigeminute und 
musikalischer Begleitung 
stilvoll letztmals geehrt.

Als Auflockerung der 
tranktandierten Geschäf-
te stellte Josua Müller, 
Gemeindepräsident von 
Reiden, seine Gemeinde 
insbesondere den Orts-
teil Mehlsecken pointiert 
vor. Frau Judith Schmutz 
als Vize- Präsidentin des 
Kantonsrates, Frau Evi 
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Hurschler als Präsidentin des Turnverbandes Lu-
zern, Ob- und Nidwalden, Frau Hildegard Meier als 
Präsidentin des Eidg. Turnverbandes sowie Herr 
Martin Hiestand vom STV überbrachten die Gruss-
worte ihrer Verbände mit dem Wunsch für eine er-
folgreiche Zukunft bei den Veteranen.

Die diesjährige Veranstaltung wurde mit einem  
feinen Mittagessen und guten Begegnungen und 
wertvollen Gesprächen abgeschlossen, wobei Frau 
Annelise Laubacher aus Hohenrain mit ihrer Stim-
me und Gitarre für die musikalischen Höhepunkte 
sorgte und zusätzlich gute Stimmung in den Saal 
zauberte.

Zwei Podestplätze am  
Männerturntag 2023

Der ESV stellte am diesjährigen Männerturntag 
vom 13. Mai 2023 mit neun Teams und 27 Turnern 
sowie drei Kampfrichtern die grösste Delegation in 
Malters. Die Teams wurden von den Coaches über 
Wochen mit Unterstützung von den «alten Hasen» 
in Sachen Männerturntag optimal vorbereitet. Der 
eine oder andere hat gar noch freiwillige Zusatz-
trainings eingelegt. Der Wettkampf bestand, ab-
hängig von der Kategorie, also der Altersklasse, 
aus sechs bzw. sieben Disziplinen: 6-Minuten-Lauf, 
Kugelstossen, Prellball, Korbwurf, Zielwurf, Uniho-
ckey sowie Rugby. 

Weder eine kalbernde Kuh noch das garstige Wet-
ter – während dem Wettkampf war Dauerregen an-
gesagt – konnten die Mannen des ESV aufhalten. 
Elegant umkurvten sie mit dem Unihockey-Stock 
die Pfosten, schossen die Tennisbälle treffsicher ins 
Ziel, fingen die «pflotschnassen» Rugbybälle sicher 
ab oder versenkten die Bälle reihenweise in die Kör-
be. Die Kugel flog trotz Gegenwind scheinbar un-

endlich weit und auch die morastige Laufstrecke 
wurde mit Bravour und hohem Tempo gemeistert. 
Zwei Podestplätze waren dann schliesslich der ver-
diente Lohn. In der Kategorie 3 belegte das Team 
mit René Barmet, Peter Oetterli und Stefan Suter 
nur gerade 0.8 Punkte hinter den Dauersiegern aus 
Wolhusen den 2. Rang. Florian Emmenegger, Urs 
Thommen und Marco Zemp verpassten auf dem  
5. Platz die Medaillenränge nur knapp. Auch in der 
Kategorie 4 schafften es Andreas Blum, Heinz Her-
ger und Roger Sager mit dem 3. Rang aufs Podest. 
Die Resultate der restlichen ESV-Teams durften sich 
durchaus auch sehen lassen, so klassierten sich 
doch alle auf einem guten Mittelfeldplatz. Herzliche 
Gratulation allen Teilnehmenden!

Die guten Resultate wurden schliesslich gleich vor 
Ort und anschliessend in Eschenbach ausgiebig ge-
feiert. Das kameradschaftliche Zusammensein ge-
niessen die Turner nach getaner Arbeit nämlich 
ebenfalls sehr. Ach ja, wegen dem erwähnten Kälb-
lein: Es ist noch nicht bestätigt, aber es könnte 
durchaus sein, dass es – zu Ehren der erreichten 
Resultate – den Namen «Malters» trägt. Der Män-
nerturntag 2023 bleibt aber so oder so in guter Er-
innerung.

Stefan Lüthy
Gruppenfoto mit neun 3-er Teams und Kampfrichter.

Kategorie 3: 2. Platz: Peter Oetterli, Stefan Suter, René Barmet.

Kategorie 4: 3. Platz: Roger Sager, Heinz Herger, Andreas Blum.
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Vor dem Spiel. Nach dem Spiel.

ESV: Männerriege

46. Eschenbacher-Faustballturnier 
vom 22. April 2023

Bereits sind vier Jahre ins Land gezogen, seit dem 
letzten Turnier in Eschenbach. Endlich konnte wie-
der einmal ein Faustballturnier auf der Spielwiese 
beim Schulhaus Lindenfeld durchgeführt werden. 
Fast unglaublich, wieviel Vorbereitung ein solcher 
Anlass benötigt. Würde ich alle Aufgaben einzeln 
erwähnen, könnten mehrere A4-Seiten gefüllt wer-
den. Hier möchte ich nur einige der Vorbereitungen 
erwähnen. Nach termingerechtem Rasenmähen 
wurde entschieden, dass das Turnier im Freien 
stattfinden soll. Der FC  Eschenbach stellte mit Max 
Hegglin das Feld-Zeichnungsgerät und dazugehö-
renden Utensilien zu Verfügung und Max über-
nahm auch gleich das Zepter, damit die zwei Felder 
markiert werden konnten. Ein ganz wichtiger Punkt 
übernahm der Festwirt Rene Nussbaum. Ein Tur-
nier ohne Festwirtschaft wäre nur ein halbes Tur-
nier, und mit halben Sachen wollten wir uns nicht 
begnügen. Für Materialtransporte war Gürber Urs 
zuständig und er fuhr alle benötigten Gegenstände 
hin und her. Ganz wichtig war die Suche nach 
Sponsoren, welche das Turnier finanziell und mit 
Natural-Preisen unterstützten. Sergio Piattini war 
der unermüdliche Sucher, er fand grosszügige 
Spender. Vielen herzlichen Dank an Alle.

Endlich waren alle Vorbereitungen abgeschlossen 
und das Turnier konnte am Samstag, 22. April, bei 
bestem Wetter gestartet werden. Leider haben sich 
für das Turnier nur sieben Mannschaften angemel-
det, obwohl mit 12 Mannschaften gerechnet wurde. 
Dies konnte aber die Freude am Turnier nicht trü-
ben, lieber klein aber fein, so soll es doch sein. Ganz 
speziell war die Teilnahme der jungen Mannschaft 
(ESV E’bach Aktive 2), welche mit ungewohntem 
Dress am Turnier teilnahmen. Ja, wenn schon, Spass 
muss sein. Bekleidet mit weissem Hemd und Kra-
watte, sowie einer Skibrille wurde das erste Spiel 
eröffnet. Bin mir nicht ganz sicher, evtl. wären die 
Spieler bei einer Dopingkontrolle positiv gewesen.

Spiel um Spiel wurde ausgetragen und alle Mann-
schaften kämpften um jeden Ball und Punkt, bis 
endlich ein Sieger feststand. Etliche Zuschauer fan-
den den Weg auf die Lindenfeldwiese, konnten 
spannende Spiele beobachten und natürlich auch 
gemütlich in der Festwirtschaft sitzen.
 

Nach einem schönen, unfallfreien Turnier fand die 
Rangverkündigung unter grossem Applaus statt. 

Nach Turnierschluss blieben noch viele Spieler und 
Zuschauer in der Festwirtschaft sitzen, vergnügten 
sich mit Jassen und halfen dem Festwirt, den Um-
satz zu generieren. Langsam aber sicher wurde 
diskret aufgeräumt ohne die letzten Gäste zu ver-
treiben. Nach einem sportlichen und «gfreutem» 
Turnier fanden dennoch einige den Weg zum Res-
taurant  Löwen, um wirklich, den aller-, allerletzten 
Durst zu stillen. Nach dem Turnier ist vor dem Tur-
nier. Wie es im nächsten Jahr weitergeht, wird in 
einem kleinen OK bei abendfüllenden Sitzungen 
entschieden.

Mario Theiler

Faustballer brauchen keine Extrawürste, einfach traditionell.
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ESV: Nationalturner

Freiluftstart der Nationalturner  
im Thurgau

Bei guten äusseren Be-
dingungen trafen sich 
über 200 Nationaltur-
ner zum Freiluftstart 
im Thurgau. Darunter 
auch eine Gruppe vom 
ESV Eschenbach. Nach 
dem langen Wintertrai-

ning ging es darum, das Gelernte umzusetzen und 
beim Ernstkampf zu überzeugen. Dies gelang nicht 
allen gleich gut. Die gestellten Aufgaben meisterten 
beim Vornotenprogramm vor allem Ueli Rölli, Kimo 
Anderhub und Lukas Schnider am besten. Diese 
konnten mit hohen Noten weit vorne auf der Rang-
liste in die verdiente Mittagspause gehen. Etwas ab-
geschlagen auf der Rangliste mussten unsere jun-
gen Turner in der höchsten Kategorie A etwas 
Federn lassen. Diese wissen allerdings genau, wo es 
den Hebel anzusetzen gilt. Beim Zweikampf im Sä-
gemehl am Nachmittag trennte sich die Spreu vom 
Weizen nochmals und es kristallisierte sich heraus, 
wer am Ende des Tages verdient mit einer Auszeich-
nung nach Hause reisen darf. Folgende Turner er-
kämpften sich einen Platz an der Sonne: Lukas 
Schnider aus Ballwil und die drei Eschenbacher Ueli 
Rölli, Kimo Anderhub und Christian Rölli.

Steve Anderhub

5. Rang an Jugend SM im  
Freistilringen für Kimo Anderhub

Drei Mitglieder des ESV Eschenbach starteten an 
der Jugend SM im Freistilringen in Reussbühl. Adi 
und Christian Rölli für den RC Willisau und Kimo An-
derhub für die Ringerstaffel Freiamt startend erfüll-
ten alle die Gewichtslimite von 47 kg. Adi Rölli 
musste noch etwas Lehrgeld bezahlen und schied 
mit zwei Niederlagen schon früh aus der Entschei-

Von links: Kimo Anderhub, Christian Rölli , Adrian Rölli.

dung. Christian Rölli konnte einen Kampf gewinnen 
und musste zwei Niederlagen einstecken, was den 
Schlussrang sieben bedeutete. Ganz bis zum 
Schluss konnte Kimo Anderhub um die Medaillen 
mitkämpfen. Leider verlor er den Kampf um Bronze 
und wurde so am Schluss mit vier Siegen und zwei 
Niederlagen guter Fünfter.

Steve Anderhub

Ueli Rölli Schweizer Meister im 
Freistilringen bis 74 kg

Ueli Rölli gelang es am 
vergangenen Samstag, 
den dritten Schweizer 
Meistertitel zu holen. 
Der für den RC  Willi-
sau startende Eschen-
bacher liess keinem 
seiner Gegner eine 
Chance. Für die Final-
qualifikation bezwang 
er all seine vier Geg-
ner souverän. Im alles 
entscheidenden Final-
kampf bezwang er sei-
nen Gegner aus dem 

Freiamt Livian Küng technisch überlegen mit 14 : 2 
Punkten und wurde so verdienter Schweizer Meis-
ter.

Steve Anderhub
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Die erste Mannschaft zeigt sich in der Rückrun-
de verbessert und konnte in der Zwischenzeit 
einen weiteren Vollerfolg gegen Hergiswil ver-
buchen. Nun nimmt das Team mit intakter Mo-
ral die letzten Partien in Angriff. Im Hinblick auf 
die neue Saison sucht der FC  Eschenbach einen 
neuen Haupttrainer. Das «Drüü» liegt nach ei-
nem Traumstart an der Tabellenspitze. Die zahl-
reichen Teams im Nachwuchs glänzen mit Spiel-
freude und guten Resultaten. Wir servieren ein 
paar Häppchen aus dem Juniorenbereich.   

Das Fanionteam bestätigte auch in den letzten Par-
tien den Aufwärtstrend und zeigte vor allem vor 
eigenem Publikum erfreuliche Leistungen. So lan-
deten die Gelbschwarzen gegen Hergiswil den 
zweiten Vollerfolg. Einzig das Spiel im Tessin gegen 
Collina d’Oro entsprach in der ersten Halbzeit nicht 
dem Leistungsvermögen der jungen Truppe. 

Trainer Raffael Valladares schrieb auf der Website: 
«Es gilt in den kommenden Wochen nochmals an-
zugreifen und so viele Punkte wie möglich zu sam-
meln. Das Team hat bewiesen, dass es nach einer 
enttäuschenden Vorrunde nun Woche für Woche 
ein komplett anderes Gesicht zeigt und auf diesem 
Niveau durchaus mithalten kann. Das Ziel der jun-
gen Mannschaft muss es sein, sich in den anste-
henden Spielen den Rucksack für die Zukunft zu 
füllen und von den wertvollen Erfahrungen in die-
ser Liga maximal zu profitieren. Noch kann man 
beim Thema Abstieg ein gewichtiges Wörtchen 
mitreden. Die Moral des Teams ist absolut intakt 
und man wird ganz sicher nichts herschenken.»

Gegen starkes Gambarogno Contone war kein
Kraut gewachsen
Am Spieltag gegen Eschenbach zeigten die Tessi-
ner eine äusserst starke Partie. Sie legten ein ho-
hes Tempo vor und verfügten über ausgezeichnete 
Einzelspieler. Über weite Strecken hielt der FCE mit 
disziplinierter Abwehrarbeit die Partie resultatmä-
ssig offen. Erst nach rund einer Spielstunde münz-
ten die Tessiner das Spielgeschehen in Tore um. 

Das 3 : 0-Schlussergebnis entsprach dem Stärke-
verhältnis der beiden Teams. Die drei Punkte blie-
ben verdient in der Sonnenstube. Spieler und die 
mitgereisten Eschenbacher Fans zeigten sich nach 
Spielschluss erstaunt, dass Gambarogno die bisher 
beste Mannschaft war und noch immer im Ab-
stiegskampf verwickelt ist. 

Hergiswil liegt dem FCE einfach
Wie schon oft durfte sich der FC  Eschenbach wie-
der am FC  Hergiswil aufrichten. Die Partien gegen 
die Nidwaldner verlaufen seit jeher spektakulär 
und oft behielt der FCE bei wichtigen Entscheidun-
gen das bessere Ende für sich. Die für die Rotwei-
ssen ungewohnt prekäre Tabellensituation und der 
daraus gewachsene Druck, gegen Eschenbach un-
bedingt drei Zähler einzufahren, schien die Gäste 
zu lähmen. Vor allem im Abschluss sündigten die 
Gäste. Je länger die Partie dauerte, umso mehr be-
gannen die Gelbschwarzen beim torlosen Spiel-
stand den Braten zu riechen. So sorgte der quirlige 
Mateo Dodos mit einem Alleingang zum 1 : 0 für die 
Vorentscheidung. Kurz darauf wurde derselbe 
Spieler penaltyreif gefoult. Noah Bachmann bewies 
Nervenstärke und sicherte mit dem 2 : 0 dem FCE 
den zweiten Heimsieg in Folge.

In dieser Saison ein seltenes Bild: Grenzenloser Jubel der 
ersten Mannschaft!

Rückschritt gegen Collina d’Oro
In der Herbstrunde war es noch oft so, dass die 
Partien schon früh zu Ungunsten des FCE entschie-
den waren. Nun kehrte man nach langer Zeit wie-
der in das alte Muster zurück. Zur Pause stand es 
bereits 4 : 0. Trainer Valladares wechselte zur Pau-
se vier Spieler aus. Die Lage besserte sich und 
Eschenbach konnte durch ein Freistosstor durch 
Captain Danilo Santos ausgeglichen gestalten und 
den Schaden mit dem 5 : 1 begrenzen.
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Das «Drüü» überzeugt

In der letzten Ausgabe des Pöstli berichteten wir 
vom geglückten Startspiel der dritten Mannschaft 
im «kleinen Seetalderby» gegen Hochdorfs zweite 
Mannschaft. Auch in den folgenden Partien bewies 
das «Drüü» die starke Form und landete drei weite-
re Siege en suite.

Was sich im Gegensatz zur Herbstrunde änderte: 
Das «Drüü» um den sichern Torwart Marco Gärtner 
verbesserte sich in der Abwehr und kassierte bis-
her nur drei Gegentore. 12 Punkte mit einem Tor-
verhältnis von 11 : 3 beschert den Gelbschwarzen 
die klare Tabellenführung der Gruppe 5. 

Erfolge gegen Zuger Teams
Die fremden Terrains lagen der ursprünglichen 
«Sektion Baubu» in neuster Zeit nicht besonders. 
Im Herbst gab es beispielsweise keinen Auswärts-
sieg. Doch nun verlieh die frühe Führung durch Se-
verin Zimmermann in der 5. Spielminute in Rot-
kreuz Sicherheit. Kurz vor der Pause traf Sandro 
Honauer zur beruhigenden Pausenführung. Mit sei-
nen Brüdern Silvan und Dominik bildet er das Mit-
telfeldtrio. Trotz des Gegentors in der 90. Minute 
liessen sich die Gelbschwarzen die Butter nicht 
mehr vom Brot nehmen.   

Sandro Honauer in Aktion!

Eine Woche später betrat das Drüü» das Haupt-
spielfeld als Leader mit breiter Brust und wollte na-
türlich gegen die Stadtzuger an die Starterfolge 
anknüpfen. Zu Beginn offenbarten die Blauweissen 
viel Offensivpower und bei mindestens drei Aktio-
nen tönten im Eschenbacher Strafraum die Alarm-

Wieder auf Trainersuche
Raffael Valladares wird den FC  Eschenbach im Som-
mer auf eigenen Wunsch verlassen. «Wir hätten 
sehr gerne mit Raffi als Trainer den Neuaufbau des 
FC  Eschenbach vorangetrieben. Er hat in den letz-
ten Monaten einen hervorragenden Job gemacht. 
Jedoch verstehen wir seine Entscheidung und wis-
sen, dass es ihm alles andere als leichtgefallen ist. 
Der Verein verliert mit Raffi eine grossartige Person. 
Wir wünschen ihm bereits jetzt alles Gute und für 
seine persönliche Zukunft wie auch seine Trainer-
laufbahn nur das Beste.», so Sportchef Peter Mazoll.

Raffael Valladares wird beim SC  Kriens die U-15 
übernehmen und so den nächsten Schritt in seiner 
Trainerkarriere in Angriff nehmen. Sportchef «Petz» 
Mazoll weiter: «Wir sind nun auf der Suche nach 
einem Nachfolger, der unseren eingeschlagenen 
Weg und die Arbeit von Raffi und dem Trainerstaff 
weiterführt.»

Das Zünglein an der Waage
In den restlichen Partien kann der FCE noch Ein-
fluss auf die Abstiegsfrage nehmen. Er trifft gegen 
Ibach, Kickers, Sursee und Buochs auf lauter Verei-
ne, welche der drohenden Relegation entgehen 
wollen. Besonders die Heimspiele gegen den FC  Ki-
ckers Luzern am 3. Juni und gegen den SC  Buochs 
am 17. Juni versprechen Hochspannung. Wie im-
mer werden die Partien um 18.00 Uhr angepfiffen.     

Grosszügiger Auto-Einstellplatz in 
Einstellhalle (Neubau), oberhalb 
Schulhausgelände Eschenbach, 
zu vermieten.

Mietpreis CHF 130.– pro Monat.  
Auf Wunsch mit Elektro-Ladestation möglich.

Bei Interesse melde dich unter:
078 821 21 85 (Denise Barmet)
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Neues Dress: Unsere vierte E-Mannschaft tritt seit 
diesem Frühjahr mit einer neuen Spielkleidung an. 
Das in den gelbschwarzen Clubfarben gestaltete 
Dress motiviert die Jungs und Mädchen der beiden 
Trainer Robin Stoll und Tomasz Duchiewicz zusätz-
lich. Bei der Heimpremiere zeigte das Ed trotz der 
knappen Niederlage gegen Emmenbrücke eine en-
gagierte Leistung!

Das Eschenbacher Ed im neuen Dress.

Erfreuliche Platzierungen: Obwohl im Nachwuchs-
fussball die Resultate eine untergeordnete Rolle 
spielen und vor allem bei den jungen Fussballern das 
Motto «Erlebnis vor Ergebnis» lautet, zeigt der Blick 
auf die Tabellen der verschiedenen FCE-Mannscha-
fen vor dem Saisonendspurt viel Erfreuliches. Auch 
die B-Junioren spielen an der Spitze mit. Liess im 
Herbst die Chancenauswertung noch zu wünschen 
übrig, treffen sie nun gleich mehrfach ins Netz und 
erzielten bereits 31 Saisontore in fünf Spielen Noch 
in der Vorrunde versiebten sie gegen Emmen Futuro 
B2 bei der Niederlage Chance um Chance, nun ge-
wannen sie im «Rückspiel» gleich mit 13 : 1.   

Cuperfolge: Das Team Seetal A (1. Stärkeklasse), 
welches in Hitzkirch stationiert ist, schlug im Cup 
Viertelfinal das höherklassige Emmen Futuro 
(Youth League A) in einer trefferreichen Partie mit 
5 : 3. Erfreulicherweise trugen zwei Eschenbacher 
mit Torerfolgen zum überraschenden Sieg bei. 
Morris Portmann (2), welcher üblicherweise mit 
der ersten Mannschaft unterwegs ist, und Nevio 
Zemp waren für das Team erfolgreich. 

Das B-Team schaffte mit einer faustdicken Überra-
schung den Einzug ins Halbfinale. Das in der Meis-
terschaft in Führung liegende Adligenswil/ Meggen 
wurde auswärts mit 4 : 3 besiegt. Damit nicht ge-
nug! In der Meisterschaft Zug 94 klar unterlegen, 

glocken. Mit vereinten Kräften verhinderte man ei-
nen Verlusttreffer. Dann setzten die Eschenbacher 
Stürmer dem bunten Treiben der Gäste ein Ende. 
Zwischen der 24. und 40. Minute schnürten Patrick 
Felder und «Be» Saner je ein Doppelpack und sorg-
ten für die beruhigende Pausenführung. Patrick 
Felder erhöhte gleich nach dem Tee auf 5 : 0, dann 
gelang Zug der Ehrentreffer. In der Schlussphase 
durfte sich auch der schnelle und wendige Maik 
Bucher in die Torschützenliste eintragen.

Weiterer Sieg im zweiten Derby
Auch im vierten Spiel landete das «Drüü» einen 
Vollerfolg. In einer hart umkämpften Partie auf 
stark durchnässtem Terrain verdiente sich Eschen-
bach in Hitzkirch weitere drei Punkte. Das goldene 
Tor erzielte Dominik Honauer in der 41. Spielminu-
te. Gemessen an den Möglichkeiten fiel die Füh-
rung bei Pause eher zu knapp aus. Im zweiten 
Spielabschnitt stand der Sieg bei den Bemühungen 
Hitzkirchs nur einmal ernsthaft in Gefahr.  
 

Häppchen aus dem  
Nachwuchsfussball

Stadtlauf: Seit Jahren begeistert die Schule 
Eschenbach mit einer starken Präsenz am Stadt-
lauf. Dass der Fussball ein Laufsport ist, bewies 
bestimmt mal unser Ec mit den Jahrgängen 2013. 
Die Jungs dieser Mannschaft schnitten am 29. April 
äusserst erfolgreich ab. Bei 291 Drittklässlern setz-
te sich Mauro Emmenegger an die Spitze des Klas-
sements! Rafael Portmann, Lenny Schwegler und 
Nelio Bühlmann klassierten sich in den ersten 20! 
Und Julius Meier schaffte es bei 328 Viertklässlern 
auf den ausgezeichneten 4. Platz! Auch den restli-
chen Jungs der Mannschaft, aber auch allen an-
dern Teilnehmenden unserer Nachwuchsabteilung 
widmen wir an dieser Stelle ein grosses Kompli-
ment und gratulieren zu den Leistungen! 

Sechs auf einen Streich: Unser Cb trat in den 
Frühlingsferien bei den Luzerner Frauen an. Trainer 
«Stipo» Bättig plagten Personalprobleme und so 
half Noah Sticher vom Ca aus. Beim 0 : 10-Stängeli 
markierte der Eschenbacher gleich sechs Tore! Ge-
lingt ihm dies nochmals in einem offiziellen Wett-
spiel während seiner Fussballkarriere?  
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spielerische Weise am Fussball-ABC. Unbeschwert 
erhielten die Jungs und Mädchen Gelegenheit, ers-
te Gehversuche im Teamsport zu erleben. Grosse 
Vorfreude, ein Kribbeln und der Spass am Fussball 
machten sich an den drei Samstagen breit.

Adi Sager (Technische Leitung) und Marylène Kob-
ler (Administration) sorgen für einen reibungslosen 
Ablauf der Fussballschule. Traditionell und sehr er-
freulich stellten sich auch dieses Jahr wieder Spie-
ler der ersten Mannschaft zur Verfügung, welche 
die Trainingsformen leiteten. Ihnen und allen Helfe-
rinnen und Helfern gebührt Wertschätzung und ein 
grosses Dankeschön. 

Eschenbachs Captain Danilo Santos erklärt seiner Gruppe 
den Ablauf einer Übung.

Fussballfeste: Wer von den Kids so richtig Appetit 
auf mehr Fussball erhalten hat, wird dann in der 
nächsten Saison in den gelbschwarzen Clubfarben 
Turniere bestreiten. Während dieses Frühlings or-
ganisierte der FC  Eschenbach unter der Leitung 
von Juniorenobmann Adi Sager insgesamt fünf  
Vorbereitungs- und Verbandsturniere der G- und  
F-Junioren. Besonders attraktiv waren die zwei  

folgte nun im Halbfinal ein 3 : 2-Sieg! Damit ist das 
Team an Fronleichnam am Cupfinaltag in Erstfeld 
dabei!

Aller guten Dinge sind drei. Schliesslich hievte sich 
auch das Team Seetal C ins Halbfinale. Beim über-
zeugenden 0 : 7-Auswärtssieg in Ägeri markierte 
der Eschenbacher Nils Kobler fünf Tore. Wie erfolg-
reich enden die Cupabenteuer der drei Seetaler 
Teams?    

«Häbi» auf Besuch: Werfen wir einen Blick in das 
FCE-Archiv! Vor 20 Jahren besuchte Thomas Hä-
berli als ehemaliger Eschenbacher Junior die dama-
lige Ea-Mannschaft von Otti Helfenstein. Der Ball-
wiler stand damals in den Diensten der Young Boys 
und stand als aqiler Stürmer und Skorer oft im 
Rampenlicht der grossen Fussballbühne. Seit zwei 
Jahren ist «Häbi» nun Nationaltrainer von Estland 
und seine Tochter Eline jagt dort als ehemalige 
FCE-Juniorin beim FC  Flora Tallinn erfolgreich dem 
runden Leder nach. 

Thomas Häberli besuchte vor 20 Jahren als YB-Spieler die 
Ea-Junioren seines ersten Clubs.

Das Team der Stunde: Unsere Ea-Junioren – trai-
niert von Chris Gehrig und Marco Gärtner spielen in 
der ersten Stärkeklasse eine überzeugende Früh-
jahrsrunde und brillieren mit überzeugender Spiel-
weise und schiessen Tore am Laufmeter. Die bei-
den Betreuer sind auch Spieler vom «Drüü» und 
reiten dort ebenfalls auf der Erfolgswelle.    

Erste Gehversuche: Die Kinder- und Juniorenabtei-
lung (KIJUKO) des FC  Eschenbach präsentierte auch 
in diesem Jahr wieder die Fussballschule. 37 Kin- 
der – aufgeteilt in vier Gruppen – schnupperten 
erstmals in abwechslungsreichen Übungen und auf 
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G-Turniere mit dem neuen Spielformat «play more 
football». Da machte das Toreschiessen mit den 
zahlreichen neuen Minitoren besonders Spass. Üb-
rigens: Nur noch wenige Tore warten auf eine Fir-
ma oder eine Privatperson als Sponsor. Wer sich 
angesprochen fühlt, ein solches Goal zu berappen, 
melde sich dort bei Adi Sager (079 756 48 31).

Besuchen Sie auch unsere Website. Weitere 
und ausführliche Berichte, zahlreiche Bilder so-
wie die Anspielzeiten der Spiele finden Sie auf 
www.fceschenbach.ch.

Osi Sager
Rassige Spiele der G-Junioren. Das Spielen auf mehreren 
Spielfeldern mit den 15 Minitoren macht Spass.

  Werden Sie gesehen:

 Ein halbseitiges
 Inserat im Pöstli 
für nur CHF 100.–

   Für Nichtmitglieder des Vereins «Gwärb Eschenbach» 
  beträgt der Preis für ein halbseitiges Inserat CHF 120.–.

 Scannen Sie den QR-Code, um weitere Informationen 
zu den möglichen Formaten und Preisen zu erhalten.

FC Eschenbach: Gelungener 

Saisoneröffnungstag

ESV: Eine Bronzemedaille für 

Eschenbach am UBS Kids Cup

Gestaltungsplan für Unterdorf /

Rössli ist in Bearbeitung

E S C H E N B A C H E R

Nr. 493 Oktober 2022



88 VereinsNewsJuli/August 2012 79VereinsNews

Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Jungschützenkurs Stgw 300 m

Mit dem Absolvieren des Wettschiessprogrammes 
ist schon bald der offizielle Teil des Jungschützen-
kurses 2023 beendet. Bevor aber am Jungschüt-
zen-Wettschiessen teilgenommen werden kann, 
müssen sämtliche Kursprogramme fertig geschos-
sen sein. Inkl. dem Obligatorischen Programm (OP) 
und dem Feldschiessen (FS). Im Weiteren besteht 
die Chance, noch folgende Wettkämpfe zu schie-
ssen: Der JU-VE-Stich (Jungschützen-Veteranen-
wettkampf) und den Luzernerstich des LKSV. Das 
Wettschiessen, OP, FS, JU-VE und der Luzerner-
stich zählen zur Jahresmeisterschaft des LKSV (Lu-
zerner Kantonalschützenverein).

Die Jungschützen, betreut durch die beiden Sepp, Nieder-
berger und Bächer.

Es finden vor dem Wettschiessen noch folgen-
de Kurstage statt:
Wer das Feldschiessen noch nicht geschossen hat, 
muss dies noch an folgenden Tagen erfüllen.
Feldschiessen: Freitag, 2. Juni, 16.30 – 19.30 Uhr
  oder am Samstag, 3. Juni,
  10.00 – 12.00 / 13.30 – 15.30 Uhr

Nächste Kurstage für JU-VE, OP + Luz.-Stich
An diesen Dienstagen besteht die Möglichkeit, auch 
das offizielle Kurs-Restprogramm zu absolvieren.
8. Schiesstag: Dienstag, 13. Juni, 17.30 – 19.30 Uhr
9. Schiesstag: Dienstag, 20. Juni, 17.30 – 19.30 Uhr

Jungschützin Fiona hat mit drei 10er das Programm ausge-
schossen! 

Wettschiessen im Hüslenmoos:
Samstag: 24. Juni, 09.30 – 11.30 Uhr
Freitag:  30. Juni, 17.30 – 19.30 Uhr

Feldschiessen 2023 Hüslenmoos

Datum: Freitag, 2. Juni, 16.30 – 19.30 Uhr
 Samstag, 3. Juni, 10.00 – 12.00 Uhr
 und 13.30 – 15.30 Uhr

Gruppenmeisterschaft

GM  1. eidg. Hauptrunde 1
4. Juni – 17. Juni, Hüslenmoos

GM  2. eidg. Hauptrunde
21. Juni – 24. Juni, Hüslenmoos

GM  3. eidg. Hauptrunde
28. Juni – 1. Juli, Hüslenmoos

Mannschaftsmeisterschaft 

3. R. Zentralschw. Mannschaftsmeisterschaft
29. Mai – 5. Juli 2023, Hüslenmoos
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Aargauer Kantonalschützenfest 
Abtwil, Sins

23. – 25. Juni / 30. Juni – 3. Juli / 7. – 9. Juli 2023

Kantonalfinal Gruppenmeisterschaft   

Bei wechselnden Wetterbedingungen trat unsere 
Gruppe in der Kat. D im Heimmodus im Hüslen-
moos am 12. Mai zum Final an. Die Gruppe FS 1 
totalisierte 670 Punkte. Was für sie den 18. Rang 
ergab. Erfreulich für die Eschenbacher-Schützen. 
Die Gruppe FS 1 wird in den kommenden Runden 
mit kämpfen. Viel Glück und allzeit gut Schuss.

Weitere Infos unter www. fseschenbach.ch.

Wettkampfchef Josef Lussy

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:

MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

B O T R A G  A G
T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

Luzernstrasse 8 b      Postfach      CH-6274 Eschenbach

Tel. 041 448 31 13      Fax 041 448 31 14

E-Mail: info@botrag.ch     Internet: www.botrag.ch Mitglied

GrillfestGrillfest
Ein Muss und gleichzeitig ein Ge-Ein Muss und gleichzeitig ein Ge-
nuss für alle Fans von Speisen des nuss für alle Fans von Speisen des 
Grills: Unser Grillfest à discrétion!Grills: Unser Grillfest à discrétion!

Wir zelebrieren die Vielfalt dieser Wir zelebrieren die Vielfalt dieser 
Art des Kochens und bieten nebst Art des Kochens und bieten nebst 
einem ausgiebigen Salatbuffet ver-einem ausgiebigen Salatbuffet ver-
schiedenste Leckereien vom Grill.schiedenste Leckereien vom Grill.

Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023
nur bei schönem Wetternur bei schönem Wetter

à discrétionà discrétion

Restaurant Chlöpfen | Chlöpfen 2 | Eschenbach LU 
+41 41 448 40 80 | info@chloepfen.ch | www.chloepfen.chf
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs:  
Sportschiessen 50 m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage:
Kurs A: jeweils Dienstag, 17.15 – 20.00 Uhr
 6., 13., 20., 27. Juni und 4. Juli 2023
 Ferien bis 8. August 2023
Besammlung: 17.00 Rössliplatz, oder 17.15 Uhr 
 Militärstand.
Kurs B: jeweils Mittwoch, 13.15 – 15.00 Uhr
 31. Mai / 7., 14., 21., 28. Juni und 6. Juli
 Nachher Ferien bis 23. August
 Schulbeginn ist Montag, 21. August
Besammlung: 13.00 Rössliplatz, oder 13.15 Uhr 
 Militärstand.

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Laufende Wettkämpfe
Die ersten Wettkämpfe im J + S Kurs sind zum Teil 
bereits erfolgt. Das Frühlings- und Volksschiessen, 
die während den Kurstagen absolviert werden kön-
nen, waren die ersten beiden Wettkämpfe. Auch 
wurde schon fleissig auf den Rotbach- und den 
Kantonal-Stich geübt.

Unter den Fittichen von Gruppenchef Walter Lussi 
sind die Nachwuchsschützen Nicolas und Tom in 

der Gruppenmeisterschaft ZSV unterwegs. Ange-
führt in der fünfer Gruppe werden sie von Aktiv-
schützen Walti (liegend) Christian Lötscher und 
Hanspeter Schmid (je kniend). Das grosse Ziel: eine 
Kranzauszeichnung vom ZSV. 

Bald folgen für den ganzen Kurs die ersten auswär-
tigen Wettkämpfe.

Schülerschiessen: Fischbach

Datum: Montag, 19. Juni
Zeit: 18.00 – 20.00 Uhr
Abfahrt: 17.00 Uhr, Rössliplatz, oder 17.15 Uhr im  
 Hüslenmoos. Unser Programm umfasst 
 fünf Probe- sowie 20 Wettkampfschüsse.
 Eventuell Möglichkeiten am Freitag, 
 16. oder Freitag, 23. Juni. 
 Nur nach Voranmeldung beim Trainer!

Jugendschiessen Dagmersellen

Datum: Samstag, 1. Juli von 09.00 – 16.00 Uhr,
Ort: Schiessanlage Waldmatte 
 für die Jg. 2007 – 2015
 fünf Probe, zehn Schüsse Einzel A10 in 
 Dezimal-Wertung. Genaue Zeit wird noch 
 abgemacht.

Folgende Wettkämpfe sind nach den 
Ferien

Drei Testschiessen
letzter Termin Dienstag, 29. August 2023

Jugendschiessen Rothenburg & Emmen
Samstag, 2. September 2023

Regio Final SSV
Samstag, 23. September 2023

Final Nachwuchskurse ZSV
Sonntag, 24. September 2023

Der Schiessstand ist mit Teilnehmern voll besetzt.
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Training der Aktiven über KK 50 m 

Das Kleinkalibertraining auf 50 m findet jeweils am 
Dienstagabend im Stand Hüslenmoos in Emmen 
von 17.30 – 20.00 Uhr statt.

An folgenden Daten: 6., 13., 20., 27. Juni und 4. Juli 
nachher Schiessstandferien. Nach den Ferien je-
weils am Dienstag 8., 15., 22., 29. August / 
5., 12. und 19. September 2023

Vanessa unter Beobachtung von Walti.

ZSV / GM 50 m der SpS Ro-Es.

Die zwei ersten Runden Gruppenmeisterschaft ZSV 
sind absolviert. Mit dem Total von 899 bzw. 896 
Punkten schossen die fünf Gruppenschützen fast 
ausgeglichen. Nennenswert ist bei diesem Grup-
penschiessen, dass drei Schützen liegend und zwei 
Schützen kniend schiessen müssen. Jetzt ist noch 
eine Runde zu absolvieren. Ob es für die Kranzaus-
zeichnung reicht? Im nächsten Pöstli können wir 
dies Beantworten. 
       

Rotbach-Stich – Die zwei besten 
Passen

Für das interne Schiessen um den Rotbachstich 
stehen für alle Schützen die Dienstage bis 5. Juli 
zur Verfügung. Zählt zur Jahresmeisterschaft.

Postplatz 5 ▪ 6274 Eschenbach ▪ Telefon 041 250 62 62 ▪ info@s-gt.ch ▪ www.s-gt.ch



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vize-Präsident: Armin Feer, Feer Transport GmbH, Tel. 041 448 13 27, vize@gwaerbeschenbach.ch

Kassierin: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, Tel. 041 449 02 67, finanzen@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Roger Barmet, Barmet & Co., Tel. 041 448 22 46, aktuar@gwaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, infrastruktur@gwaerbeschenbach.ch

Personelles: Cristina Reinhard, Cris+ Sprachen & Nachhilfe, Tel. 079 551 49 51, personal@gwaerbeschenbach.ch

Events: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, events@gwaerbschenbach.ch

Kommunikation: Yvonne Spagnuolo, Spagnuolo Gebäudetechnik GmbH, Tel. 079 547 13 00, kommunikation@gwaerbeschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Mit unserer neuen Verleim-
press erreichen wir neue 
Qualitätsansprüche und 
Möglichkeiten im Holz- 
systembau.

Aregger Holzbau
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
areggerholzbau.ch



Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 

�   041 449 00 90 
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Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden


